
Donnerstag, 14. Oktober 2021  |  Nummer 41  |  www.bruchsal.de

Amtsblatt BRUCHSAL

Fahrradaktionstag 
am 22. Oktober

Ausbildungsmesse 
und 40 Jahre GBZ

Spendenaktion für 
neues Hospiz 

Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen

|  3|  2|  2

Aus dem Inhalt
Kernstadt   24   |   Büchenau   33   |   Heidelsheim   36   |   Helmsheim   39   |   Obergrombach   42   |   Untergrombach   45

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Fo
to

: J
oh

an
ne

s 
Ja

ku
be

it Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

am 17. Oktober



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Oktober 2021 · Nr. 41

Aktionstag rund um das Fahrrad
Ein buntes Angebot rund ums Fahrradfah-
ren bietet der Radverkehrsbeauftragte der 
Stadt Bruchsal in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Familie und Soziales zum 
Fahrradaktionstag am Freitag, 22. Oktober. 
Auf dem Schulhof der Albert-Schweitzer-
Realschule bietet die Initiative RadKUL-
TUR des Verkehrsministeriums Baden-
Württemberg von 10 bis 16 Uhr einen 
Sicherheitscheck für Fahrräder an. Im 
gleichen Zeitraum kann man an einem 
Stand des ADFC sein Fahrrad codieren 
lassen. 
Ab 12 Uhr werden Aufmerksamkeits- und 
Geschicklichkeitsspiele mit Vertreterin-
nen der Schulsozialarbeit, des Bündnis für 
Familie und des Netzwerkes lebens-
GROSS auch für ganz junge Radbegeister-
te angeboten. Am Nachmittag können 
Kinder von acht bis zwölf Jahren um 
13.30 und 14.30 Uhr jeweils an einem 
Fahrsicherheitstraining teilnehmen. Hier-
zu ist eine schriftliche Anmeldung mit Na-
men, Vornamen und Telefonnummer er-
forderlich bei sabine.weis@bruchsal.de. 
Um 16.30 Uhr startet eine „Kidical Mass“, 
eine Fahrraddemo mit Kindern und ihren 

Eltern, vom Schulhof bis zum Jugendzen-
trum Southside. Bevor der Aktionstag 
dort endet, wird die vor Kurzem eingerich-
tete Fahrradwerkstatt vorgestellt, die Hilfe 
zur Selbsthilfe bietet. Zielgruppe sind vor 
allem Jugendliche, aber auch Eltern und 
Senioren, die Anleitung möchten, um klei-
ne Reparaturen selbst zu machen. 
Weitere Informatio-
nen gibt es im Stadtpla-
nungsamt unter (072 51)  
79-410 und im Amt für 
Familie und Soziales 
unter (072 51) 79-56 97.

40 Jahre – GBZ

Das Gewerbliche Bildungszentrum 
(GBZ) in der Bruchsaler Südstadt fei-
ert in Kooperation mit der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal sein 
40-jähriges Bestehen mit der Ausbil-
dungsmesse „GBZ meets Sprungbrett 
Ausbildung“ am Samstag, 16. Oktober, 
von 9 Uhr bis 13 Uhr. 
Das GBZ hat sich zu einem Kompetenz-
zentrum für moderne Aus-, Fort- und 
Weiterbildung entwickelt und bietet als 
Dualpartner der regionalen Wirtschaft 
eine zeitgemäße Ausbildung an. In ei-
ner konstruktiven Ausbildungspartner-
schaft stärkt das GBZ das Handwerk in 
der Region. Die heutigen Handwerks-
berufe sind von moderner Technik ge-
prägt und verlangen gut ausgebildete 
Nachwuchskräfte.
Auf der Messe präsentieren rund 40 
Betriebe und Innungen aus allen Bran-
chen ihre Karriereangebote für Jugend-
liche. Die Balthasar-Neumann-Schulen 
1 und 2 informieren über ihre Schular-
ten und Berufsfelder. Von der einjähri-
gen Berufsfachschule über das Tech-
nische Gymnasium und Berufskolleg 
bis hin zur Erwachsenenbildung in der 
Technikerschule ist für alle Interessen-
ten etwas dabei. 
Für die kleinen Messegäste – und viel-
leicht künftigen Schüler/-innen – gibt es 
eine Hüpfburg und Kinderschminken.
Bei „GBZ meets Sprungbrett Ausbil-
dung“ gibt es Infos über eine Ausbil-
dung im Handwerk direkt aus erster 
Hand. Eine Übersicht über alle teilneh-
menden Betriebe und Institutionen gibt 
unter www.sprungbrett-ausbildung.de/
events.
Es gelten die aktuellen Hygieneregeln 
sowie das Hygienekonzept der Baltha-
sar-Neumann-Schulen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung vorab 
ist nicht erforderlich. Am Einlass erfol-
gen eine Kontaktdatenerfassung und 
„3G“-Kontrolle.

Wanderung „Zur schönen Aussicht“
Nachdem im vergangenen Jahr auf-
grund der Corona-Pandemie das Bürger-
meisterwandern 2020 abgesagt werden 
musste, wird es nun am 17. Oktober 
nachgeholt. Los geht es um 9 Uhr am 
Dorfplatz Helmsheim. Nach einer Begrü-
ßung durch Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick wird sie gemeinsam mit 
dem Helmsheimer Wanderexperten Kurt 
Bittrolff und den Teilnehmer/-innen eine 

Teilstrecke des Helmsheimer Wanderwe-
ges „Zur schönen Aussicht“ laufen. Die 
Wanderung dauert rund zwei Stunden 
und endet gegen 11.30 Uhr am Dorfplatz 
Helmsheim. Parkplätze sind bei der TSV-
Halle in Helmsheim vorhanden. Auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist der Weg 
nach Helmsheim möglich. Eine vorherige 
Anmeldung zum Bürgermeisterwandern 
ist nicht erforderlich.

Start in die Wandersaison 2019 mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
  Foto: PM 

Sie erhalten kein 
Amtsblatt oder 

immer verspätet? 
Dann wenden

Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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„Raum zum Leben – Raum zum Sterben“
Die Hospizbewegung hat das Leitthema 
„Leben dürfen bis zum Tod“. Dies soll 
auch mit dem neuen stationären Hospiz in 
Bruchsal, Arista Nord, verwirklicht werden. 
Am 23. Juli fand der offi  zielle Spatenstich 
statt. Die Wege sind geebnet. Nun müs-
sen auch die Finanzen dafür sichergestellt 
werden. Für den Träger, die Hospiz- und 
Palliativnetzwerk „Arista” gemeinnützige 
GmbH, ist es die große Summe von etwa 
1,5 Millionen Euro. Auf viele Schultern 
verteilt können es kleine Beträge sein, die 
jede/-r dazu beisteuert.
Der Hospizförderverein Arista lädt deshalb 
die Öffentlichkeit zu einem Benefi zabend 
ein am Freitag, 15. Oktober, im Ehren-
bergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums. 
Förderverein Hospiz Landkreis und Stadt 
Karlsruhe, der Träger des Hospiz in Bruch-
sal sowie die vor Ort tätigen ambulanten 
Hospizdienste werden das neue Projekt 
vorstellen und über ihre Arbeit informie-
ren.
Der Abend trägt das Motto „Raum zum 
Leben – Raum zum Sterben“ mit themati-
schen Beiträgen sowie mit künstlerischen 
Darbietungen und Musik. Im Mittelpunkt 
stehen neben einem Vortrag von Schul-
dekan Walter Vehmann die Chansons der 

bekannten Liedermacherin Annett Kuhr 
mit einem Ausschnitt ihres Programms 
„Lieder zum Tod“. Außerdem kann man ein 
Architekturmodell und die Grundrisse des 
neuen sozialen Projektes genau betrach-
ten. Vertreter/-innen der beiden ambulan-
ten Hospizdienste in Bruchsal laden an 
Informationsständen zum Gespräch ein.
Das Hospiz in Bruchsal entsteht auf einem 
städtischen Grundstück in der Tunnelstra-
ße. Die Stadt überlässt es dem Träger in 
Erbpacht. Es umfasst eine Fläche von 
rund 1.900 Quadratmetern. Hier entstehen 
acht Zimmer für die Hospizgäste. Eine 
eigene Küche wird für die Gäste sorgen. 
Ebenso sind Räume als Stützpunkt für 
das Palliativ-Care-Team vorgesehen. Ein 
attraktiv angelegtes Frei- und Gartenge-
lände gibt die Möglichkeit, sich auch im 
Freien aufzuhalten und die Nähe zur Natur 
zu genießen.
Palliative Care und Hospizarbeit wollen 
Vertrauen schaffen, Geborgenheit vermit-
teln, Halt geben in einer besonderen Zeit 
für Sterbende und deren Angehörige.
In ein Hospiz werden Menschen aufge-
nommen, die eine unheilbare, lebensbe-
grenzende, bereits weit fortgeschrittene 
Erkrankung und so schwere Symptome 

haben, dass eine Versorgung zu Hause 
oder in einem Pfl egeheim nicht mehr mög-
lich ist. Zu einer umfassenden palliativen 
Pfl ege im Hospiz gehören deshalb sowohl 
pfl egerische und medizinische Maßnah-
men, die der Verbesserung der Lebens-
qualität dienen als auch die psychosoziale 
und spirituelle Begleitung der Sterbenden 
und deren Angehörigen.

Festlicher Auftakt zum Bau 
des Hospiz- und Palliativzentrums

  „Arista NORD“
Schirmherrin: Gerlinde Hämmerle

 Regierungspräsidentin i.R. 

Es wirken u.a. mit:

ANNETT KUHR Liedermacherin
ZSÓFIA PERNECZKY Flöte
REIKO MONNINGER Piano 

Haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende der Hospizbewegung

Eintritt frei - um Spenden für den Hospizarbeit wird gebeten.  

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Hygieneregeln und melden sich an:
( 07243 9454-270 oder Mail: karten@hph-arista.de

       www.hospizfoerderverein.de

FreitagFreitag ■■    15. Okt. 202115. Okt. 2021 ■■ 19.00 Uhr19.00 Uhr
Bürgerzentrum BruchsalBürgerzentrum Bruchsal

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
der Herbst ist da und mit ihm ein Wo-
chenende mit vielen, sehr unterschied-
lichen Veranstaltungen. Am Samstag 
feiert das gewerbliche Bildungszentrum 
sein 40-jähriges Bestehen. Das gewerb-
liche Bildungszentrum ist ein wichtiger 
Baustein in unserem Selbstverständnis 
als Schul- und Bildungsstadt. Es stellt 

die duale Ausbildung sicher und ist da-
mit ein Garant für die Durchlässigkeit 
unseres Bildungssystems. So manche 
Nachwuchskraft hat dort ihren berufl i-
chen Weg begonnen. Insofern ist es nur 
konsequent, dass die Feierlichkeiten zum 
40. Geburtstag mit der traditionell in je-
dem Jahr stattfi ndenden Karrieremesse 
kombiniert werden. Und ich kann nur alle 
jungen Menschen einladen, die Möglich-
keiten zu nutzen, die Ihnen einen solche 
Karrieremesse bietet. Nehmen Sie Ihre 
Zukunft selbst in die Hand. Kommen Sie 
am Samstagvormittag ins gewerbliche 
Bildungszentrum. Informieren Sie sich 
über die verschiedenen Ausbildungsbe-
rufe in den unterschiedlichen Branchen 
und lernen Sie vielleicht gleich Ihren Chef 
kennen. 
Am Sonntag geht es weiter mit einem 
herbstlichen Potpourri. Seit zwei Jahren 
fi ndet zum ersten Mal wieder das Bürger-
meisterwandern statt. Gemeinsam mit 
meinen Kollegen/-innen von der Touris-
musgemeinschaft Stromberg/Kraichgau 
haben wir diese Veranstaltung initiiert, 
um die Schönheit unseres Umlandes, 
dem Land der 1000 Hügel, zu bewerben. 
Wenn Sie also am Sonntag Lust und Zeit 
für eine etwa zweistündige Wanderung 
entlang des Weges „Zur schönen Aus-
sicht“ haben, dann schnüren Sie Ihre Wan-

derstiefel und kommen um 9 Uhr zum 
Startpunkt auf dem Dorfplatz in Helms-
heim. Anschließend können Sie dann den 
Herbstmarkt auf dem Europaplatz besu-
chen. Dort werde ich um 12 Uhr das Fass 
anstechen. Der Herbstmarkt ist einer der 
Höhepunkte des Bruchsaler Herbstes. 
Dank einer guten Impfquote und der von 
vielen Bürger/-innen bei den unterschied-
lichsten Gelegenheiten eingehaltenen 
AHA-Regeln, können Veranstaltungen wie 
die Ausbildungsmesse, das Bürgermeis-
terwandern und der Herbstmarkt nach 
dem Corona-Lockdown des vergangenen 
Jahres wieder stattfi nden. Das freut mich 
persönlich sehr. Doch ich möchte die Ge-
legenheit auch nutzen, noch einmal an 
alle noch nicht geimpften zu appellieren: 
Lassen auch Sie sich impfen. Sie schüt-
zen sich und andere und tragen dazu bei, 
die Corona-Pandemie endgültig zu been-
den. 
In diesem Sinne, wir sehen uns am Wo-
chenende bei einem der genannten Ter-
mine. Ich freue mich auf die Begegnung 
mit Ihnen.

Ihre 

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Fraktionen

CDU-Fraktion
Zu „Innenstadt-Bahnhofscarré“ nahm 
Prof. Dr. Werner Schnatterbeck für die 
CDU-Fraktion Stellung und erklärte zu 
diesem Tagesordnungspunkt: „Heute 
beraten wir ein weiteres Mal den neuen 
Bebauungsplan „Innenstadt-Bahnhof-
scarré“, der jenen von 1975 ablösen wird 
– aus den Planungsüberlegungen wird 
aber jetzt ein gültiger. Erstmals hatten 
wir uns zu diesem Gebiet auf Anregung 
der Verwaltung am 28. April 2020 Gedan-
ken gemacht. 
Wir freuen uns nun über den Satzungsbe-
schluss, da durch ihn neben funktionellen 
Verbesserungen auch ökologische (mehr 
Grün in den Innenhöfen und auf den Dä-
chern) sowie bauästhetische (durch An-
passung der Höhen mehr Symmetrie) 
erreicht werden bei gleichzeitigem Erhalt 
und dauerhafter Sicht der historischen 
Schaufront (Steuerungsmöglichkeit). 
Dies ist uns als CDU-Fraktion wichtig, da 
es in den letzten Jahrzehnten – durchaus 

bei anderem Zeitgeist – Bausünden in 
Bruchsal zu beklagen gibt, durch die die 
baugeschichtlichen Wurzeln völlig ver-
nachlässigt wurden.
Noch ein persönliches Wort: Es wäre 
deshalb wünschenswert, wenn bei weite-
ren Verfahren ebenso historisch sensibel 
wie beim vorliegenden Plan vorgegan-
gen würde. Die Kommission für Stadt-
geschichte bietet sich mit ihrer Experti-
se gerne als Beratungsgremium an. Ich 
erinnere an eine frühere Anregung von 
mir, dass es sinnvoll sei, zum Beispiel bei 
einer Klausur, über die Themen „Erhal-
tungssatzung“ und „Gestaltungsbeirat“ 
zu diskutieren.“
Werner Schnatterbeck nahm für seine 
Fraktion auch zur Digitalisierung an den 
Schulen Stellung: „Herr Schulz vermittelt 
uns ein weiteres Mal den Eindruck, dass 
die Digitalisierung bei ihm und seinem 
Team in besten Händen ist und zwar 
in den verschiedenen Facetten – Sach- 

und Personalausstattung, Betreuung der 
Schulen und pädagogisch-didaktische 
Herausforderung. Die Bruchsaler Schulen 
sind mit Sicherheit sehr dankbar für diese 
fachliche Unterstützung, da sie Kapazitä-
ten freisetzt, um vor Ort nach kreativen 
und passgenauen Lösungen zu suchen. 
Digitalisierung steht dabei weder gegen 
noch für eine Schulpädagogik, die die 
personale und soziale Dimension in den 
Mittelpunkt stellt. Sie eröffnet Spiel-, bes-
ser Handlungsräume, die, wenn Schule 
mehr ist als Wissensvermittlung, im pä-
dagogischen Sinne ergänzend und nicht 
ersetzend wirkt. Resonanz wird eben nur 
personal hervorgerufen (Hirnforscher Jo-
achim Bauer)“.
Zum „Sachstand Grundsteuerreform“ reg-
te Schnatterbeck an, bei diesem äußerst 
sensiblen Thema größte Transparenz und 
eine höchstmögliche Informationsdichte 
anzustreben.
Hans-Peter Kistenberger

Fraktion Die Grünen/Neue Köpfe
Viel zu lange, aber sehr erfolgreich: Bei 
der Gemeinderatssitzung am 6. Oktober 
wurden eine Reihe von Beschlüssen ge-
fasst, denen wir sehr gerne zugestimmt 
haben.
Das Biotopverbundkonzept Offenland 
wurde genauso auf den Weg gebracht wie 
ein Spendenflächenkataster wertvoller 
Wiesen, die zukünftig als Samenquelle für 
andere Grundstücke dienen können, de-
ren Artenreichtum unter ungünstiger Nut-
zung/Pflege gelitten hat. Im landesweiten 
Biotopverbundplan Baden-Württemberg 
wurden wichtige landesweite Biotop-
Korridore definiert – und auf Bruchsaler 
Gemarkung finden sich gleich drei die-
ser Korridore, für trockene, mittlere und 
feuchte Offenland-Standorte. Wir sehen 
das als Verpflichtung, Natur- und Arten-
schutz hohe Priorität einzuräumen.
Positiv ist uns aufgefallen, dass bei dem 
Bauvorhaben „Theodor-Storm-Straße“ 

in Büchenau die Option auf eine TigeR-
Gruppe eingeplant wurde und damit die 
Möglichkeit, Kinder unter drei Jahren mit 
ausgebildetem Personal zu bilden und zu 
betreuen. Diese Flexibilität in der Nutzung 
scheint uns auch für weitere Bebauungs-
pläne zukunftsweisend und erleichtert die 
Erfüllung kommunaler Aufgaben.
Vielen Dank an die Verwaltung für das 
Stadtentwicklungskonzept „Alte Siemens-
siedlung“ und den umfassenden Sozial-
plan, für die Planung und Ausarbeitung 
wichtiger Notfallpläne, für die Aktualisie-
rung der Friedhofssatzung – wobei wir 
uns hier langfristig noch das Angebot ei-
nes Friedwalds vorstellen können. Vielen 
Dank für die Arbeit rund um das wichtige 
Thema Digitalisierung der Schulen, wo 
es der Verwaltung gelungen ist, alle zur 
Verfügung gestellten Fördermittel auszu-
schöpfen – und das nötige IT-Personal zu 
finden.

Zur Grundsteuerreform gab es einen ers-
ten Sachstandsbericht – hier erwartet die 
Verwaltung in den nächsten Jahren viel 
Arbeit und den Gemeinderat schwierige 
Entscheidungen. Die Umstellung auf das 
Bodenwertmodell wird sicher nicht ein-
fach. Dennoch halten wir es für das beste 
unter den diskutierten Grundsteuermo-
dellen, weil es sozial ausgleichend und 
ökologisch sinnvoll ist: Baureife unbebau-
te Grundstücke werden gleich besteuert 
werden wie gleich große bebaute Grund-
stücke, auch die Art der Bebauung – vom 
Einfamilienhaus bis zum Geschosswoh-
nungsbau – spielt keine Rolle. Ein kleiner 
Anreiz also, Baulücken zu schließen – und 
relativ geringe Belastung für verdichtete 
Bebauung und für Mieter/-innen.
Fraktion Die Grünen/Neue Köpfe – Ruth 
Birkle, Gabi Aumann, Peter Garbe, Ursu-
la Häffner, Dr. Hartmut Schönherr, Evelin 
Steinke-Leitz

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage www.bruchsal.de
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4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39–42 BauGB sowie die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 07.10.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 18. Oktober 2021, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Kindergartenerweiterung St. Bartholomäus“, 
Gemarkung Bruchsal-Büchenau
- Satzungsbeschluss

297 / 2021

2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom 

Protokoll der Sitzungen 19.07.2021 und 
27.09.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 07.10.2021
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in  
§ 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 
bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Innenstadt – Bahnhofscarré“,  

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes „Innenstadt – Bahnhofscarré“,  
Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 06.10.2021
1. den Bebauungsplan „Innenstadt – Bahnhofscarré“, Gemarkung 

Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemein-
deordnung (GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Innenstadt – Bahnhofscarré“, Ge-
markung Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und  
§ 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdge-
schoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel der Planung ist der Erhalt der charakteristischen Erscheinung 
des Quartiers (insb. Entlang der Straße Bahnhofsplatz) aufgrund 
seiner städtebaulichen und historischen Bedeutung sowie die Er-
stellung klarer Vorgaben für eine behutsame Weiterentwicklung des 
Bestands. Dazu gehört auch die Schaffung von Nachverdichtungs-
möglichkeiten im Plangebiet (insb. im Blockinnenbereich).
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Das Plangebiet hat eine Fläche von rd. 9.500 m² und wird begrenzt:
 - im Norden durch die Amalienstraße
 - im Osten durch die Luisenstraße
 - im Süden durch die Hildastraße
 - im Westen durch die Straße Bahnhofplatz

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1–3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges
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2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-

lich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 

Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-

verlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro (Meldebe-
hörde), Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben 
werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den Wi-
derspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 07.10.2021

Bürgeramt 
Bürgerbüro

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am 20.10.2021 entfällt.

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am 20.10.2021 entfällt.

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 19.10.2021 entfällt.

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 19.10.2021 um 19 Uhr 
in der Turnhalle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1. Biotopverbund Offenland in Helmsheim und naturnahe Gestal-

tung von Grünflächen
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal,11.10.2021

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Theodor-Storm-Straße“, 
Gemarkung Büchenau 
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Theodor-Storm-Straße“, 
Gemarkung Büchenau
Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 06.10.2021 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Theodor-Storm-Straße“, 
Gemarkung Büchenau gemäß § 2 BauGB und die Aufstellung der ört-
lichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO beschlossen. 
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der 
Innentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Theodor-Storm-Straße“ er-
setzt nach seinem Inkrafttreten den Bebauungsplan „Spitzäcker, Hin-
ter der Kirche, Gründ, Am Kehrweg“, in Kraft getreten am 01.04.1970, 
in seinem Geltungsbereich.
Ziel und Zweck der Planung ist die Errichtung eines zweiten Gebäu-
des mit bis zu fünf Wohnungen auf dem Grundstück Theodor-Storm-
Straße 17. Optional sollen ein oder zwei der Wohnungen im Erdge-
schoss für TigR-Gruppen nutzbar sein, da in Büchenau ein Bedarf 
im Bereich der Kinderbetreuung für unter Dreijährige in Form einer 
TigR-Gruppe besteht. 
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 800 m² und wird begrenzt:
im Norden Theodor-Storm-Straße
im Osten durch das Grundstück Theodor-Storm-Straße 19
im Süden durch die Grundstücke Behringerstraße 19 und 21
im Westen durch das Grundstück Theodor-Storm-Straße 15 und Hu-
bertusstraße 45 und 47
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Bruchsal, den 07.10.2021

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin
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TOP 4: Umsetzung von Ökokontomaßnahmen
Der Gemeinderat beschließt die Konzeption der Ökokontomaßnah-
men und beauftragt die Umweltstelle, gezielt Punkte daraus umzu-
setzen. Für das Jahr 2022 stellt der Gemeinderat dafür erstmalig 
einen Betrag von 150.000 Euro zur Verfügung.
TOP 5: Erstellung eines „Biotopverbundkonzeptes Offenland“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein „Biotopverbundkonzept 
Offenland“ zu erstellen einschließlich eines Spenderflächenkatas-
ters für die Bruchsaler Gemarkung. Er beauftragt die Umweltstelle 
mit den dafür notwendigen Maßnahmen.
TOP 6: Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Innenstadt – 
Bahnhofscarré“ Gemarkung Bruchsal, Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat stimmt den Prüfungs- und Abwägungsvorschlägen 
zu, bei den Äußerungen, die aufgrund der Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und der Träger öffentlicher Belange erfolgt sind. 
Ebenso stimmt er dem Bebauungsplan „Innenstadt – Bahnhofscar-
ré“ mit seinen textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung in der vorliegenden Fassung zu und beschließt ihn 
sowie die dazugehörenden örtlichen Bauvorschriften als Satzung. 
Die Beschlüsse werden einstimmig gefasst.
TOP 8: Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Theodor-Storm-Straße“, Gemarkung Büchenau
Der Gemeinderat beschließt gemäß dem Antrag des Vorhabenträ-
gers einstimmig die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Theodor-Storm-Straße 17“ in Büchenau mit den ent-
sprechenden örtlichen Bauvorschriften. Der Vorhabenträger will an 
dieser Stelle ein Mehrfamilienhaus errichten. Das Objekt entspricht 
dem mit der Stadt Bruchsal abgestimmten Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan.
TOP 9: Sanierung „Alte Siemenssiedlung“
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zu den vorbereitenden Untersu-
chungen mit dem integrierten Stadtentwicklungskonzept zur Kennt-
nis und stimmt der Empfehlung zur Satzungswahl zu. Er beauftragt 
die Verwaltung, entsprechend den Grundsätzen des vorgestellten 
Sozialplans vorzugehen. Das Gremium beschließt die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebietes „Alte Siemenssiedlung“ als Sat-
zung. Die Maßnahme erfolgt im klassischen Sanierungsverfahren. 
Die Beschlüsse werden mehrheitlich gefasst.
Das Gebiet gehört zur Kernstadt und liegt in der Nähe des Sportzen-
trums an der Schlossachse. Die Maßnahme ist eingebettet in das 
Stadtentwicklungskonzept „Bruchsal morgen“. Sie erfolgt unter den 
Gesichtspunkten Mobilität, Wohnqualität, Nahversorgung, Natur & 
Umwelt, Arbeit & Bildung, miteinander leben sowie Kultur & Freizeit.
TOP 10: Sachstand und Vorgehensweise Notfallpläne für den Be-
völkerungsschutz
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand und die Vorgehensweise zur 
Kenntnis für die Erstellung der Notfallpläne des Bevölkerungsschut-
zes insbesondere das Vorgehen für den Notfallplan „Stromausfall“.
TOP 12: Neufassung der Friedhofssatzung und Neukalkulation der 
Friedhofsgebühren
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der vorliegenden Gebühren-
kalkulation zu mit dem Kalkulationszeitraum 2022 bis 2024. Er be-
schließt die vorliegende Friedhofsatzung und die Gebühren entspre-
chend dem Gebührenverzeichnis. Mit den Gebührensätzen streben 
Gemeinderat und Verwaltung einen Kostendeckungsgrad von 76,55 
Prozent an.
TOP 13: Neugestaltung Quartiersplatz und -park Bahnstadt Bruch-
sal
Der Gemeinderat billigt einstimmig die vorgestellten Entwürfe für 
die Einrichtung des Quartiersplatzes und des Quartiersparks in der 
Bahnstadt. Er beauftragt die Verwaltung, diese Planung entspre-
chend umzusetzen.
TOP 14: Neugestaltung Außenanlagen Konrad-Adenauer-Schule 
Bruchsal
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich den Entwürfen zu für die Ge-
staltung der Außenanlagen der Konrad-Adenauer-Schule in Bruchsal 
und beauftragt die Verwaltung die Pläne umzusetzen.
TOP 15: Neubau Kindergarten „Guter Hirte“ in Heidelsheim, Erhö-
hung des Förderrahmens
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Erhöhung des Förder-
rahmens auf 6,6 Millionen für den Kindergartenneubau „Der gute Hir-
te“ in Heidelsheim. Damit verbunden ist eine außerplanmäßige Ver-
pflichtungsermächtigung aus Mitteln, die bislang nicht in Anspruch 
genommen wurden. Materialengpässe und Zeitverzögerungen ma-
chen eine Erhöhung der Fördersumme notwendig, um den Kindergar-
ten fertigstellen zu können. Die Neueröffnung verschiebt sich dabei 
voraussichtlich von Mai auf Oktober 2022.

Aus dem Rathaus

„Wie steht es um den Jugendschutz in Bruchsal?“
Unter diesem Motto waren Anfang Oktober zwei Teams, bestehend 
aus Mitarbeitern des städtischen Ordnungsamtes, des Amtes für Fa-
milie und Soziales, des Polizeireviers, des Landratsamtes Karlsruhe 
sowie freiwilligen Jugendlichen in der Bruchsaler Kernstadt und in 
den Ortsteilen unterwegs.
Im Rahmen der wiederkehrenden Kontrollaktion „Jugendschutz-
Testkäufe“ probierten die Jugendlichen im Alter zwischen 16 und 
17 Jahren, in insgesamt 15 Supermärkten, Zeitungskiosken und 
Tankstellen hochprozentigen Alkohol und Zigaretten zu erwerben. 
Diese sind nach dem Jugendschutzgesetz aber erst ab 18 Jahren 
erhältlich. Eine Abgabe an Minderjährige stellt einen Verstoß gegen 
dasJugendschutzgesetz dar, der je nach Tatbestand mit einem Buß-
geldregelsatz in Höhe von 200 bis 300 Euro geahndet wird.
Auch in diesem Jahr bestanden nicht alle geprüften Verkaufsstät-
ten den Test. Mit einer Durchfallquote von 53,33 Prozent musste das 
Ordnungsamt eine stark angestiegene Zahl an Verstößen im Ver-
gleich zu den letzten Jahren feststellen. Umso mehr zeigt sich die 
Notwendigkeit, Verkaufsstätten in Bezug auf den Jugendschutz zu 
überprüfen.

Baustellen in Bruchsal

Das Regierungspräsidium informiert
Fertigstellung der Büchenauer Brücke im Frühjahr 2022
Seit Anfang Mai 2021 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums die 
Büchenauer Brücke in Bruchsal saniert. Der erste Abschnitt wird in 
der Woche vom 11. bis 16. Oktober fertiggestellt. Anschließend wird 
der Verkehr auf die Südseite der Brücke umgelegt.
Nach dem Umbau der Verkehrssicherung und der Sperrung der nörd-
lichen Brückenhälfte werden im Anschluss die Arbeits- und Schutz-
gerüste für die Instandsetzungsmaßnahmen aufgebaut. Im Rahmen 
der Instandsetzungsmaßnahme werden die alten Beschichtungen 
abgetragen, Betonschäden saniert, bereichsweise der Korrosions-
schutz erneuert, neue Brückenkappen einschließlich Geländer und 
Berührungsschutz hergestellt und der Fahrbahnbelag inklusive Brü-
ckenabdichtung erneuert. Außerdem werden die Fahrbahnübergän-
ge ausgetauscht und die Öffnungen der Pylon- und Seilaufhängun-
gen neu abgedichtet.
Während der gesamten Baumaßnahme wird die B35 im Bereich des 
Bauwerkes halbseitig zur Verfügung stehen und der Verkehr mittels 
Ampel an der Baustelle vorbeigeführt. Der Fuß- und Radverkehr wird 
über Fußgängerampeln auf die nicht gesperrte südliche Brückenseite 
geführt. Die Ampel an der Kreuzung B35/Am alten Güterbahnhof bleibt 
abgeschaltet und die Zufahrt von der Straße „Am alten Güterbahnhof“ 
zur B35 ist weiterhin gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Durch Optimierung des Bauablaufes, insbesondere im Gleisbereich 
der Deutschen Bahn, konnte die Bauzeit zunächst bis Ende Dezem-
ber verkürzt werden. Durch während der Ausführung notwendig 
gewordene, zusätzliche Leistungen, insbesondere bei den Abbruch-
arbeiten und der Betoninstandsetzung, kam es jedoch zu zeitlichen 
Verzögerungen, sodass die Baumaßnahme nun, wie ursprünglich 
vor der Optimierung geplant gewesen, erst im Frühjahr 2022 abge-
schlossen werden kann. Die halbseitige Sperrung wird deshalb vor-
aussichtlich bis März 2022 bestehen bleiben.
Weitere Informationen unter VerkehrsInfo BW mit aktuellen Informa-
tionen zur Verkehrslage und zu Baustellen sowie in der „VerkehrsInfo 
BW“-App.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 6. Oktober
TOP 3: Lärmaktionsplan 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zur Lärmaktionsplanung zur 
Kenntnis. Er stimmt mehrheitlich dem Maßnahmenkatalog zum Lär-
maktionsplan zu. Er beauftragt die Verwaltung, einen Zwischenbe-
richt zu erstellen zum Entwurf des Lärmaktionsplans. Damit erfolgt 
auch die gesetzlich vorgeschriebene Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Träger öffentlicher Belange.
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TOP 16: Sachstandsbericht Grundsteuerreform
Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstandsbericht zur Grund-
steuerreform und den vorgesehenen Zeitplan zur Kenntnis. Die Än-
derungen bei der Grundsteuererhebung werden ab dem 1. Januar 
2022 wirksam.
TOP 17: Feststellung Jahresabschluss 2020 - efeuCampus Bruch-
sal GmbH
Der Gemeinderat nimmt den Lagebericht und das Ergebnis des Jah-
resabschlusses 2020 der efeuCampus Bruchsal GmbH zur Kenntnis. 
Er ermächtigt die Oberbürgermeisterin, in der Gesellschafter-Ver-
sammlung der efeuCampus Bruchsal GmbH folgende Beschlüsse 
zu fassen:
Jahresabschluss der efeuCampus Bruchsal GmbH zum 31. Dezem-
ber 2020 in der vorliegenden geprüften Form feststellen,
Bilanzverlust über 489.149,28 Euro auf neue Rechnung vortragen 
und Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2020 entlasten.
Top 18: Feststellung Jahresabschluss 2020 - efeuCampus Bruchsal 
GmbH - Entlastung Aufsichtsrat
Der Gemeinderat ermächtigt die Oberbürgermeisterin, in der Gesell-
schafter-versammlung der efeuCampus Bruchsal GmbH für die Ent-
lastung des Aufsichtsrats im Geschäftsjahr 2020 zu stimmen.
TOP 19 Auftragsvergabe zur Beschaffung eines semistationären 
Geschwindigkeitsmessanhängers (sog. „Enforcement Trailer“)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung eines se-
mistationären Geschwindigkeitsmessanhängers (sog. „Enforcement 
Trailer“) zu rund 180.000 Euro. Diese Investition ist notwendiig, um 
den gestiegenen Anforderungen im Bereich der fließenden Verkehrs-
überwachung gerecht zu werden. Mit dem flexibel und schnell an 
verschiedensten Messörtlichkeiten einsetzbaren „Enforcement Trai-
ler“ sind Geschwindigkeitskontrollen über mehrere Tage am Stück 
mit geringem Personalaufwand realisierbar.
TOP 20: Vergabe eines Abrollbehälters Einsatzstellenhygiene mit 
Beladung für die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal
Für die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal verfügt der Gemeinderat ein-
stimmig, dass sie einen Abrollbehälter Einsatzstellenhygiene mit Be-
ladung anschaffen kann. Der Gesamtpreis beträgt 192.107,65 Euro. 
Dazu beschließt der Gemeinderat eine überplanmäßige Verpflich-
tungsermächtigung über 12.107,65 Euro. Der Abrollbehälter Einsatz-
stellenhygiene ist Bestandteil des Hygienekonzepts der Feuerwehr 
Bruchsal zum Schutz der Gesundheit der Einsatzkräfte nach Einsät-
zen mit starker Kontamination.
TOP 21: Peter-und-Paul-Straße - Grundhafter Ausbau, Vergabe der 
Bauleistungen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe zum 
grundhaften Ausbau der Peter-und-Paul-Straße an die Vogel-Bau 
GmbH aus Lahr mit einer Auftragssumme von 478.756,05 Euro brut-
to. Die Sanierung soll noch in diesem Jahr beginnen.
TOP 22: Neubau Saalbachbrücke Altenbergstraße Heidelsheim, 
Vergabe der Bauleistungen
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Beschluss, die Brücken- und 
Straßenbauarbeiten in der Altenbergstraße in Heidelsheim an die 
Firma HS Bau & Baumaterialien Vertriebs GmbH, Mühlacker zu ver-
geben, in Höhe von insgesamt brutto 1.565.643,99 Euro. Für diese 
Maßnahme wird auch eine überplanmäßige Ausgabe von 42.039,41 
Euro festgelegt.
TOP 23: Annahme bzw. Vermittlung von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen
Die in einer gesonderten Anlage aufgeführten Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen werden mit einstimmigem Be-
schluss des Gemeinderats angenommen oder weitervermittelt.

Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates findet im 
Biologiesaal im Rathaus am Campus statt am Dienstag, 19. Oktober, 
um 18 Uhr.
Tagesordnung:

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Vorschläge für den Gemeinderat
3. Nachbesprechung U21-next station: PARTICIPATION“- Landesju-

gendkongress
4. Nachbesprechung Netzwerktagung Restart Stadtentwicklung: 

Von der Krise zur Chance
5. Nachbesprechung Innovation Day - Hubwerk & efeuCampus

6. Organisation Weihnachtsmarkt Southside & soziale Weihnachts-
markthütte

7. Aus den Arbeitsgruppen
8. Social Media
9. ÖPNV

10. Helmsheim
11. Jugendforum
12. Events
13. Politik & Pizza
14. Termine
15. Anfragen und Sonstiges
Aufgrund der noch geltenden Corona-Maßnahmen können Gäste nur 
online zugeschaltet werden.
Anbei der Link: https://brusl-babbld.bruchsal.de/JGRSitzungBruchsal
Wir bitten um Verständnis.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

26. September
Paul Boudgoust
Eltern: Carolin Laura Boudgoust‚ geb. März und Bastian Boudgoust
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

1. Oktober
Sophia Lumpp und Philipp Lumpp geb. Krahe
Sabrina Anja Max geb. Schuppel und Alexander Max
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

1. Oktober
Gottfriede Freimuth geb. Schneider
4. Oktober
Hans Jürgen Maier
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

9. Oktober
Wild Andreas  85 Jahre
Dahmes Bernd Otto  80 Jahre
Neufeld Renate Christa  75 Jahre
Reuther Inge Anneliese  75 Jahre
Pangerl Hildegard Annemarie  75 Jahre
10. Oktober
von Bienenstamm Detlev Peter  85 Jahre
Knapp Rudolf Karl  70 Jahre
Nowak Irena  70 Jahre
Hock Emilie  70 Jahre 
11. Oktober
Gozner Elisabeta  85 Jahre
Knelz Alwina  80 Jahre
Kraft Angelika Regine Margret  75 Jahre
Herberger Peter  70 Jahre
12. Oktober
Lippold Wilfried  75 Jahre
Keskin Muzaffer  75 Jahre
Herceg Marko  70 Jahre 
Leukhardt Christel Liselotte  70 Jahre
Pott Maria  90 Jahre
Böser Peter  75 Jahre
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Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich zu circa 70 
Prozent über Mitgliedsbeiträge und Zuwendungen. Mit 10 Euro kann 
zum Beispiel ein Kriegsgrab für ein Jahr gepflegt werden. Mit den 
Spenden werden auch die internationalen Jugendbegegnungen des 
Volksbunds mit unterstützt.
Die wichtige Erinnerungs- und Friedensarbeit des Volksbunds kann 
nicht nur durch Spenden an die Sammlerinnen und Sammler ermög-
licht werden, sondern auch online unter www.volksbund.de oder auf 
Überweisung auf das Konto des Bezirks Nordbaden IBAN DE34 6005 
0101 0001 0099 90.

Verschmutzungen durch Hundekot
In der vergangenen Zeit kam es immer wieder zur Verunreinigungen 
durch Hundekot in Bruchsal und seinen Stadtteilen.
Das Ordnungsamt Bruchsal appelliert an die Hundehalter/-innen die 
vorhandenen Dogstationen zu nutzen. Nach § 10 der Satzung der 
Stadt Bruchsal gegen umweltschädliches Verhalten, Belästigungen 
der Allgemeinheit und zum Schutz von Grün- und Erholungsanlagen 
hat der Hundehalter/-in beziehungsweise der Hundeführer/-in eines 
Hundes dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Geh-
wegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch abgelegter Hundekot ist vom Hundehalter-/in 
beziehungsweise Hundeführer/-in unverzüglich zu beseitigen. Ein 
Verstoß gegen diese Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet werden.

Verabschiedung von Helmut Lang und Monika Ortolf
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat Helmut Lang und 
Monika Ortolf aus dem Vorstand des Freundeskreises Ste. Méne-
hould verabschiedet und ihnen herzlich für ihr Engagement in der 
Partnerschaftsarbeit gedankt. Beide standen für eine Wiederwahl im 
Juli nicht mehr zur Verfügung.
Helmut Lang als Erster Vorsitzender und Monika Ortolf als Zweite 
Vorsitzende haben sich seit März 2017 im Vorstand des Freundes-
kreises für die Partnerschaft mit Ste. Ménehould eingesetzt und mit 
ihren individuellen Kompetenzen und Beziehungen die Verbindungen 
nach Frankreich aufrechterhalten und gefördert. Sie haben in diesen 
vier Jahren sehr persönliche Impulse gesetzt.
Helmut Lang lag die Öffentlichkeitsarbeit am Herzen, um die Partner-
schaft mit Frankreich in Bruchsal bekannter zu machen und dafür zu 
werben. Mit seiner Leidenschaft für Oldtimer und für die Fotografie 
hat er Anknüpfungspunkte gefunden für eine punktuelle Zusammen-
arbeit.
Monika Ortolf hat viele Kontakte zwischen Sportvereinen geknüpft 
und so die Menschen diesseits und jenseits des Rheins zusammen-
gebracht. So hat sie das Motto „Sport verbindet“ mit Leben erfüllt. 
Ihr ist es auch zu verdanken, dass französisches Flair den Bruch-
saler Weihnachtsmarkt bereichert mit typischen Produkten aus der 
Region der Partnerstadt. Weiterhin hat sie sich um die Verwaltung 
des Freundeskreises mit der Adressenpflege verdient gemacht. Viele 
Jahre hat sie schon vor ihrer Amtszeit als Zweite Vorsitzende die 
Partnerschaft mit Ste. Ménehould tatkräftig im Freundeskreis beglei-
tet.
Helmut Lang und Monika Ortolf waren ein „gutes Gespann“ zum Wohl 
des Freundeskreises und der Partnerschaft mit Ste. Ménehould.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Helmut Lang, Monika 
Ortolf (v. l. n. r.)  Foto: PM

13. Oktober
Thurn Dagmar  70 Jahre
Gurev Valentina  70 Jahre
14. Oktober
Iwe Horst Wolfgang  70 Jahre
Vlajic Boro  70 Jahre
15. Oktober
Petz Adolf  80 Jahre
Paxian Roswitha Hedwig  80 Jahre
Kipčić-Šuta Stjepan  75 Jahre
Geissler Werner Martin  75 Jahre
Straub Reiner  75 Jahre
Molline Jürgen Horst  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen alles Gute zum Geburtstag!

Aus der Stadt Bruchsal

Broschüre zur siebten Stolperstein-Verlegung
In den Bruchsaler Buchhandlun-
gen, bei der Touristinformation 
und der Stadtbibliothek ist ab 
sofort die Broschüre zur mittler-
weile siebten Stolperstein-Verle-
gung erhältlich, die am 8. Juni in 
Anwesenheit zahlreicher Nach-
fahren der gewürdigten NS-Op-
fer stattgefunden hat. Auf 56 
Seiten dokumentiert die Veröf-
fentlichung die Schicksale der 
jüdischen Familien Schloßber-
ger, Katz, Straus, Baer und Kann. 
Entstanden sind die Texte aus 
einem Schülerprojekt am Jus-
tus-Knecht-Gymnasium heraus, 
weitere Beiträge enthalten Rück-
blicke auf die beiden vorange-
gangenen Bruchsaler Stolper-
steinverlegungen der Jahre 

2019 und 2020. Der Druck der Broschüre – wie schon der sechs bis-
herigen Hefte – wurde von der BürgerStiftung Bruchsal finanziert. 
Das Heft ist kostenfrei erhältlich, es stehen an den Ausgabestellen 
jedoch Spendenkässchen bereit, deren Ertrag in vollem Umfang wei-
teren Stolperstein-Verlegungen in Bruchsal zufließt.

Erinnern und Versöhnung

 
Bürgermeister Andreas Glaser sammelte für einen guten Zweck  
 Foto: Martin Heintzen

Damit das Engagement für Frieden und Völkerverständigung auch 
in Zeiten von Corona nicht zurückstehen muss, unterstützten auch 
in diesem Jahr in Bruchsal Prominente durch ihre Teilnahme an der 
Sammlung den Volksbund.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist eine humanitä-
re und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet sich im 
Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen.
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Besuch des Landtagsvizepräsidenten Daniel Born

Zu einem lockeren Gespräch begrüße Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick den Landtagsvizepräsidenten Daniel Born im Bruchsa-
ler Rathaus. Sie tauschten sich über die Folgen der Corona-Pandemie 
sowie künftige Herausforderungen der Kommunen in Baden-Württem-
berg aus Foto: PM

BürgerbüroBürgerbüro

Was ist ein Führungszeugnis und wofür 
wird es benötigt?
Das Führungszeugnis ist eine behördliche 
Bescheinigung über bisher registrierte Vor-
strafen einer Person. Die jeweiligen persön-
lichen Vorstrafen werden im Bundeszentral-
register des Bundesamts für Justiz in Bonn 
geführt.
Oftmals wird ein Führungszeugnis zu Beginn eines Ar-
beitsverhältnisses oder in regelmäßigen Abständen vom Arbeitge-
ber gefordert.
Es gibt unterschiedliche Arten der zu beantragenden Führungszeug-
nisse. Einfach oder erweitert, Zustellung an die Meldeadresse oder 
an eine Behörde. In der Regel informiert Sie Ihr Arbeitgeber darüber, 
welches Führungszeugnis von Ihnen vorgelegt werden muss.
Wo können Sie das Führungszeugnis beantragen?
Ihre Wohnortgemeinde, in der Sie Ihren Haupt- oder Nebenwohnsitz 
haben, ist die zuständige Behörde.
In Bruchsal können Sie Ihr Führungszeugnis unkompliziert und 
schnell ohne Termin im Servicecenter „H7“ in der Hoheneggerstraße 
7 beantragen.
Öffnungszeiten H7:
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 13 Uhr

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

Ausgezeichneter Wein in der Touristinfo erhältlich
In der Touristinformation im 
neuen Bruchsaler Servicecenter 
„H7“ in der Hohenegger Straße 
7 gibt es Spezialitäten aus der 
Region und aus den Partnerstäd-
ten zu kaufen. Ganz neu ist dort 
auch der kürzlich vom Gourmet- 
und Weinmagazin „Falstaff“ mit 
der „Grauburgunder Trophy“ prä-
mierte Wein „Grauburgunder Ro-
thenberg 2019 Weingut Klumpp“ 
erhältlich – allerdings nur, solan-
ge der Vorrat reicht.
Der Grauburgunder des Wein-
guts Klumpp aus der Bruchsa-
ler Lage Rothenberg 2019 be-
geisterte die Verkoster bei der 
Blindprobe am meisten: „Trotz 

register des Bundesamts für Justiz in Bonn 

Oftmals wird ein Führungszeugnis zu Beginn eines Ar-

Neues aus dem Bürgerbüro

Markus und Andreas Klumpp 
 Foto: Klumpp

seiner hohen Konzentration wirkt dieser inhaltsreiche Burgunder 
vornehm zurückhaltend, seine reichen Extraktschichten beschweren 
den Gaumen nicht, sondern geben der stark auf den Stein fokussier-
ten Aromatik Hintergrund und Volumen“, urteilt das Magazin. Der 
Wein erhielt eine Bewertung von 94 Punkte plus, das ist die höchste 
Bewertung, die ein Wein aus dem Kraichgau jemals bei diesem re-
nommierten Wettbewerb erringen konnte. Es wurden insgesamt 131 
Grauburgunder verkostet.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

NAIS-Wanderung am 23. Oktober
Alle Jahre wieder – nun bereits zum zehnten Mal – lädt die NAIS AG1 
(Bewegung, Ernährung, und Entspannung, Sprecherin: Helga Janna-
kos) zur beliebten, geführten Wanderung im Bruchsaler Ländchen 
ein. Unter der Führung von Dieter Müller geht es wieder einmal durch 
Bruchsals beliebtestes Naherholungsgebiet rund um Rotenberg und 
Rohrbachtal.
Termin: Samstag, 23. Oktober, 13.30 Uhr, Treffpunkt Fanfarenheim, 
dort auch Parkmöglichkeit.
Die Wanderung ist, wie fast alles was NAIS heißt, kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Schwierigkeitsgrad ist für geübte 
Wanderer als „leicht“ eingestuft.
Dauer: Etwa zwei Stunden. Geeignetes Schuhwerk und angepasste 
Kleidung sind angebracht.
Sie erreichen das Fanfarenheim, wenn Sie der Bergstraße folgen.
Internet: https://www.neuesaltern.de/nais/nais-wanderung/

CappuKino am 18. Oktober mit Zusatzvorstellung am 25. Oktober: 
„Enkel für Anfänger“
Schwarzer Humor mit Heiner Lauterbach, Maren Kroymann und 
Barbara Sukowa. Drei nicht mehr ganz junge Anfänger treffen auf 
„lebhafte“ Enkel und Familienwahnsinn für Fortgeschrittene. 
FSK 6, 104 min.
Das Cineplex schreibt: Für deinen Kinobesuch brauchst du einen 
Impf-, Test- oder Genesennachweis (ausgenommen Kinder und 
Schüler/-innen), die Maskenpfl icht besteht weiterhin (Verzehr am 
Platz ist möglich)! Bitte informiere dich am Veranstaltungstag über 
die tagesaktuellen Regelungen für deinen Kinobesuch! Karten zu 
4 Euro gibt es online und an der Kasse des Cineplex Bruchsal, nach-
mittags ab 15.30 Uhr.
Online-Tickets:
https://www.cineplex.de/mein-cineplex/bruchsal/#login/ 
Weitere Infos auf: https://www.neuesaltern.de/cappukino/
Es gibt zwei CappuKino-Vorstellungen am 18. und 25. Oktober, je-
weils um 16.30 Uhr. CappuKino ist kein Seniorenkino nur für Rentner 
- alle Filme bis Dezember sind FSK 6.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit 

(ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0066 -Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Durchführung von Trauungen - insbesondere außerhalb der übli-

chen Arbeitszeiten (z. B. samstags).
 Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, Prüfung der 

Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung ausländischen Rechts.
 Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen nach Prüfung der Voraus-

setzungen.
 Nachbeurkundung von Eheschließungen im Ausland.
 Beratung und Beurkundung von Namenserklärungen sowie von 

behördlichen Namensänderungen.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r. Wünschens-
wert ist die Qualifikation als Verwaltungsfachwirt/in. 

 Kenntnisse bzw. Berufserfahrung im Standesamt oder eine Bestel-
lung zur Standesbeamtin/zum Standesbeamten sind von Vorteil.

 Einen sicheren Umgang mit den MS-Office Programmen sowie die 
Bereitschaft, sich weitere Kenntnisse in den im Arbeitsbereich ge-
nutzten Programmen anzueignen, setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 24. Oktober 2021

Standesbeamtin/Standesbeamter (m/w/d) 
(Entgeltgruppe 9a TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0064 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Spielerische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in 

Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in 
den Schulferien. 

 Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schu-
len Bruchsals.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude 

im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme an 
Fortbildungs– und Qualifizierungsmaßnahmen.

 Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Be-
lastbarkeit. 
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Nachdem in den vergangenen nunmehr fast zwei Jahren die Aktivi-
täten der meisten Vereine und Veranstalter stark behindert waren, 
erwacht jetzt allmählich das Leben und gemeinsame Aktivitäten 
können wieder ins Auge gefasst werden. Als Erstes steht der Bruch-
saler Weihnachtsmarkt an. Es wird wieder eine gemeinnützige Hütte 
geben, in der Spezialitäten aus der Champagne angeboten werden. 
Am 27. November soll gegen 18 Uhr mit einem „Glas auf die Freund-
schaft“ angestoßen werden.
Das Bruchsaler Tourismusbüro soll stärker in die Aktivitäten des 
Freundeskreises eingebunden werden. Geplant sind unter anderem 
ein Verkauf von Champagner und das Auslegen von Flyern aus den 
Partnerstädten. Der Freundeskreis wird eine Website erstellen, auf 
der Beiträge aus beiden Gemeinden erscheinen werden. Es sind noch 
weitere Aktivitäten geplant wie gemeinsame Konzerte, Begegnung 
der Feuerwehren und Freundschaftsspiele zwischen Sportvereinen.

 
Der neue Vorstand des Freundeskreises und das Comité de Jumelage 
samt Bürgermeister Courot nehmen die Arbeit auf Foto: Gerhard Öfner

Die Gemeinschaft der Freunde von Sainte Ménehould freut sich im-
mer über neue Mitmacher, insbesondere auch aus der Gruppe der 
jungen Senioren. Gute Französischkenntnisse sind nicht erforderlich, 
eine Verständigung wird immer irgendwie möglich sein. Wer möch-
te, kann unverbindlich zu den Treffen kommen. Informationen hierzu 
demnächst hier im Amtsblatt.
Text: Reinald Schmidt-Richter

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Wie Jungvögel auf Reviersuche

 
Schulleiter Sexauer bei der Begrüßung Foto: HBG

Traditionell mittwochs fand am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
(HBG) die Willkommensfeier für die neuen fünften Klassen statt. 
Schulleiter Manuel Sexauer und sein Stellvertreter Andreas Lang 
begrüßten die 48 Schülerinnen und Schüler in der Aula der UNESCO-
Projektschule. In seiner Rede bezog sich Sexauer explizit auf das 
Schulmotto „Der Teil und das Ganze“, betonte er doch, dass „die 
Bereitschaft, sich einzubringen, freundlich und respektvoll mit je-
dermann umzugehen und sich an vereinbarte Regeln zu halten zu 
einer positiven Schulatmosphäre“ führe, in der „das Ganze gut funk-
tioniert“.
Im Anschluss erlebten die Neu-Gymnasiast/-innen eine Kettenreak-
tion mit Tischtennisbällen, mit der der Bogen von der Teilchenphysik 
zum Sport und seinen Werten gelenkt wurde: Fleiß, Konzentration, 
Fairness, Umgangsformen, beständiges Verbessern, Fehleranalyse, 
Ausprobieren und Experimentieren, aber auch ganz viel Spaß im 

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Vorsorgevollmacht – brauche ich das?
Vortrag für Frauen im Haus der Begegnung
Ihr Leben läuft in geordneten Bahnen, Sie gehen arbeiten, erledigen 
Ihre Angelegenheiten, ohne nachzudenken, dass auch alles anders 
sein könnte. Alles läuft gut und Sie sind die Meisterin Ihres Lebens. 
Plötzlich trifft Sie ein Schicksalsschlag: Sie werden krank, psychisch 
oder physisch. Oder Sie haben einen Unfall und sind nicht mehr in 
der Lage, Ihren Willen und Ihre Rechte durchzusetzen. Wer kann in 
Ihrem Namen handeln, wenn Sie selbst nicht mehr über Ihre Ange-
legenheiten entscheiden können? Wer kann Sie vor den Behörden 
vertreten? Wer kann und darf Ihre Post öffnen? Wer darf auf Ihre 
Bankkonten zugreifen? All dies und noch mehr können Sie in einer 
Vorsorgevollmacht regeln.

 
Francine Oberacker, 
Juristin Foto: privat

Am Donnerstag, 21. Oktober, referiert um 
9.30 Uhr im EG-Saal, Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, Francine Oberacker (SKM 
Bruchsal), zum Thema. Sie nennt Kamerun 
als ihre ursprüngliche Heimat. Dort hat sie 
den Master der Rechtswissenschaften an 
der Universität Douala abgelegt. 2012 – 
2014 an der Uni Tübingen ein juristisches 
Aufbau-Studium begonnen und erfolgreich 
als Magister Legum abgeschlossen. In 
2018 ein Freiwilliges Soziales Jahr beim 
SKM Landkreis Karlsruhe absolviert. Dabei 
lernte sie, wie eine rechtliche Betreuung er-
folgreich in der Praxis geführt wird. Nach 
Fortbildungen beim KVJS und der Prüfung 

als rechtliche Betreuerin arbeitet sie beim SKM Landkreis Karlsruhe, 
eine vom Deutschen Caritasverband anerkannte soziale Hilfsorgani-
sation. Ziel des SKM ist es, Ehrenamtliche zu einer Mitarbeit in den 
Arbeitsschwerpunkten Straffälligenhilfe und rechtliche Betreuung zu 
motivieren, sie in ihrer Tätigkeit zu stärken und zu begleiten. Der Ver-
band bietet auch Beratungen zur Vorsorgevollmacht oder zur Patien-
tenverfügung.
Rund 16.000 Menschen mit Migrationshintergrund leben inzwischen 
in Bruchsal. Davon hat etwa die Hälfte keine deutsche Staatsbürger-
schaft, die andere Hälfte sind Deutsche mit einem Migrationshin-
tergrund. Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 ge-
gründete Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen 
aus Bruchsal und Stadtteilen. Neue Teilnehmerinnen sind herzlich 
willkommen! Aktuell Teilnahme nur mit GGG-Nachweis; bitte Mas-
kenpflicht im Haus beachten.
Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.: 07251 79-5865 integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.: 07251 79-364 Gleichstellung@bruchsal.de

Städtepartnerschaften

Ein Wiedersehen mit Freunden
Arbeitstreffen mit dem Comité de Jumelage aus Sainte Ménehould 
in St. Ingbert
Nachdem in den vergangenen Monaten Treffen nur in Form von 
Videokonferenzen möglich waren, konnte am 2. Oktober endlich 
wieder eine persönliche Begegnung stattfinden. Wie immer traf 
man sich auf halber Strecke, diesmal in einem idyllisch gelegenen 
Tagungshotel im Saarland. Die französische Delegation wurde vom 
Bürgermeister von Sainte Ménehould, Monsieur Bertrand Courot‚ be-
gleitet. Die Stadt Bruchsal war durch Annette Mandel vertreten.
In Sainte Ménehould entsteht gerade ein mittelalterlicher Themen-
park. Der Name der neuen Straße dorthin soll nach dem Wunsch 
von Bürgermeister Courot den Namen Bruchsal enthalten. Dies ist 
als Gegenstück zum Bruchsaler Sainte-Ménehould-Platz gedacht. 
Zurzeit gibt es eine Fotoausstellung in der Chapelle De Menoncourt, 
Schwerpunkt ist diesmal die Hirschbrunft, die für die von Wald umge-
bene Partnerstadt von großer Bedeutung ist. Der Fotoclub Heidels-
heim wird sich mit einigen Fotos beteiligen.



|   13AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Oktober 2021 · Nr. 41

Team. „All das lässt sich prima auf das Lernen in der Schule übertra-
gen“, betonte Sexauer, selbst passionierter Tischtennisspieler.
Auch auf das Schulmaskottchen, eine Eule, ging der Leiter des HBG 
ein, denn „so wie die Jungvögel ein neues Revier suchen, so erwei-
tert auch ihr kontinuierlich euren Bereich, lasst Bekanntes zurück 
und startet immer mehr Eigenes“. Sexauer erinnerte an den Auf-
brauch ins Schullleben vier Jahre zuvor: „Ihr habt also schon einiges 
geschafft, und das sollte euch Mut geben, auch diese neue, zweite 
Einschulung mit Freude und viel Elan anzugehen. Das Gebiet wird 
nun noch einmal größer, aber das habt ihr schon bei der Rallye mit 
den Klassenlehrerteams gemerkt, das HBG-Gebäude ist überschau-
bar und das Schulklima familiär.“
Dass dem tatsächlich so ist, unterstrich das Musikvideo „Wellerman 
Shanty“ der drei HBG-Standorte Bruchsal, Karlsruhe und Ettlingen, 
das eindrucksvoll belegte, wie Schülerinnen und Schüler auch in 
Pandemiezeiten gemeinsam kreativ tätig wurden. Die familiäre At-
mosphäre am HBG offenbarte sich auch beim Auftritt der sechsten 
Klassen, die zusammen mit ihren Nachfolger/-innen ein gesangli-
ches Intermezzo zum Besten gaben, sowie der Zehntklässlerinnen 
und Zehntklässler, die den „Fünfern“ die beliebten HBG-T-Shirts über-
reichten. Die Schulsprecher Luca Weindel und Leo Motz besuchten 
die beiden Klassen und ihre Klassenlehrer Daniel Birmele und Marc 
Bugert im Anschluss noch einzeln und stellten sich als Ansprech-
partner für Wünsche, Probleme und Ideen vor. hb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Projekt „Japan“ an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
Wir freuen uns, in diesem Schuljahr den Kindern der vierten Klassen 
die Möglichkeit geben zu können, an einem virtuellen Austauschpro-
jekt mit einer Grundschulklasse in Japan teilzunehmen.
Raphaëlle Beecroft, Dozentin im Fach Englisch an der Pädagogi-
schen Hochschule Karlsruhe, wird diesen Austausch auf Englisch 
leiten.
Immer freitags werden digitale Produkte wie Videos, virtuelle Führun-
gen und Präsentationen angefertigt, um den Kindern in Japan zu zei-
gen, wie das Leben gleichaltriger Schulkinder in Bruchsal aussieht. 
Im Gegenzug bekommen die Kinder unserer Schule dann Eindrücke 
von der japanischen Klasse. Die Aspekte des Alltags stehen hier im 
Vordergrund. Marina Capek, Masterstudentin an der PH Karlsruhe 
und Initiatorin des „Cultures Connect“-Austauschprojekts, wird uns 
mit der digitalen Umsetzung unterstützen. Der virtuelle Austausch 
wird voraussichtlich bis zu den Osterferien laufen.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Doppelt hält besser
Neues Hausmeister-Team am JKG
Nachdem der bisherige Haus-
meister Viktor Sauer in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet wurde, verfügt das JKG 
diesbezüglich nun über doppelte 
Manpower: Ricardo Gastanaza 
(links im Bild) und Roland Friedel 
sind ab sofort für den Standort 
Moltkestraße zuständig. In den 
Sommerferien waren sie bereits 
fleißig und wurden von ihrem 
Vorgänger eingearbeitet. Bei-
de freuten sich nach der Arbeit 
im leeren Schulgebäude, auch 
endlich das Wichtigste kennen 
zu lernen: die Schülerinnen und 
Schüler, die den beiden – zusam-
men mit den Lehrkräften sowie den städtischen Mitarbeiterinnen – 
einen guten Start am JKG wünschen.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Neue Streitschlichterinnen und Streitschlichter ausgebildet
Ende September wurden 15 Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufe 9 von Frau Parlitz und Herrn Fritz, dem Streitschlichter-Team 
der Schule, zu neuen Streitschlichterinnen und Streitschlichtern aus-
gebildet. Unterstützt wurden die beiden Lehrkräfte hierbei von Frau 
Wagner, der Schulsozialarbeiterin am Schönborn-Gymnasium.

 
Die Zwei Foto: Kow

 
Streitschlichtergruppe der 9b Foto: N. Parlitz

Im Jugendtreff Untergrombach lernten die verantwortungsbewuss-
ten Jugendlichen an zwei Tagen viel über Konflikte, Gruppendynamik, 
Kommunikation und Strategien der Streitschlichtung. Sie übten in 
verschiedenen Konstellationen aktives Zuhören sowie richtiges Be-
obachten. Im Rollenspiel wurden außerdem unterschiedliche Konflikt-
lösungen erprobt, sodass die neuen Streitschlichterinnen und Streit-
schlichter nun gut gerüstet ihre Tätigkeit am Schönborn-Gymnasium 
aufnehmen können. „Es ist toll, eine so engagierte Gruppe zwei Tage 
intensiv auf diese wichtige Aufgabe vorbereiten zu können. Trotz aller 
notwendigen Schutzmaßnahmen kam auch der Spaß nicht zu kurz“, 
so Nicole Parlitz. Das Ziel einer Streitschlichtung ist es stets, einen 
Konflikt zwischen Schülerinnen und Schülern in Eigenverantwortung 
und ohne Gewaltanwendung zur Zufriedenheit aller zu lösen. Dabei 
helfen die Jugendlichen als neutrale Vermittler den Streitenden in 
einem nach festen Regeln ablaufenden Gespräch selbstständig eine 
Lösung zu finden, die für alle Beteiligten annehmbar ist.
Neben der niederschwelligen Streitschlichtung zwischen Schülerin-
nen und Schülern ist es am Schönborn-Gymnasium ebenfalls Tradi-
tion, dass sich diese gut ausgebildeten Jugendlichen besonders um 
die neuen fünften Klassen kümmern und in kleineren Gruppen Klas-
senpatenschaften übernehmen. Eine solche Patenschaft zielt nicht 
nur auf Konfliktvermeidung ab, sondern unterstützt das Ankommen 
am Schönborn-Gymnasium. Die Gewissheit, dass es „große“ Schü-
lerinnen und Schüler gibt, an die man sich immer wenden kann, die 
regelmäßig ins Klassenzimmer kommen, erleichtert die erste Zeit an 
der neuen Schule. Die Klassenpaten leiten darüber hinaus Pausen-
spiele an und führen eigenständig Spielnachmittage durch. Außer-
dem werden jeweils zwei Klassenpaten eine der drei fünften Klassen 
im November zu den Kennenlerntagen begleiten. „Diese besondere 
Aufgabe werden die umsichtigen und zuverlässigen Klassenpaten 
mit Bravour meistern“, ist sich Jan Fritz ganz sicher, „dem mehrtä-
gigen Aufenthalt in der Jugendherberge Bad Bergzabern fiebern so-
wohl die Fünftklässler als auch die Klassenpaten bereits entgegen.“
(K. Ex)

Stirumschule

Held auf vier Pfoten
Leonard, ehemaliger Schüler der 
letzten vierten Klasse, zeigt hier 
stolz seine Geschichte „Held 
auf vier Pfoten“ im Jojo-Ge-
schichtenheft. Einige Kinder ha-
ben letztes Schuljahr an einem 
Geschichtenwettbewerb von 
Cornelsen teilgenommen, bei 
dem eine Geschichte über Jojo 
(die Hauptfigur der Jojo-Unter-
richtsreihe) geschrieben werden 
musste. Leonards Geschichte 
hat es dann aus ungefähr 2.000 
deutschlandweit eingereichten 
Geschichten ins Geschichten-
heft geschafft! Seine ehemalige 
Klassenlehrerin war nicht min-
der stolz. Hier könnt ihr Leo-
nards Geschichte über Jojo und 
seine heldenhafte Rettung lesen.
S. Holz

 
Herzlichen Glückwunsch!  
 Foto: Fr. Hansmann
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Die Vorstellungen der Badischen Landesbühne finden unter Berück-
sichtigung der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg statt. Es gilt die 3G-Regel.
Mit: Martin Behlert, Stefan Holm, Fabian Jung, René Laier, Evelyn 
Nagel, Tobias Strobel, Elena Weber, Inszenierung: Arne Retzlaff, Mu-
sikalische Leitung: Oliver Taupp, Ausstattung: Georg Burger, Video: 
Nils Menrad
15./16. Oktober, 19.30 Uhr, und 17. Oktober, 17 Uhr, Großes Haus
Karten erhalten Sie unter Telefonnummer (072 51) 727 23 und per 
E-Mail an ticket@dieblb.de sowie unter www.reservix.de.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim
Ort: St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49
Unsere Veranstaltungen finden wieder in körperlicher Präsenz statt. 
Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln, derzeit 3G-Regel und 
Maskenpflicht.
Mittwoch, 20. Oktober, 9 Uhr
Meister Eckhart – Gelehrter, Tröster, Mystiker
Pfarrerin i. R. Annegret Lingenberg, Karlsruhe
Mittwoch, 27. Oktober, 9 Uhr
Im Schlaglicht – Michelangelo Merisi da Caravaggio
Simone Maria Dietz M.A., Karlsruhe

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

„Zuhören, Anfassen, Erfühlen: Salon- und Jahrmarktsorgeln“
Führung für blinde und sehbehinderte Besucher/-innen:
Zuhören, Anfassen, Erfühlen 
– das steht im Mittelpunkt der 
speziellen für blinde und sehbe-
hinderte Menschen geeigneten 
Führung am Sonntag, 24. Ok-
tober, um 14 Uhr im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im 
Schloss Bruchsal.
Um im Orgeljahr 2021 die ganze 
Bandbreite der selbstspielenden 
Orgeln zu zeigen, werden aus der 
umfangreichen Sammlung des 
Musikautomatenmuseums ver-
schiedene Exponate vorgestellt. 
Die Drehorgel mit Figurenspiel 
aus der Werkstatt von Ignaz Bla-
sius Bruder, 1829 entstanden, er-
innert an die lange Tradition des 
Drehorgelbaus im Schwarzwald. 
Jahrmarktsorgeln der Firmen Gebr. Bruder und A. Ruth & Sohn mit ih-
ren aufwendigen Fassaden und bekannten Melodien lassen die Welt 
des Jahrmarkts um 1900 wieder aufleben. Die Salondrehorgel aus 
Mirecourt war für den bürgerlichen Salon gedacht und sorgte in der 
ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts für musikalische Unterhaltung.
Im Museumsgespräch wird Kira Kokoska M.A. Salon- und Jahr-
marktsorgeln, ihre Gestaltung und ihre Einbindung in den Raum 
ausführlich beschreiben. Neben der eindrucksvollen Musik, die die 
Besucher zu hören bekommen, werden sie auch Teile der Technik, 
die Programmträger und die Dekoration der ausgestellten Musikau-
tomaten befühlen können. Außerdem erklären Handson-Objekte die 
Mechanik.
Anmeldung bis 20.Oktober unter dmm@landesmuseum.de oder 
Tel. (072 51) 742-652 erforderlich.
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, zu-
züglich Führungsgebühr 2 Euro
Bitte beachten Sie die bei Ihrem Besuch aktuell geltenden Corona-
regeln.
Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder 
Tel. (072 51) 742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr)

MustertextExil theater

Schwarze Komödie mit Biss
Am Freitag, 22. Oktober, startet das Bruchsaler Exil Theater in die 
neue Theatersaison. Auf dem Programm steht Noah Haidles tief-
schwarze Komödie „Mr. Marmalade“.

 
„Bärenführerorgel“, Ignaz Blasius 
Bruder, Simonswald, 1929  
Foto: Thomas Goldschmidt, Badi-
sches Landesmuseum Karlsruhe

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Thomas Adam spricht über den Kraichgau
Um den Kraichgau geht es in einem Vortrag von Thomas Adam am 
Mittwoch, 27. Oktober, um 19.30 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal. 
Der Kraichgau-Experte Adam spricht über die Landschaft zwischen 
Odenwald, Schwarzwald, Neckar und Oberrheintal, über Geschichte, 
Kultur und Religion. Auch wer den Kraichgau schon gut kennt, wird in 
diesem Vortrag Spannendes erfahren. Die Veranstaltung richtet sich 
nach der geltenden Corona-Verordnung. Anmeldung erforderlich mit 
dem Betreff „Kraichgau“ unter freundeskreis@paulusheim.de. (or)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Kreisparteitag
Der CDU Stadtverband Bruchsal lädt alle Mitglieder zum Kreispartei-
tag am Donnerstag, 21. Oktober, um 18.30 Uhr in Bruchsal-Büchenau 
in die Mehrzweckhalle (Im Baierhäusel 1) ein. Einlass ab 17.30 Uhr.

Seniorenunion Bruchsal
Veranstaltung zur Kommunalpolitik
Zur Information über Themen der Stadt Bruchsal lädt die CDU Seni-
oren Union Bruchsal am Mittwoch, 27. Oktober, um 17.30 ins Graf-
Kuno-Museum ein. Vertreter der CDU-Stadtratsfraktion und Bürger-
meister Andreas Glaser stehen für Fragen zur Verfügung. Gäste sind 
willkommen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Dreimal „Professor Unrat“ an der Badischen Landesbühne
Die Badische Landesbühne zeigt 
am Wochenende 15./16. und  
17. Oktober drei Vorstellungen 
von Heinrich Manns „Professor 
Unrat“ in der Bearbeitung von 
John von Düffel.
Für den menschenfeindlichen 
Gymnasiallehrer Raat gibt es 
kaum etwas Vergnüglicheres, 
als Schillers Die Jungfrau von 
Orleans zu rezitieren. Ebenso 
Gefallen bereitet es ihm, seine 
Schüler zu triezen und ihnen da-
bei zuzusehen, wie sie an dem 
Klassiker scheitern. Für den 
vergrämten Raat ist das Klassenzimmer längst zum Schlachtfeld 
geworden, auf dem er nicht nur die bürgerlichen Werte der Wilhel-
minischen Zeit verteidigt, sondern auch seine Herrschsucht auslebt. 
Seine Schüler durchschauen die Fassade des vordergründig pflicht-
bewussten Lehrers und schimpfen ihn hinter seinem Rücken Unrat. 
In der verrufenen Kneipe „Der Blaue Engel“ machen sie die Nacht 
zum Tag, verspotten die brüchige Wertewelt ihres Lehrers und ma-
chen der Sängerin Rosa Fröhlich schöne Augen.
Als Raat von den nächtlichen Eskapaden seiner Schüler Wind be-
kommt, wittert er die Gelegenheit, dem ihm besonders verhassten 
Schüler Lohmann die Karriere zu ruinieren. Empört und händerei-
bend zugleich sucht er das Etablissement auf, um Rosa die Verfüh-
rung der Jungen vorzuwerfen.
Die selbstbewusste Sängerin weist seine Anschuldigungen kokett 
von sich und zieht den verkrusteten Lehrer mit ihrem Charme und 
ihrer gesellschaftlichen Unangepasstheit in ihren Bann. Von der Ero-
tik der Künstlerin betört, stürzt sich Raat in ein geradezu wahnhaftes 
Liebesabenteuer. Schrittweise wirft er dabei die konventionellen Mo-
ralvorstellungen über Bord, wird zum Amokläufer gegen die Gesell-
schaft und schließlich zur Persona non grata.

 
Professor Unrat Foto: Peter Empl
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Lucy und Mr. Marmalade  
Foto: Exil Theater – Thomas Maier

Die vierjährige Lucy hat eine äu-
ßerst lebhafte Phantasie. Von 
ihrer alleinerziehenden Mutter 
vernachlässigt, erschafft sie 
sich einen imaginären Freund, 
den gutsituierten Geschäfts-
mann Mr. Marmalade. Der hat 
allerdings auch nur wenig Zeit 
für sie, und hinter seiner smarten 
Fassade verbirgt sich eine dunk-
le Seite. Er kokst, ist cholerisch, 
hat eine Vorliebe für Pornografie 
und schlägt manchmal zu. Dann 
lernt Lucy den fünfjährigen Larry 
kennen. Mr. Marmalade sieht die 
wachsende Freundschaft der 
beiden mit großer Missgunst 
und setzt alles daran, sie zu ver-
hindern …
„Mr. Marmalade“ ist eine bitter-

böse Komödie, die sich spielerisch leicht auf dem schmalen Grat 
zwischen kindlicher Phantasie und der grausamen Realität des Miss-
brauchs bewegt. Das Stück erzählt durch die Perspektive eines vier-
jährigen Mädchens von sehr erwachsenen Themen und fast schon 
traumatischen Realitätserfahrungen, die sich mit der kindlichen Vor-
stellungskraft mischen.
Paul Fuchs gibt mit der Inszenierung von „Mr. Marmalade“ sein Re-
giedebüt.
Die Aufführungen finden am 22., 23., 24., 29. und 31. Oktober sowie 
am 5., 6. und 7. November jeweils um 20 Uhr statt. Karten sind im 
Vorverkauf bei der Buchhandlung Carolin Wolf und der Hirsch-Apothe-
ke in Bruchsal erhältlich oder können online auf www.exiltheater.de 
reserviert werden.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Kurse MuKs
Tonwerkstatt
Freies Tonen
In der Tonwerkstatt können sich Jugendliche ab 15 Jahren und Er-
wachsene, die gerne etwas aus Ton schaffen möchten, einmal aus-
probieren. Die MuKs-Dozentin Martina Köhler erklärt den Umgang 
mit dem Material, die Technik des Gestaltens und gibt Hilfestellung 
bei der Ideensuche und Verwirklichung. Am Sonntag, 24. Oktober, 
von 16 bis 19 Uhr, kann jeder nach eigenen Vorstellungen arbeiten 
und tolle Dinge formen. Dem Erfindungsreichtum sind keine Gren-
zen gesetzt. Am zweiten Termin, Sonntag, 21. November, von 17 bis 
18.30 Uhr werden die entstandenen Arbeiten glasiert und anschlie-
ßend gebrannt.
Der Kurs findet in der Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltke-
straße 17a, in Bruchsal statt. Die MuKs bittet‚ Arbeitskleidung und 
einen Mund-Nasen-Schutz mitzubringen. Die Kursgebühr beträgt 
einmalig 42 Euro.

Computerführerschein
Wie starte ich eigentlich den Computer richtig? Wie funktioniert so 
ein Rechner? Wie speichere ich Daten? Wie starte ich ein Programm? 
Wo finde ich ein Programm? Was ist der Desktop? Wie sieht eigent-
lich der Computer von innen aus? All diese Fragen und mehr werden 
am Samstag, 23. Oktober, von 10 bis 13 Uhr in der Medienwerkstatt 
der MuKs, Moltkestraße 17a‚ in Bruchsal behandelt. Darüber hinaus 
zeigt MuKs-Dozent Andreas Schnepf Kindern von neun bis 13 Jahren 
kleine Kniffe, die das Arbeiten am Computer erleichtern und sicherer 
machen.
Die MuKs bittet‚ einen USB-Stick für die Übungen mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 21 Euro.

Kinderholzwerkstatt
Ran an Hammer, Nagel und Säge
Es ist nie zu früh damit anzufangen, sich mit dem Umgang mit Werk-
zeugen und Material vertraut zu machen. In der Kinderholzwerkstatt 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal haben alle Kinder zwischen 
sechs und zehn Jahren die Möglichkeit, selbst etwas aus Holz zu 
bauen. Der MuKs-Dozent Andreas Schnepf unterstützt sie bei der 
Ideenfindung und natürlich auch beim Umsetzen und Verwirklichen. 
Egal ob Segelboot oder selbst gebaute Zimmeruhr, Hilfe ist immer 
garantiert. Im Atelier im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a in 
Bruchsal, können sich die Kinder mittwochs‚ vom 27. Oktober bis 8. 

Dezember (außer in den Ferien), von 16.30 bis 18.30 Uhr‚ im freien 
bauen und werkeln ausprobieren. Hier kann sich jeder in seinem ei-
genen Tempo künstlerisch und handwerklich austoben.
Bitte Arbeitskleidung mitbringen! Die Kursgebühr beträgt einmalig 
79 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die Home-
page der MuKs Bruchsal (www.muks-bruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Barocke Gaumenfreuden zwischen Genuss und Luxus
Passend zum Themenjahr 2021 der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten „Exotik – Faszination & Fantasie“ erkunden die Gäste der Sonder-
führung „Die exotische Hoftafel der Fürstbischöfe“ am 17. Oktober 
um 15 Uhr die kulinarischen Mitbringsel aus aller Herren Länder.
Die höfische Tafel war die Gelegenheit, als Landesherr zu repräsen-
tieren und Gäste zu beeindrucken. Das gelang mit allem, was aus fer-
nen Ländern kam, wie das chinesische Porzellan. Auch in der Küche 
wurde es exotisch: Ananas, Orangen und Granatäpfel waren kostbar 
und boten einen außergewöhnlichen Genuss. Um die herrlichen Süd-
früchte selbst anbauen zu können, ließ Damian Hugo von Schönborn 
eigens die Orangerie errichten!
Für die etwa 1,5- bis zweistündige Führung mit Dr. Birgit Maul ist eine 
Anmeldung unter der Telefonnummer 062 21 / 6 58 88 15 erforder-
lich.
Der Eintritt beträgt 12 Euro für Erwachsene, 6 Euro ermäßigt und 
30 Euro für Familien.
Die Personenzahl ist auf 15 Teilnehmende begrenzt. Es gelten die 
AHA- und 3G-Regeln. Mehr Infos unter www.schloss-bruchsal.de.

Stadtbibliothek

Vorlesen wieder drinnen
Geschichten aus dem Koffer …
… gibt es ab sofort wieder in unseren Räumen – es wird leider zu kalt, 
um draußen im Bürgerpark weiter vorzulesen.

Alle Geschichtenfans dürfen 
sich also jeden Freitag um 16 
Uhr in unserem Kinderbereich 
einfinden, wo dann spannende, 
lustige oder tierische Geschich-
ten für Kinder ab vier Jahren vor-
gelesen werden. Anschließend 
gibt es einen Stempel in die Vor-
lesekarte der Kinder. Bei zehn 
Stempeln dürfen sich die fleißi-
gen kleinen Zuhörer:innen ein 
kleines Geschenk aussuchen.
Es gilt für Erwachsene bei Ein-
tritt in die Bibliothek die 3G-Re-
gel und Maskenpflicht ab sechs 
Jahren. Familien, die an diesem 
Nachmittag nichts ausleihen, 
füllen uns bitte ein Blatt zur 
Datenerhebung aus, das auch 
online auf unserer Homepage 

unter www.stadtbibliothek.bruchsal.de zu finden ist. Dort stehen 
auch immer aktuelle Infos zu den Regeln und zu Veranstaltungen. 
Sie erreichen uns zu unseren Öffnungszeiten (Dienstag, Donnerstag, 
Freitag 13 bis 18 Uhr und Mittwoch, Samstag 9.30 bis 13 Uhr) telefo-
nisch unter 07251 / 79-310/311, oder schreiben Sie uns gerne eine 
E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de. Wir bieten weiterhin unseren 
Service „click + collect“ an für Leser:innen, die sich nicht länger in der 
Bibliothek aufhalten möchten oder dürfen.
Wir freuen uns auf Sie!

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10313 Die Pflegezeit finanziell meistern – kostenloser Online-
Vortrag In Kooperation mit dem Beratungsdienst Geld und Haushalt 
Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe im Deutschen Spar-
kassen- und Giroverband Berlin, Montag, 18. Oktober, 19 bis 20 Uhr. 
Vorausschauende Planung fürs Älterwerden. Unterstützung für Pfle-
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Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Herausforderungen gemeistert: „Face Your Challenge“
An Herausforderungen wachsen, das ist eines der Prinzipien, mit de-
nen die Bürgerstiftung Bruchsal jungen Menschen helfen will, ihre 
Persönlichkeit zu entwickeln und ein gutes Selbstwertgefühl aufzu-
bauen. „Aus diesem Grund haben wir gerne das Video-Projekt von 
Beate Metz ‚Face Your Challenge‘ unterstützt“, sagen Gilbert Bürk 
und Dorothee Eckes vom Vorstand der Stiftung. „Das Projekt trägt 
die Herausforderung als ‚Challenge‘ ja bereits im Namen.“ Die Ju-
gendlichen waren dabei auf ganz unterschiedliche Art und Weise ge-
fordert: Erstellen einer eigenen Geschichte samt Drehbuch, Bedienen 
von Kamera und Tontechnik, Umgang miteinander und schauspiele-
rische Umsetzung. Dabei lernten die Jugendlichen sich selbst besser 
kennen, bewährten sich in stressigen Situationen und wuchsen zu ei-
nem Team zusammen. Auch durch die Geschichte an sich mussten 
die jungen Leute ihre Grenzen abstecken, ihre Fähigkeiten beweisen 
und auch ihre „Abgründe“ ausleuchten, was zu einem neuen Selbst-
bewusstsein führte. Am Schluss konnte Beate Metz zufrieden fest-
stellen: „Ziel erreicht“.
Nun kommt noch die „Postproduction“, der Zusammenschnitt des er-
arbeiteten Materials. Dies erfordert erneut Geduld und Konzentration 
von den jungen Leuten. Erst Anfang nächsten Jahres wird die Pre-
miere des Videos zu sehen sein als Abschluss des Projektes. (art)

 
Die Jugendlichen bei Außenaufnahmen im Schlossgarten  
 Foto: beate metz

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich ein!
Anlässlich des InnovationDay 
lädt Sie das Projekt efeuCampus 
herzlich ein, morgen, am 15. Ok-
tober, in HubWerk01 in Bruchsal 
zu kommen! Entdecken Sie die 
spannenden Technologien und 
Innovationen der urbanen Gü-
termobilität von morgen – die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Wann? Freitag, 15. Oktober, ab 
11 Uhr am Campus und ab 14.30 
bis circa 18 Uhr am HubWerk01
Wo? Im HubWerk01, Werner-von-Siemens-Str. 2–6, HubWerk01/Ge-
bäude 5137c, 76646 Bruchsal
und auf dem Campusgelände
Letzte Chance! Melden Sie sich jetzt noch an unter:
https://efeucampus-bruchsal.de/aktuelles/the-next-big-thing- 
innovationday/

Was erwartet Sie?
Wir, das Projekt efeuCampus, möchten am InnovationDay Ihnen, den 
Bürgerinnen und Bürgern Bruchsals und der Region, erstmalig unse-
re autonom fahrenden Lieferroboter vorstellen.

gebedürftige und für Pflegende. Überblick über Wohnformen im Al-
ter. Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung. Pflegeleistun-
gen beantragen. Mit privater Vorsorge Versorgungslücken schließen.
10403 Photovoltaik Online-Vortrag, Dienstag, 19. Oktober, 19 bis 
20.30 Uhr Welchen Beitrag leistet der selbstgemachte Strom für die 
Umwelt? Warum sollte ich das unbedingt bei meinem Haus machen? 
Ich habe gar kein Haus - das Balkonkraftwerk kann eine Lösung sein. 
Bringen Sie zum Termin am besten einige Bilder Ihres Daches und 
Zählerkastens mit und machen Sie einen Plan von allen Ihren Dach-
flächen und zählen Sie wie viele Module von einem Meter Breite und 
1,70 m Höhe darauf passen. Ein paar Tage vor dem Vortragstermin, 
senden wir Ihnen den Zugangslink zu.
10609 Hochsensibel oder doch AD(H)S? Donnerstag, 21. Oktober, 
18.30 bis 20.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Wenn Kinder 
im Kindergarten oder in der (Grund-)Schule Schwierigkeiten mit der 
Konzentration haben, wird häufig die Diagnose ADS oder ADHS ge-
stellt. Der Vortrag vergleicht das typische Verhalten von Menschen 
mit den Diagnosen AD(H)S und dem vererbten Temperament der 
Hochsensibilität. Außerdem gibt es praktische Hinweise zum Thema 
der Kindes(Persönlichkeits) entwicklung wie z.B. mit Techniken der 
Entschleunigung oder Achtsamkeit. Dieser Vortrag ist nicht nur für 
Mütter und Väter zur besseren Unterstützung ihrer Kinder interes-
sant, sondern gibt auch eine Hilfe bei eigener AD(H)S -Diagnose oder 
der Vermutung hochsensibel zu sein. Das Seminar kann auch online 
durchgeführt werden.
30303 Stress lass nach, Vortrag Donnerstag, 28. Oktober, 19 Uhr, 
Bürgerzentrum. Viele Menschen verlieren durch Stress und Zeitman-
gel immer mehr Energie und laufen Gefahr krank zu werden oder 
sogar auszubrennen. Anderen hingegen scheinen dieselben Lebens-
umstände nichts auszumachen. Was unterscheidet diese Menschen 
voneinander? Das Geheimnis ist ihr unterschiedlicher Umgang mit 
Stress. Stressmanagement ist erlernbar! Machen Sie sich auf die 
spannende Reise zu ihrem neuen, gesünderen Umgang mit ihrem 
(alltäglichen) Stress.
40906 Italienisch A2 ab Montag, 18. Oktober, 10.45 bis 12.15 Uhr, 
zehn Vormittage, Bürgerzentrum, UG 2, 91 Euro.

MustertextDie Willi Bühne

Der Kabarettist Nektarios Vlachopoulos bei Willi die Bühne

 
Nektarios Foto: Marvin Ruppert

Wenn ein Artikulations-Akrobat 
blitzschnell, mega-überra-
schend, intelligent, witzig und 
komisch, ein Sprachkünstler mit 
Haltung in diesen unübersichtli-
chen Zeiten nach Bruchsal 
kommt, ist große Kleinkunst an-
gesagt. Nektarios Vlachopoulos 
ist gefeierter Slam-Poet und Hu-
morist zwischen Flensburg und 
Zürich unterwegs, Germanist mit 

griechischem Integrationshintergrund. 2011 gewann er das große 
Finale der deutschsprachigen Poetry Slam Meisterschaft in Ham-
burg, im Jahr darauf die Rheinland-Pfälzische und 2015 die Baden-
Württembergische Poetry Slam Meisterschaft.
In Zeiten, in denen sich das brave Bürgertum angesichts einer immer 
schnelleren, lauteren, verwirrenderen Lebenswelt nach einfachen 
Lösungen sehnt, macht Nektarios mit seinem neuen Programm 
„Ein ganz klares Jein!“ keine klare Ansage. Als Humorist ist er inzwi-
schen eine Größe der Szene. Blitzschnell referiert er über die rand-
gesellschaftlichen Probleme der äußeren Mittelschicht mit seinem 
Manifest der Unverbindlichkeit und in Granit gemeißelten vorsichti-
gen Handlungsempfehlung für unentschlossene Dogmatiker. Seine 
Texte zeichnen sich durch Geschwindigkeit, Präzision und absurden 
Humor aus. Mit einer zum Programm gewordenen Ambivalenz des 
negierten Widerspruchs wird der Ausnahmekünstler am Samstag, 
16. Oktober, um 20 Uhr im Exiltheater seine Zuhörer in Staunen ver-
setzen. Vorbestellungen ausschließlich online erbeten an: 
willidiebuehne@posteo.de.
jobei.

Alle aktuellen Informationen zu Corona 
unter www.bruchsal.de/corona
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Bitte beachten Sie dazu das aktuelle Programm auf unserer Website:
Ab 14.30 Uhr geht’s am HubWerk los. Zuerst wird es eine erste Vor-
stellung des Programms geben und anschließend eröffnet die Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick offiziell das Event.
Zusätzlich stellen einige Schülergruppen ab circa 16 Uhr ihre innova-
tiven Lösungen für Fragestellungen direkt aus dem Projekt efeuCam-
pus vor. Die Kurzpräsentationen drehen sich rund um das Leben im 
efeuCampus-Quartier!
Unsere Aussteller aus Wissenschaft und Wirtschaft und die Bewoh-
ner des Innovationslab HubWerk01 geben Ihnen ab circa 16.45 Uhr 
einen Einblick in ihre innovativen Entwicklungen für die Städte von 
morgen.
Und es geht spannend weiter! Halten Sie die Augen offen und schau-
en Sie doch ab Mittwoch, 20. Oktober, auf unseren Social-Media-
Kanälen vorbei.
Wir nehmen Sie natürlich auch auf diesem Weg weiterhin mit in un-
serem Projekt und bei der Entwicklung innovativer Lösungen für die 
Zukunft der Mobilität.

Landratsamt Karlsruhe

Ausreichend Kindertagesbetreuungsangebote
Über die Entwicklung in der Kindertagesbetreuung informierte Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel den Jugendhilfe- und Sozialausschuss 
des Kreistags des Landkreises Karlsruhe in der jüngsten Sitzung: 
„Die aktuellen Zahlen werden jährlich zum Stichtag 1. März erhoben. 
Die Betreuungsquote für Kinder unter drei Jahren lag im Landkreis 
Karlsruhe im Jahr 2020 im Durchschnitt bei 34 %, in diesem Jahr ist 
sie leicht gesunken und lag bei 32,1 %. Damit liegen wir im Landkreis 
weiterhin über dem Landesdurchschnitt (2020: 27,95 %).“ Er führte 
die geringfügig gesunkene Betreuungsquote darauf zurück, dass die 
Anzahl der Kinder im Vergleich zum Vorjahr stärker gestiegen ist, als 
die Anzahl der zusätzlich geschaffenen Plätze.
Ähnlich zeigt sich die Situation bei Kindern ab drei Jahren bis zum 
Schuleintritt: Mit 91,5 % liegt die Betreuungsquote 2021 geringfü-
gig unter dem Vorjahreswert von 92,1 %. Auch hier ist die Zahl der 
Kinder höher im Vergleich zu den zusätzlich geschaffenen Plätzen. 
Er betonte, dass neben der steigenden Anzahl der zu betreuenden 
Kinder auch der Betreuungsumfang kontinuierlich zunehme. „Die 
Nachfrage nach Ganztagesgruppen und Gruppen mit verlängerten 
Öffnungszeiten schlägt sich in der Raum- und Personalfrage nieder. 
Insbesondere die Gewinnung von Fachkräften kristallisiert sich im-
mer mehr als zentrales Thema für die Zukunft heraus.“

Schulsozialarbeit unverzichtbarer Bestandteil im Schulleben
Seit 2008 fördert der Landkreis Karlsruhe die Schulsozialarbeit an 
öffentlichen Schulen, ab 2012 hat das Land Baden-Württemberg 
wieder ein eigenes Förderprogramm aufgelegt, und seitdem ist eine 
kontinuierliche Zunahme an Personal zu beobachten. Ein aktueller 
Sachstandsbericht stand auf der Tagesordnung des Jugendhilfe- 
und Sozialausschusses des Kreistags.
An den Beruflichen Schulen des Landkreises unterstützen 5,5 Fach-
personalstellen die Schüler/-innen bei der Bewältigung von Prob-
lemen und Konflikten im Schulalltag und sind Ansprechpartner für 
Leistungserbringer in der Jugendhilfe. Zum Schuljahr 2020/21 ste-
hen darüber hinaus zwei Stellen für die Schulsozialarbeit an den 
sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren im Landkreis 
Karlsruhe zur Verfügung. Die Aufgabenerfüllung wurde dem Interna-
tionalen Bund (IB) übertragen, der in der Sitzung einen Tätigkeitsbe-
richt vorlegte.
Aktuelle gesetzliche Änderungen und Veränderungen im Tätigkeits-
feld der Schulsozialarbeit ermöglichen es den Fachkräften, admi-
nistrative Tätigkeiten zurückzufahren, sodass sie sich verstärkt der 
pädagogischen Arbeit mit den Schüler/-innen, deren Familien, dem 
Lehrerkollegium sowie Kooperationspartnern widmen können. Der 
dafür notwendigen Änderung der Fördergrundsätze stimmte das 
Gremium zu.

Positive Bilanz für die Bioabfallsammlung
Neun Monate nach Einführung der getrennten Bioabfallsammlung 
fällt die Bilanz positiv aus. Die Ziele – sortenreine Sammlung von 
Bio- und Grünabfällen sowie die Reduzierung der Restabfallmenge 
– können voraussichtlich bereits im ersten Jahr erreicht werden, be-
richtete Landrat Dr. Christoph Schnaudigel den Mitgliedern des Be-
triebsausschusses Abfallwirtschaftsbetrieb in der jüngsten Sitzung.
Er führte die erfreuliche Entwicklung auf die mit fast 80 Prozent gro-
ße Beteiligung der Bevölkerung und die gute Akzeptanz des angebo-
tenen Systems aus freiwilliger Biotonne, Bringsystem und Kompos-
tierung der Bioabfälle im eigenen Garten zurück. „Wir haben mehr 

getrennt gesammelten Bioabfall als ursprünglich erwartet. Bis Ende 
August waren es 8.700 Tonnen und wir werden wahrscheinlich das 
Ziel von 10.750 Tonnen übertreffen, was 24 kg pro Einwohner pro 
Jahr entspricht.“
Die Restabfallmenge sei im Vergleich zum Vorjahr bis August um 
7.900 Tonnen zurückgegangen, womit die Zielmenge von 7.500 
Tonnen im Jahr 2021 bereits übertroffen worden sei. Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb wird die restlichen 20 Prozent, die sich noch nicht für 
ein Sammelsystem entschieden haben, bis Mitte November erneut 
anschreiben und für eine getrennte Sammlung werben. Für Mitte 
2022 ist eine Evaluierung des Kombisystems geplant.
Auch bei der Wertstoff- und Restmüllsammlung hatte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel positive Nachrichten, als er die Abfallstatistik 
2020 vorstellte. „Die Menge der Restabfälle pro Einwohner lag auch 
im Jahr 2020 wiederum unter, die Wertstoffmenge über dem Landes-
durchschnitt. Dies zeigt, dass die Bevölkerung im Kreis ihre Abfälle 
überdurchschnittlich gut trennt und die zahlreichen Verwertungsan-
gebote rege nutzt.“ Durch die energetische Verwertung von Abfällen 
und Ersatzbrennstoffen aus dem Landkreis konnten etwa 38.000 
Tonnen Kohlendioxid eingespart werden, die bei der Energiegewin-
nung aus fossilen Energieträgern entstanden wären.

Neubau der Straßenmeistereien weiter vorangetrieben
Zum ersten Mal stand der Verkehrssicherheitsbericht für den Land-
kreis Karlsruhe auf der Tagesordnung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik. Schwerpunktmäßig wurde auf die Bereiche Fußgänger-
überwege und Schulwege, Ruhender Verkehr, Radverkehr, Lichtsig-
nalanlagen, Unfallkommission und Geschwindigkeitsüberwachung 
eingegangen.
Das Ministerium für Verkehr hat es den Kommunen mit einem neu-
en Leitfaden im Jahr 2019 erleichtert, Fußgängerüberwege auch im 
Hinblick auf die Schulwegeplanung einzurichten. Zahlreiche Maß-
nahmen wurden bereits verwirklicht oder befinden sich in Planung. 
Das Gremium befand die gemeindlichen Kontrollen des ruhenden 
Verkehrs als erforderlich, da sich zahlreiche Unfälle auf Sichtbehin-
derungen zurückführen lassen. Die Sicherheit im Radverkehr gewinnt 
zunehmend an Bedeutung und wird von der Landesregierung durch 
neue Regelungen unterstützt.
Für die Sicherheit im Straßenverkehr spielt auch der Zustand der 
Straßen eine bedeutende Rolle. Die aktuelle Zustandserfassung im 
Rahmen des Kreisstraßenprogramms 2017 – 2021 zeigt, dass die 
zur Verfügung gestellten Mittel gut investiert wurden und sich der 
Straßenzustand gesamt gesehen verbessert hat. Die aktuelle Zu-
standserfassung dient als Grundlage für das Kreisstraßenprogramm 
2022 – 2026.
Auf der Tagesordnung standen auch Vergaben für den Neubau der 
Straßenmeisterei Bruchsal. Der Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik vergab Abbrucharbeiten für den Standort Bruchsal in Höhe von 
343.407 Euro.

Bildungsauftrag Waldpädagogik
Zum Thema Waldpädagogik sprach Dr. Simon Boden, Abteilungslei-
ter im Forstamt, in der jüngsten Sitzung des Ausschusses für Um-
welt und Technik.
Im Zuge der Forstreform 2020 hatte das Land Baden-Württemberg 
im Rahmen der Bildungsoffensive Waldpädagogik das Thema ge-
stärkt. Mindestens ein Drittel der Schüler/-innen soll während ihrer 
Schulzeit die Möglichkeit erhalten, zweimal an einer waldpädago-
gischen Veranstaltung und einmal an einem mehrtägigen Projekt 
teilnehmen zu können. Die waldpädagogischen Veranstaltungen 
werden in den Forstrevieren auf lokaler Ebene durchgeführt. Ergänzt 
wird das Portfolio im Landkreis durch ein vielfältiges Angebot von 
externen Waldpädagog/-innen, das der Landkreis Karlsruhe jährlich 
mit 35.000 Euro unterstützt.
Durchschnittlich werden 180 bis 200 Waldpädagogik-Veranstaltun-
gen im Landkreis Karlsruhe in den Forstrevieren vor Ort durchge-
führt. Künftig wird das Forstamt neben der Zielgruppe Grundschu-
len einen weiteren Schwerpunkt auf regionale ein- und mehrtägige 
Veranstaltungen für weiterführende Schulen im Landkreis Karlsruhe 
legen.

Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.

Freundeskreis lädt zum Online-Vortrag
Antje C. Naujoks geboren und aufgewachsen in Norddeutschland lebt 
seit 35 Jahren in Israel, davon 25 Jahre in Jerusalem und seit rund 
einem Jahrzehnt in der Wüstenhauptstadt der Negev, in Be´er Sheva. 
Die an der FU Berlin und an der Hebräischen Universität ausgebildete 
Politologin, die u.a. als Wissenschaftlerin und Übersetzerin tätig ist 
und in der Öffentlichkeitsarbeit für das in Kiryat Gat angesiedelte Kin-
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.
Micha 6,8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Erntedank in der Christusgemeinde in Untergrombach mal anders
Noch immer heißt es in Coronazeiten für unsere Gemeinde umden-
ken. Unsere Räume sind zu klein, wir möchten aber im Rahmen der 
Möglichkeiten auch mit vielen gemeinsam Gottesdienst feiern. Gera-
de an Erntedank machte es da Sinn, sich hinein in Gottes Schöpfung 
zu begeben. Und das bei noch recht stabilen Wetterverhältnissen.
Am Stationengottesdienst waren die Kinder unseres Kindergartens 
Arche Noah und ihre Erzieherinnen sowie der Ki-Tee-Go-Kinder-
TeensGottesdienst beteiligt. Ebenso die 18 neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die sich der Gemeinde vorstellten. Der Weg be-
gann am See und endete beim Kleintierzuchtverein Untergrombach. 
Berührend der Beitrag der Kinder des Ki-Tee-Go zum Symbol des 
Fisches und die Konferenz der Tiere am See, dargeboten von den 
Kindern der Arche. Überwältigend der Erntedankaltar auf der Wiese 
des Kleintierzuchtvereins, den die mitgebrachten Gaben füllten, die 
in diesem Fall den Obdachlosen in Bruchsal zugutekamen. Die Kin-
der hatten anschließend ihre Freude auf dem Gelände des Kleintier-
zuchtvereins und bei den Tieren dort. Wir danken herzlich für diese 
erstmalige und schöne Kooperation!
Pfarrerin Andrea Knauber

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 903 070 
oder im Pfarramt unter Telefon (072 57) 924 289 oder 
per Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zu den nächsten Gottesdiensten
Sonntag, 17. Oktober,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Pfr. i. R. Norbert Gantert.

Mittwoch, 20. Oktober,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere meditative Abend- und 
Friedensgebet in der Gustav-Adolf-Kirche, jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat (außer in den Ferien). Herzliche Einladung!
Bitte beachten Sie, es gelten weiterhin die Schutz- und Hygienevor-
schriften, sowie das Tragen einer FFP2- oder OP-Maske. Bei allen 
Veranstaltungen werden Ihre Daten erfasst und für vier Wochen auf-
gehoben.

Freitag, 22. Oktober,
16 Uhr: Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst mit dem neu-
em Namen „Treffen unter dem Regenbogen“ – Der kunterbunte Got-
tesdienst für die Kleinsten in der Christusgemeinde zum Thema: 
Hoch hinaus!
Krabbelgottesdienste sind Kurzgottesdienste für Kinder von null bis 
sechs Jahren in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler 
Straße 63.
Wir hören und erleben miteinander biblische Geschichte, singen und 
beten.
Wir bitten die 3G-Corona-Regeln zu beachten!

derheim Neve Hanna wirkt, beschäftigt sich mit vielseitigen Themen 
rund um Israel. Sie spricht über die allgemeine politische, wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Situation in Israel nach dem weltweit ein-
zigartigen Wahlmarathon und der Bildung einer äußerst ungewöhn-
lichen Regierung. Welche Folgen könnte das für die Zukunft haben. 
Wohin steuert die israelische Gesellschaft? Und insbesondere unsere 
Partner in der Negev-Region nahe dem Gazastreifen. Ein äußerst inte-
ressanter Vortrag einer Person, die vor Ort lebt, erwartet uns.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 19. Oktober, um 19 Uhr über 
Teams (den Link versendet die Geschäftsstelle) statt. Eine Anmeldung 
ist unter E-Mail: geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de 
erforderlich.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Prämierung für die TechnologieRegion Karlsruhe
Im April 2021 wurde die Regionale Entwicklungsstrategie der Tech-
nologieRegion Karlsruhe mit ihren zugehörigen Leuchtturm- und 
Schlüsselprojekten beim RegioWIN-Wettbewerb („Regionale Wett-
bewerbsfähigkeit durch Innovation und Nachhaltigkeit“) des Landes 
Baden-Württemberg ausgezeichnet. Nun übergab Dr. Arndt Osch-
mann, Leiter des Referats „Steuerung EFRE – Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung“ im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg die RegioWIN-Prämierungsur-
kunden. „In einer global vernetzten Welt kann Innovationsförderung 
nicht von einzelnen Akteuren allein und isoliert umgesetzt werden. 
Mit dem Wettbewerb ‚RegioWIN 2030‘ verzahnen wir die Ebenen EU, 
Land und Regionen, um Innovations- und Nachhaltigkeitsprojekte 
umzusetzen. Von den Leuchtturmprojekten mit ihrer strategischen 
Einbindung in die regionalen Entwicklungskonzepte erwarten wir 
eine deutliche Schubwirkung für die innovative und ökologische 
Entwicklung hier in der TechnologieRegion Karlsruhe“, erklärte Dr. 
Oschmann. Bei den drei prämierten Leuchtturmprojekten, für die 
eine finanzielle Förderung von 19 Millionen Euro in Aussicht steht, 
handelt es sich um regioKArgoTramTrain, eine neuartige Güter-
Stadtbahn, die ab 2022 testweise Fahrgäste und Güter aus der Re-
gion in die Stadt transportieren soll sowie Regio-MORE in Bühl und 
das LastMileCityLab in Bruchsal – dem weltweit ersten Citylabor zur 
Entwicklung und zum Test von Gütertransport-Technologien, etwa 
autonom fahrenden Lastenrädern oder Liefer-Robotern für die letz-
te Meile. Ergänzt wird das System künftig durch die VoloDrone, ein 
elektrisch angetriebenes Lasten-Luftfahrzeug für die vorletzte Meile.
„An diesen Neuentwicklungen der Bereiche Energie, Mobilität und 
Digitalisierung arbeiten Kommunen, Wissenschaft und Wirtschaft 
eng miteinander zusammen. Die Auszeichnung bei RegioWIN 2030 
verleiht der Innovationskraft unserer Region einen kräftigen Antrieb“, 
freut sich Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer der TechnologieRegion 
Karlsruhe GmbH.
Durch Umsetzung der Leuchtturm- und Schlüsselprojekte soll das 
Strategieziel verwirklicht werden, visionäre Lösungen für zentrale He-
rausforderungen wie Klimawandel und Nachhaltigkeit zu entwickeln. 
Dies hat direkten Einfluss auf die Lebensqualität in der Region, treibt 
die Vernetzung der Akteure voran und macht sie fit für die Zukunft.
Mehr zum Thema unter: 
trk.de/innovation/regiowin oder efeucampus-bruchsal.de.

Urkundenübergabe durch Dr. Arndt Oschmann, Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg an Dr. Petra Jung-
Erceg und Jochen Ehlgötz von der TechnologieRegion Karlsruhe 
GmbH (v. r.) Foto: TRK
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Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (072 57) 917 49 99

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 14. Oktober,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche unter der 
Leitung von Slobodan Jovanovic.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst mit Vorstellung des neuen Konfirmandenjahrgangs
17. Oktober um 10 Uhr mit Diakon Daniel de Jong
Der Gottesdienst wird auf Youtube übertragen.
Angebot der offenen Kirche
Die Martinskapelle ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Nutzen Sie die Zeit zum Gebet und zum Innehalten, um neue Kraft 
schöpfen zu können.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (0151) 283 323 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Bezirkskirchentag
Bezirkskirchentag in Heidelsheim, 30. Oktober bis 1. November

Samstag, 30. Oktober
19 Uhr  Konzert für Jugendliche mit Good Weather Forecast
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr   Gottesdienst mit Prälat Traugott Schächtele und Dekanin 

Ulrike Trautz
10 Uhr  Kindergottesdienst in der TV-Halle Heidelsheim
11.15 Uhr  Matinee Posaunenchor Heidelsheim
12 Uhr  Mittagessen
13.15 Uhr   „Mit allen Christen in der Welt befreundet …?“ Wie geht es 

mit der Badischen Union weiter? – Vortrag
14 Uhr  Markt der Möglichkeiten, Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr  Workshops
17 Uhr  Reisesegen / Wort auf den Weg

Montag, 1. November
18 Uhr  Konzert „Lass Frieden werden ...“ mit Jonathan Böttcher
Anmeldung zum Gottesdienst und allen weiteren Veranstaltungen 
bitte bis zum 21. Oktober im Pfarramt.

Benefizkonzert zugunsten des Fördervereins Ökumenischer 
Hospiz-Dienst
Ein Benefizkonzert der besonderen Art zugunsten des Fördervereins 
Ökumenischer-Hospiz-Dienst (FÖHD) findet am Sonntag, 24. Ok-
tober, um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche in Heidelsheim 
statt. Kirchenmusikdirektor Siegfried Isken an der Orgel und Hornis-
tin Anja Krüger bieten ein abwechslungsreiches und klangschönes 
Konzert. Auf dem Programm stehen Werke von Barock bis zur Ge-
genwart.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende für den Förderverein des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes wird herzlich gebeten.
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der aktuellen Coron- 
Regelungen statt.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst mit Vorstellung des neuen Konfirmandenjahrgangs
17. Oktober um 11 Uhr in der Melanchthonkirche mit Diakon Manuel 
Härer.
Ab dieser Woche werden wir das Angebot der offenen Melanchthon-
kirche in Helmsheim beenden.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de

Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Angele-
genheiten: Telefon: (0151) 283 323 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Wir starten wieder mit der Jungschar
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Oktober, von 16.30 bis 18 Uhr 
rund ums Gemeindehaus.
Alle Kinder von der ersten bis zur siebten Klasse sind herzlich dazu 
eingeladen.
Schön, wenn du dabei bist. Wir freuen uns auf dich.
Hier die Termine bis Weihnachten: 28. Oktober, 18. November, 2. und 
16. Dezember. Du kannst dir die Termine gleich mal vormerken.

Evangelische Luthergemeinde

Bei Anliegen und Fragen:
erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstraße 6 unter 
Telefon: (072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags: Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per E-Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienst
Sonntag, 17. Oktober,
10 Uhr: Gottesdienst mit dem Lutherchor, Leitung: Rebecca Liebrich, 
gestaltet von Pfarrer Christian Mono.
10 bis 11 Uhr: Kindergottesdienst – „Luthers Entdecker-Kidz“ im Lu-
thersaal (Martin-Luther-Haus) gestaltet vom Kigo-Team.

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag, von 16.45 bis 17.30 Uhr! (Änderung) – Trompeten-Ensemble
Dienstag, von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht
Mittwoch, von 19 bis 20.30 Uhr! (Änderung) – Posaunenchor im Saal 
des Martin-Luther-Hauses.
Dienstag, 19. Oktober,
19.30 Uhr: Probe Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, Lei-
tung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 20. Oktober,
14.30: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 1, gestaltet von 
Pfarrer Christian Mono & Team.
„Offene Kirche“ jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr in der Lutherkirche. 
Herzliche Einladung zum Verweilen und zum Beten in der offenen 
Lutherkirche.
QR-Kirchenführer in der Lutherkirche:
Sie finden in Lutherkirche an mehreren Stellen einen QR-Code-Kir-
chenführer. Bei der Offenen Kirche samstagvormittags sowie nach 
Gottesdiensten können Sie mit einem mobilen Endgerät eine indi-
viduelle und kostenlose Kirchenführung durch die Lutherkirche ma-
chen! Viel Freude beim Ausprobieren!
Freitag, 15. Oktober,
19 Uhr: „Von Mutterleibe an“ – 
Schwangerenandacht mit Segnung in 
der Lutherkirche Bruchsal. Dazu laden 
wir alle werdenden Mamas mit und 
ohne Papas, Omas und Opas ein. Auch 
Geschwister sind herzlich eingeladen. 
Ihre Pfarrerin Susanne Knoch und Ina 
Hecht, Hebamme.
Sonntag, 17. Oktober,
17 Uhr: Ökumenischer Trostgottes-
dienst in der Lutherkirche Bruchsal, 
gestaltet von Marieluise Gallinat-
Schneider, Gemeindereferentin‚ und 
Pfarrerin Susanne Knoch. Veranstalter 
sind die katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz und die Luthergemeinde 
Bruchsal.
Die aktuellen Leitlinien für die kirchli-
che Arbeit unter Pandemiebedingun-
gen:
Abstandsgebot, Maskenpflicht, Datenerhebung sowie die allgemei-
nen Hygieneregeln. Für alle Veranstaltungen und Angebote unserer 
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Tagesordnung:
TOP 1:  Begrüßung, Feststellung 

der Tagesordnung
TOP 2:  Jahresbericht des Ältes-

tenkreises
TOP 3:  Wahlen des Vorsitzenden 

& stv. Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
TOP 4: Verschiedenes
Bitte informieren Sie sich und bringen Sie Ihre Wünsche und Anre-
gungen ein!
31. Oktober – Reformations-Festtag
10 Uhr   Gottesdienst, Ev. Kirche Staffort, Prädikant Thorsten 

Guldenschuh, Orgel: M. Rempel
Nutzen Sie den SPENDEN-BUTTON auf unserer Homepage oder un-
sere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, NEU: IBAN DE98 
6639 1200 0004 0020 08, „Freiw. Gemeindebeitrag 2021 Akustikan-
lage“. Vielen Dank für alle Spenden!
www.youtube.com/hashtag/ekibageistlich – geistliche Videos aus 
Baden
Infos aus dem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-Jungschar: Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr, 
Liebenzeller Gemeinschaftshaus (LGH), Seestr. 3, 
Staffort: Kinder ab circa drei Jahre bis Klasse 1
Kleine Bubenjungschar: 
Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs Klasse 2 bis 4
Kleine Mädchenjungschar: 
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Mädels Klasse 2 bis 4: EGH
Große Jungschar: 
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab Klasse 5
Jungschar Büchenau: 
Freitags, 16.30 bis 18 Uhr, Pfarrzentrum Büchenau, 
Gustav-Laforsch-Str. 80: gemischt Klasse 1 bis 7

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 17. Oktober, 10.45 Uhr: Gottesdienst im Freien auf dem 
CVJM-Platz in Bruchsal (Giesgrabenweg) mit Martin Stock. Der Got-
tesdienst entfällt bei Regenwetter!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 14. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Dienstag, 19. Oktober, 19.30 Uhr: Online-Bibelseminar Teil 3; Thema 
„Verhaltensmuster verändern“ (Anmeldung bei Knut Neumann)
Donnerstag, 21. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 14. bis 21. Oktober

Donnerstag, 14. Oktober Hl. Kallistus I.
19 Uhr Ka Eucharistiefeier (Bopp)
Freitag, 15. Oktober Hl. Theresia von Ávila
19 Uhr Ne Eucharistiefeier (Bopp)
Samstag, 16. Oktober Hl. Hedwig
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend (Bopp)
Sonntag, 17. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirch-

weihfest (Ka+Ne)
9 Uhr Bü Eucharistiefeier (Bopp)

Gruppen und Kreise in geschlossenen Räumen ist der Nachweis über 
die 3G (genesen, geimpft, getestet) erforderlich. Für Gottesdienste 
sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche braucht es keinen 3-G-
Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist ohne 3-G-Nachweis 
möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen, melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und der Band
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und der Band
Aufgrund der Corona-Regeln müssen auch weiterhin Masken wäh-
rend des Gottesdienstes getragen sowie die Kontaktdaten der Got-
tesdienst-Besucher erfasst werden.
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird live gestreamt und kann unter 
www.pg-bruchsal.de aufgerufen werden.

Nach dem 10-Uhr-Gottesdienst laden wir Sie ab 10.30 Uhr ganz 
herzlich zu unserem Kirchenkaffee ein. Der Erlös unterstützt die 
Renovierungsarbeiten an unserem Gemeindehaus.

Gruppen und Kreise
Freitag, 15. Oktober
16.15 Uhr Mädchenjungschar
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 18. Oktober
18.30 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, 20. Oktober
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Kirchenchor der Paul-Gerhardt-Gemeinde
Donnerstag, 21. Oktober
17 Uhr Bubenjungschar
Die Termine der Jugendkreise sind auch auf der Homepage zu fin-
den.
Im Pfarramt können Sie sich bis zum 22. Oktober zum Bezirks-
kirchentag in Heidelsheim anmelden. Infos finden Sie auf der Home-
page des Kirchenbezirks „kb-bretten-bruchsal.de“.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar und wieder geöffnet: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Unsere Kirche ist täglich 9 bis 18 Uhr geöffnet.
GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, innen mit Mas-
ke, innen und außen mit Abstand; NEU: Basis- & Warnstufe: 1,5 m; 
Alarmstufe: 2,0 m.
Feiern Sie einfach mit! Familien oder Gruppen können sich vorsorg-
lich im Ev. Pfarramt Staffort anmelden.
Am PREDIGT-TELEFON )08 21) 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.
17. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst, Staffort, Präd. Beate Freiberger; Orgel: 

M. Rempel
19 Uhr Ökumenischer Taizé-Gottesdienst, Büchenau
19. Oktober, Dienstag
20 Uhr Kirchenchor-Probe, Gemeindehaus
20. Oktober, Mittwoch
16 Uhr Konfirmandinnen-Unterricht, Gemeindehaus
20 Uhr PosaunenChor-Probe, Gemeindehaus
24. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Kurz-Gottesdienst, Staffort, Pfr. Müller; Orgel: M. 

Rempel, im Anschluss öffentliche Gemeindever-
sammlung
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10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
(Bopp)

19 Uhr Bü Taizé-Gebet
19 Uhr Ne Rosenkranzandacht (Baumstark)
Dienstag, 19. Oktober Hl. Paul vom Kreuz
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. Oktober Hl. Wendelin
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsor-

geeinheit
Donnerstag, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier 

(Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – für Marika Eisemann, 

Klaus Reinhard Weik, Klara und Leonardo 
Catanzariti und alle verstorbenen Angehö-
rigen

Erntedank 2021

Am 3. Oktober durften wir das 
Erntdankfest feiern und danken 
herzlich allen Mitwirkenenden, 
Helfern und Herlferinnen für den 
wunderschönen Altarschmuck!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 15. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – 
Totengedenken für Diakon Peter Klisch (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 18.30 Uhr: Väter beten für ihre Kin-
der (PRef. Fuchs)
Samstag, 16. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 16 Uhr: Taufe von Tilo Fernando Loris (Pfar-
rer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet 
vom Cäcilien-Verein Obergrombach (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 17. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (PRef. Schnie-
ders); 11.45 Uhr: Taufe von Loreen Ochs (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 18. Oktober,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Donnerstag, 21. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet (WGT)

Nachruf
Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heu-
te, besonders der Armen und Bedrängten aller Art, sind auch 
Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger Christi.
(Gaudium et Spes)
Mit dankbarem Herzen nehmen wir und die Kirchengemeinde 
Abschied von 

Herrn Diakon Peter Klisch
Seinem Weihespruch getreu, war er den Menschen in unserer 
Kirchengemeinde ein guter Weggefährte und Begleiter. 
Wir werden ihm dankbar und im Gebet verbunden bleiben!
Untergrombach, 4. Oktober 2021
Arnd Schillinger, Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Thomas Fritz, Leitender Pfarrer

 
 Foto: T.F.

Nachruf
Trauer endet nie. Aber sie wandelt sich. Sie ist ein Übergang, 
kein Ort, an dem man bleibt. Trauer ist nicht ein Zeichen von 
Schwäche und auch kein Mangel an Glaube. Sie ist der Preis 
der Liebe.
(Barfuß & wild)
Die Kirchengemeinde nimmt mit dankbarem Herzen Abschied 
von 

Michaela Krepper-Hartmann
Mit ihren Begabungen und ihrem Optimismus hat sie unser Le-
ben und die Kirchengemeinde reich gemacht. Für ihr Engage-
ment bei „Leben mit Vision“, im Gemeindeteam Untergrombach, 
der katholischen Bücherei, der Kinderkirche und bei vielen ande-
ren Gelegenheiten danken wir von ganzem Herzen! Im Glauben 
und in unseren Herzen bleiben wir verbunden!
Untergrombach, 4. Oktober 2021
Arnd Schillinger, Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Thomas Fritz, Leitender Pfarrer

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Herzlichen Dank allen, die unsere Gemeindearbeit unterstützen: den 
Frauen, die den Erntedankaltar gestaltet haben, den Frauen, die beim 
Vesper+ das bayerische Weißwurst-Essen ermöglicht haben. Wir 
danken auch den Sängerinnen und Sängern, die Woche für Woche 
als Schola den Gesang im Sonntagsgottesdienst unterstützen.
Am Dienstag, 19. Oktober, um 18 Uhr Sitzung des Gemeindeteams 
im Pfarrsaal des Gemeindezentrums, Schwabenstr. 18.

Taizégebet
Am Donnerstag, 21. Oktober, um 19 Uhr in der Kirche.
Es geht an alle eine herzliche Einladung zu diesem stimmungsvollen 
Gottesdienst, der helfen kann, Kraft für den Alltag zu tanken.

Kleingruppe Bannholzer
Wir treffen uns wieder am Donnerstag, 21. Oktober, um 20 Uhr bei 
Bannholzers, Humboldtstr. 6. Wir wollen besprechen, was wir als 
Nächstes lesen wollen für unsere Glaubensgespräche.

Heidelsheimer Orgelforum

Musikalische Reise durch Länder und Zeiten

 
Verena Seid – Ana Stankovic – Carmen Jauch  
 Foto: Verena Seid – Ana Stankovic – Carmen Jauch

Am Sonntag, 17. Oktober, wird um 19 Uhr in der Kath. Pfarrkirche 
St. Maria Heidelsheim, Schwabenstraße 18, das ungewöhnliche 
Kammermusiktrio SOHA aus dem Nordschwarzwald die Konzert-
besuchenden auf eine spannende musikalische Reise durch die 
Gattung Lied, kombiniert mit Werken für Orgel solo und Orgel mit 
Alphorn mitnehmen. Die drei Musikerinnen, Verena Seid (Sopran), 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Lotterie zugunsten von St. Peter
Nächster Aktionstag (Losverkauf) am 16. Oktober auf dem Bruch-
saler Wochenmarkt (bei Drogerie Müller) von 9 bis 13 Uhr!
Möchten Sie gerne einmal einen Elektro-Antrieb testen?
Zugunsten der Renovierung der Peterskirche können ab sofort Lose 
zu je 5 Euro erworben werden.
Verlost werden am 6. Dezember folgende attraktive Preise:
Erster und zweiter Preis: je ein Jahres-Abo für ein Elektroauto
Dritter Preis: ein Pedelec / Vierter Preis: ein E-Scooter
Versuchen Sie Ihr Glück – wir wünschen viel Erfolg!
Spendenkonto: Förderverein St. Peter / Renovationsspende
Sparkasse Kraichgau IBAN DE94 6635 0036 0000 0074 44

Gottesdienste
Donnerstag, 14. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 12 Uhr: Andacht – Mittagsimpuls aus Anlass des Welt-
hospiztages; 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné) mit 
Krankensalbung, gestaltet von den „Foren älterwerden“
Freitag, 15. Oktober,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 12 Uhr: Andacht – Mittagsimpuls aus Anlass des Welt-
hospiztages
Samstag, 16. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 15 Uhr: (Pfr. Ritzler) Segnungsgottesdienst für Jubelpaare
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Zwick)
Sonntag, 17. Oktober,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 
19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
Lutherkirche: 17 Uhr: Ökumen. Gottesdienst (S. Knoch, Pfarrerin M. 
Gallinat-Schneider GemRef) Trostgottesdienst
Montag, 18. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz der Schönstattgruppe
Dienstag, 19. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 20. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 21. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit eu-
char. Anbetung

Soziales & Spirituelles

Perukreis St. Vinzenz
Gebet und Mahnwache am 22. Oktober
Anlässlich der Klima-Demo in 
Berlin lädt der Perukreis St. Vin-
zenz herzlich ein zum Gebet für 
die Bewahrung der Schöpfung 
am Freitag, 22. Oktober, um 
18.30 Uhr in der Stadtkirche.
Anschließend Mahnwache auf 
dem Marktplatz – bitte eine Ker-
ze mitbringen!
Es gelten die aktuellen Regeln zum Infektionsschutz.

 
 Foto: pr

Ana Stankovic (Alphorn und Horn) sowie Carmen Jauch (Organis-
tin, Klosterkirche Alpirsbach) haben das Trio SOHA 2019 während 
des Alpirsbacher Orgelherbstes gegründet. Zu hören sind Werke aus 
dem Barock, der Romantik und der Moderne für die Besetzung Sop-
ran, Horn und Orgel. Dabei werden nicht nur das klassische Kunstlied 
und das geistliche Lied, sondern auch Volkslieder z.B. aus Irland in 
klangfarbenprächtigem Gewand erklingen. Es entstehen bezaubern-
de Klangwelten und außergewöhnliche Hörerlebnisse. Außerdem 
werden originale Tänze aus der Steiermark für Alphorn, faszinierend 
mit Orgel kombiniert. Wie es sich für das Heidelsheimer Orgelforum 
gehört, darf die Lenterorgel Opus 4 natürlich nicht nur als Begleiterin 
in Erscheinung treten, sondern auch prachtvoll solistisch mit Werken 
von Johann Sebastian und Dietrich Buxtehude als Instrument des 
Jahres 2021, festlich erklingen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Ein Mund-Nasen-Schutz ist erforderlich. Aufgrund der Coronaverord-
nung können nur geimpfte, genesene oder negativ getestete Kon-
zertbesuchende mit einem entsprechenden Nachweis eingelassen 
werden.
Wir bitten um Verständnis.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach

Fredi hat Geburtstag
Unser Lesefrosch Fredi hat am 
15. Oktober seinen fünften Ge-
burtstag. Denn genau an diesem 
Tag vor fünf Jahren wurde die 
Bücherei an ihrem neuen Stand-
ort in der Büchenauer Straße 
eröffnet und Fredi kam zu uns 
– als Maskottchen und Liebling 
unserer jüngsten Leserinnen und 
Leser. - Und von ihnen bekam er 
den Namen Fredi. Eine große 
Geburtstagsfeier können wir zur-
zeit leider nicht veranstalten.
Wer hat Lust, Fredi zu seinem fünften Geburtstag ein Bild zu malen 
oder etwas für ihn zu basteln?
Kommt doch einfach am Freitag, 15. Oktober, ab 14.30 Uhr in die Bü-
cherei und überbringt Fredi persönlich Euer Kunstwerk als Geschenk. 
Gerne könnt Ihr auch Eure Freunde mitbringen, die die Bücherei und 
Fredi noch nicht kennen und ihnen alles zeigen. Alle Kunstwerke von 
Euch werden natürlich in der Bücherei aufgehängt und ausgestellt, 
damit nicht nur Fredi sondern alle Besucher der Bücherei ihre Freude 
daran haben. – Das wäre super!
Seit dem Einzug am neuen Standort in der Büchenauer Straße vor 
fünf Jahren hat sich in der Bücherei einiges getan und wir haben 
auch weiterhin noch viel vor. Wir danken allen, die die Bücherei tat-
kräftig und finanziell in den vergangenen fünf Jahren unterstützt ha-
ben und freuen uns auf noch viele weitere Jahre mit begeisterten 
Leseratten und Bücherwürmern!

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr, Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Öff-
nungssamstag ist am 6. November:
Es gelten die 3-G-Regeln (ausgenommen Kinder unter fünf Jahren + 
Schüler und zur ausschließlichen Medienabholung bzw. -rückgabe) + 
Maskenpflicht, Abstandsregel + Händehygiene.
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katho-
lische_buecherei_untergrombach.html

Bei Fragen erreichbar:
-  per E-Mail:  

buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de
-  telefonisch: (01 51) 15 72 13 45 (außerhalb der Öffnungszeiten bit-

te auf die Mailbox sprechen)
-  per Kontaktformular über unseren Online-Katalog  

https://www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen. Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle 
Lesehungrigen, Spielfreudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die 
Nutzung der Bücherei ist kostenlos. Die Bücherei befindet sich im 
Rückgebäude des Anwesens Büchenauer Straße 23 in Untergrom-
bach, Zugang durch das rote Tor.

 
Fredi hat fünften Geburtstag  
 Foto: Bücherei
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Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal

Neue Talente für die Kirchenmusik gesucht!
Noch bis Anfang Dezember läuft 
die Anmeldung für den nächsten 
Jahrgang der kirchenmusikali-
schen C-Ausbildung. Der katho-
lische Bezirkskantor Dominik 
Axtmann ist dafür noch auf der 
Suche nach neuen kirchenmusi-
kalischen Talenten. Er selbst hat-
te vor seinem Kirchenmusikstu-
dium den „C-Kurs“ durchlaufen 
und ist nun für die Ausbildung 
im katholischen Dekanat - nörd-
lich von Karlsruhe bis südlich vor Heidelberg, westlich vom Rhein 
bis östlich vor Heilbronn - zuständig. Der Unterricht findet zentral 
in Bruchsal statt, dauert insgesamt drei Jahre und besteht aus wö-
chentlichem Einzel- und Gruppenunterricht sowie Chorsingen; zwei 
Mal im Jahr gibt es noch Intensivkurse. Ausbildungsschwerpunkte 
sind Orgelspiel, Chorleitung, Musiklehre sowie weitere praktische 
und theoretische Fächer. Das Mindestalter sind 15 Jahre (nach oben 
offen); Voraussetzungen sind lediglich das Interesse an Kirchenmu-
sik, Fähigkeiten im Klavierspiel und musikalische Grundkenntnisse. 
Die Ausbildung hat sich auch als ideale Vorbereitung auf ein Musik-
Abitur oder ein Musikstudium erwiesen. Die kirchenmusikalische C-
Prüfung qualifiziert deutschlandweit für den nebenberuflichen Dienst 
als Chorleiter/-in und Organist/-in in katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden, womit man auch sein Einkommen aufbessern 
kann. Bei Interesse steht Bezirkskantor Dominik Axtmann gerne für 
weitere Informationen zur Verfügung (Tel.: 072 51-932 95 47, E-Mail: 
info@bezirkskantorat-bruchsal.de).

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 15. Oktober
15 Uhr: Generation plus: „Tricks und Betrügereien an der Haustür, am 
Telefon und unterwegs“ mit Polizeihauptmeister H. Hawasta
Samstag, 16. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr: Ankommen bei Kaffee & Kleingebäck
10.30 Uhr: ER:lebt Gottesdienst im Gemeindehaus in der Pfälzer 
Straße 15 a in Heidelsheim. Die Predigt hält Gemeinschaftspastor 
Matthias Lüdemann zum Thema „Echt oder Fake?“
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung. Kinderprogramm für Kindergarten- 
und Schulkinder wird parallel angeboten. Zusätzlich wird der Gottes-
dienst gestreamt!

Montag, 18. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 19. Oktober
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 20. Oktober
10 Uhr: Frauenevent
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

 
Ihr künftiger Arbeitsplatz?  
 Foto: Annette Göring

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Lojewski
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 14. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 15. Oktober:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 16. Oktober:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 20. Oktober:
17 Uhr bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 21. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 16. Oktober
10 Uhr Religions- und Konfirmandenunterricht
18 Uhr  Jugendtreff mit Einstimmung auf den Gottesdienst  

(Live-Übertragung aus München)

Sonntag, 17. Oktober
9 Uhr Leitgedanke: Hilfe in Bedrängnissen
 Bibelwort: Mt 15,32
  Und Jesus rief seine Jünger zu sich und sprach: Das Volk 

jammert mich; denn sie harren nun schon drei Tage bei mir 
aus und haben nichts zu essen; und ich will sie nicht hung-
rig gehen lassen, damit sie nicht verschmachten auf dem 
Wege.

11 Uhr  Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksapostel Michael 
Ehrich (Live-Übertragung aus München)

Mittwoch, 20. Oktober, 
20 Uhr Leitgedanke: Sich auf den Herrn verlassen
 Bibelwort: Spr 3,5
  Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und ver-

lass dich nicht auf deinen Verstand.

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

JA/WiR-Kreis in Bruchsal in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen 
Kirchenbezirk Karlsruhe-Land und der Luthergemeinde Bruchsal.
Ort: Die Veranstaltungen im JA/WiR-Kreis finden coronabedingt in 
der Lutherkirche Bruchsal, Luisenstraße 5 statt.

Vorankündigung:
Dienstag, 26. Oktober, 9 Uhr
„Sterbehilfe“ und Gundgesetz – (un-)vereinbar?
Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 26. Februar 2020
Rechtsanwalt Christian auf der Heiden, Karlsruhe
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ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Informationsabend zur ehrenamtlichen Mitarbeit als 
Hospizbegleiter/-in
Die „Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung“ bietet so-
wohl eine hospizliche Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen als auch vielseitige Angebote zur Trauerarbeit. Doch wie 
gestaltet sich die ehrenamtliche Mitarbeit? Wie verlaufen Einsätze 
und Angebote, Aus- und Weiterbildungen, das Miteinander im Ver-
ein?
An unserem Informationsabend werden die Referentinnen des Qua-
lifikationskurses, Tatjana Hartmann-Odemer, Ulrike Fank-Klett und 
Kristina Weinert, diesen Fragen nachgehen und sowohl die Ausbil-
dung als auch die Arbeit als Hospizbegleiter/-in bei der Ambulanten 
Hospizgruppe vorstellen.
Interessierte sind herzlich eingeladen!
Montag, 25. Oktober, 18.30 Uhr, Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V., 
Im Fuchsloch 5, 76646 Bruchsal
Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldung bitte unter Telefon: (072 51) 320 40 10

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101

Herbststimmung in der Wohnanlage

 
Kleine, selbstgemachte Drachen schmücken zur Herbstzeit die Zim-
mer Foto: awo

Wenn die Temperaturen sinken und sich das Laub an den Blättern 
wieder bunt färbt, bereiten sich auch die Betreuungsgruppen der 
AWO-Seniorenwohnanlage in Bruchsal auf die schöne Herbstzeit vor.
Zum Thema Apfelernte backten die Teilnehmer unter Anleitung der 
Betreuungskräfte leckeren, selbstgemachten Apfelstrudel, der im 
Anschluss genüsslich verköstigt wurde. Aus Altglasflaschen und 
Gläser zauberte man im Nu mit buntem Herbstlaub dekorative Vasen 
und Windlichter, die für Herbststimmung sorgen. Auch der Herbst-

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 17. bis 21. Oktober
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 17. Oktober, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie kann man das Ende der Welt überleben?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Stärke deinen Glauben an den 

Schöpfer“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 17. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wahre Freundschaft mit Gott und den Mit-

menschen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Stärke deinen Glauben an den 

Schöpfer“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 17. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Was geschieht, wenn wir sterben?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Stärke deinen Glauben an den 

Schöpfer“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 20. Oktober, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Folge Jehova von ganzem Herzen“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 12-14)
• Bibellesung (aus Josua 12, 7-24)

Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• Aktuelles
• Besprechung des Schulungsvideos „Behalte Jehova immer im 

Sinn“
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Ich wer-

de deiner Prostitution ein Ende machen“ (Teil 1)
Hinweise:
1. Bei den deutschsprachigen Versammlungen in Bruchsal werden 

in dieser Woche am Donnerstag und Freitag keine Zusammen-
künfte abgehalten, weil am darauffolgenden Samstag, 23. Okto-
ber, eine besondere ganztägige Zusammenkunft stattfindet.

2. Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammenkünfte 
bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangsda-
ten können unter Tel. (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in tür-
kischer Sprache) bzw. Tel.(072 51) 89 991 (Zusammenkünfte in 
deutscher Sprache) angefragt werden.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Samstag, 16. Oktober
10 Uhr Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
18 Uhr  Jugendtreff in Bruchsal mit Einstimmung auf den 

Gottesdienst (Live-Übertragung aus München)

Sonntag, 17. Oktober
9.30 Uhr Leitgedanke: Hilfe in Bedrängnissen
 Bibelwort: Mt 15,32
  Und Jesus rief seine Jünger zu sich und sprach: Das 

Volk jammert mich; denn sie harren nun schon drei 
Tage bei mir aus und haben nichts zu essen; und ich 
will sie nicht hungrig gehen lassen, damit sie nicht 
verschmachten auf dem Wege.

11 Uhr  Gottesdienst für die Jugend in Bruchsal mit 
Bezirksapostel Michael Ehrich (Live-Übertragung aus 
München)

Mittwoch, 20. Oktober,
20 Uhr Leitgedanke: Sich auf den Herrn verlassen
 Bibelwort: Spr 3,5
  Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und 

verlass dich nicht auf deinen Verstand.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Tagesausflug nach Speyer
Die diesjährige Busfahrt führte die 23 Clubmitglieder einschließlich 
zweier Gäste vom MSC Bruchsal am Freitag, 8. Oktober, erneut in die 
Pfalz. Ziel war die historisch-geprägte Stadt Speyer mit dem Kaiser-
dom und der jüdischen Stätte als Weltkulturerbe. Auf der Hinfahrt 
wurden die Teilnehmer durch den Vorsitzenden Jürgen Steinbrink 
begrüßt und in das Tagesprogramm eingewiesen. Nach dem tradi-
tionellen Einstieg durch Dieter Weigand informierte der Vorsitzende, 
welche Besonderheiten das heutige Speyer für Besucher und Gäste 
zu bieten hat – von abwechslungsreichen Stadt- und Domführungen 
über Museumsbesuche und Musiktage bis zum regional-bekannten 
Weihnachtsmarkt. Nach einem kurzen geschichtlichen Abriss über 
fünf Jahrtausende und der Bedeutung der Stadt als zentrale Lage der 
Rheintalstraße und heutigem Teil der Metropolregion Rhein-Necker 
sowie dem Bischofssitz über viele Jahrhunderte begaben sich die 
Clubmitglieder vom zentralen Domparkplatz zum nahegelegenen 
erhöhten Dom. Begrüßt durch zwei fachlich kompetente Stadtfüh-
rerinnen wurde die Gruppe in zwei Hälften aufgeteilt und auf dem 
sogenannten „Speyermer Stadtspaziergang“ mitgenommen. Auf 
dem 90-minütigen Rundgang konnten die Teilnehmer Besonder-
heiten in der Altstadt und beim Besuch besonderer Sehenswürdig-
keiten kennenlernen. Dadurch, dass Erläuterungen und Geschichte 
sehr lebendig erzählt wurden, kam nie Langeweile auf und es blieb 
bis zum Schluss spannend. Eindrucksvoll war dabei der Besuch der 
Dreifaltigkeitskirche mit den fantastischen Wandgemälden aus dem 
Neuen und Alten Testament sowie die jüdische Kulturstätte mit Ju-
denhof und Judenbad. Nach der Führung hatten sich alle eine Stär-
kung verdient und so konnten sich die Teilnehmer bei gutem bürger-
lichen Essen in den Räumlichkeiten der Hofbrauerei Domhof über 
das Gesehene und Gehörte austauschen. Die anschließende Freizeit 
wurde genutzt, um zwischen Domplatz und Altpörtel vor einem der 
zahlreichen Cafés die warme Sonne bei Kaffee und Kuchen zu ge-
nießen oder einfach durch die Innenstadt zu schlendern. Gut gelaunt 
fanden sich alle Mitglieder um 16 Uhr am Bus wieder. Die Rückfahrt 
wurde noch durch manchen Gag und Geschichten aus der Pfalz 
belebt. Wohlbehalten endete die Rückfahrt mit dem Reisebus von 
TRISCHAN aus Kandel wieder auf dem Waldseeparkplatz in Forst. 
Für das kommende Jahr sind erneut zwei Tagesreisen mit dem Bus 
vorgesehen. (J. St.)

 
Die Clubmitglieder des 1. BAC während der Stadtführung vor dem  
Kaiserdom in Speyer Foto: Jürgen Steinbrink

1. Bruchsaler Budo Club

Judo Kyu-Gürtelprüfung zu Corona-Zeiten
Es ist nicht einfach in diesen Zeiten Prüfungstermine festzulegen. 
Die Erfahrung von 2020 wollte die Judo-Abteilung nicht noch einmal 
machen. Am ersten Wochenende im November 2020 sollten etwa 
25 Kinder und Jugendliche ihre Gürtelprüfung ablegen. Am 1. No-
vember, eine Woche vor dem Prüfungstermin, kam der Lockdown. 
Die Enttäuschung aller war groß. Nach dem Neustart des Trainings-
betriebs 2021 haben wir so schnell und so oft wie möglich Prüfungs-
termine angesetzt und die Judoka gezielt und intensiv, auch in spe-
ziellen Trainingseinheiten, darauf vorbereitet. Dabei wurden auch 
Trainingszeiten in den Sommerferien angeboten. Die erste Prüfung 
konnte dann auch tatsächlich am 24. Juli stattfinden, wobei 17 junge 
Judoka ihre Prüfung erfolgreich ablegten. Danach wurden im Zwei-

wind sorgte für Anregung und so bastelte man bunte, lustige Dra-
chen, die nun die Räumlichkeit zieren.
Nach so vielen Aktivitäten hatte man sich letztendlich eine Entloh-
nung verdient und so gönnten sich die Gruppenteilnehmer mit den 
Betreuungskräften ein gemütliches, gemeinsames Frühstück im 
nahegelegenen Café. Mit einem sonnenverwöhnten Herbstspazier-
gang ließ man den Gruppentag ausklingen und alle waren sich einig: 
Das machen wir mal wieder!

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

ASV verteidigt DM-Titel
Am 8./9. Oktober fand endlich 
wieder eine DM der weiblichen 
Jugend, diesmal in Ückeradt/
NRW statt. 117 Teilnehmerinnen 
stellten sich der Veranstaltung, 
die leider ohne Zuschauer durch-
geführt werden musste. Josefi-
ne Widmann ging in der 52-kg-
Klasse an den Start, in der 2019 
Mareike Stricker, ebenfalls ASV‚ 
bereits den Titel nach Bruchsal 
brachte. Zwölf Ringerinnen wa-
ren gemeldet. Gleich im ersten 
Kampf holte sie gegen die einen 
Kopf größere Lisa Laible aus 
Württemberg, der späteren Dritt-
platzierten, einen 8:0-Punktsieg. 
Nach weiteren Punktsiegen mit 
12:1 und 3:0 gegen zwei Mäd-
chen aus Sachsen, gewann sie 
das Poolfinale und das Finale um Platz 1 jeweils auf Schulter gegen 
ihre Gegnerinnen aus dem Landesverband Berlin. Mit fünf Siegen 
bei 29:1 technischen Wertungen gewann sie souverän und verdient 
ihre Gewichtsklasse in der weiblichen Jugend B. Der ASV Bruchsal 
ließ es sich dann nicht nehmen‚ seine neue Deutsche Meisterin ge-
bührend zu empfangen und hochleben zu lassen. Ein Dank an die 
Trainer für die Betreuung und Vorbereitung und an alle Freunde, die 
den Kämpfen per Livestream beiwohnten und Josefine mit aufmun-
ternden Nachrichten unterstützten.

Vorschau auf den zweiten Kampftag
Den zweiten Verbandskampf bestreiten unsere Aktiven beim ASV 
Daxlanden. Dieser findet am Samstag, 16. Oktober, um 20 Uhr in 
der Schulturnhalle, Langenackerstraße, 76189 Karlsruhe-Daxlanden 
statt. Über zahlreiche Unterstützung würden wir uns freuen. Der 
nächste Heimkampf ist dann am 23. Oktober um 20 Uhr in der ASV 
Halle gegen den SV 98 Brötzingen.

BR-HOPE e.V.

Heilungsraum für Bruchsal
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)

BR-HOPE e.V. lädt ein zum Heilungsgebet!
Am Samstag, 16. Oktober, 16 bis 18 Uhr In den Räumen der Firma 
Händel, Kammerforststraße 15 A, 76646 Bruchsal
Ablauf: Unsere Gebetsteams werden bereitstehen und für alle Anlie-
gen gerne beten. Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit zum Ge-
bet. Lassen Sie für Heilung beten oder sich einfach den Segen Got-
tes zusprechen! Empfangen Sie Heilung an Körper, Seele und Geist! 
Wir bitten um Anmeldung unter info@br-hope.de, Kurzentschlosse-
ne können aber auch ohne Anmeldung kommen.

Wer ist BR-HOPE?
BR-HOPE ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen Bruchsals. Wir möchten für Menschen beten, dass 
sie an Leib, Seele und Geist geheilt werden. Wir haben die Erfahrung 
gemacht, dass Gott Gebete erhört und dass Er immer da ist.
Kontaktieren Sie uns völlig unverbindlich und kostenfrei, gerne auch 
anonym. Schreiben Sie uns unter info@br-hope.de. Wir freuen uns, 
wenn wir Ihnen helfen können! Ihr Team von BR-HOPE!

BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

 
Alte und neue Deutsche Meisterin 
im Ringen Foto: ASV
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Wochen-Rhythmus weitere Prüfungen angesetzt. Am 4. September 
fand die vorerst letzte statt, so dass jetzt fast 30 Judoka neue Gürtel-
farben tragen dürfen. Bei dem derzeitigen herrschenden Trainingsei-
fer können wir allerdings bereits die nächsten Prüfungstermine in 
Angriff nehmen.

Caritasverband Bruchsal

Team Caritas sammelt Kilometer für den guten Zweck!
Zu groß waren die Fragezeichen, ob es dieses Jahr wieder möglich 
ist, mit mehreren tausenden Läuferinnen und Läufern gemeinsame 
Runden durch Bruchsal zu ziehen. Und so galt schnell: Aufgeben 
gibt’s nicht – Der Hoffnungslauf findet wieder dezentral eine gan-
ze Woche statt. Vom 4. bis 10. Oktober wurden die Laufschuhe ge-
schnürt und viele Kilometer für den guten Zweck gesammelt. Denn 
eines gilt auch beim gemütlichen Spaziergang, auf dem heimischen 
Laufband oder mit Freunden beim Jogging: sportliches Engagement 
für Menschen, die es nicht immer leicht haben.
Aufgrund des angepassten Konzeptes, eine Hoffnungslauf-Woche 
zu veranstalten, war es den Caritas-Mitarbeitenden nun zum zweiten 
Mal möglich teilzunehmen und dank der Kilometerpaten Spenden zu 
sammeln. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen Einrichtungen 
im gesamten nördlichen Landkreis Karlsruhe gingen in der letzten 
Woche teils alleine, teils mit ihren Kolleginnen und Kollegen auf die 
Strecke und legten viele Kilometer zurück. An manchen Tagen bei 
strahlendem Sonnenschein, an anderen Tagen im Regen – von Mon-
tag bis Sonntag war das Team Caritas im Zeichen des Hoffnungs-
laufes unterwegs. „Toll, dass sich so viele Caritas-Mitarbeitende 
engagierten und gemeinsam am Hoffnungslauf teilnahmen“, so Vor-
standsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs.

 
Hoffnungslauf 2021 – gegen Kinderarmut und Ausgrenzung  
 Foto: CV / Skowaisa

Ein großer Dank geht an die Sponsoren SEW Eurodrive GmbH und 
Sparkasse Kraichgau sowie die Kilometerpaten für Team Caritas.
Wie viele Kilometer insgesamt zurückgelegt wurden, wird demnächst 
verkündet. Die Schulmannschaften können ihre Ergebnisse noch bis 
zum 22. Oktober melden.
Der Caritasverband Bruchsal ist gespannt – haben wir es noch ein-
mal um die Erde geschafft?

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Benefizkonzert zugunsten  
des Fördervereins Ökumenischer Hospiz-Dienst
Ein Benefizkonzert der besonderen Art zugunsten des Fördervereins 
Ökumenischer-Hospiz-Dienst (FÖHD) findet am Sonntag, 24. Okto-
ber, 17 Uhr in der Evang. Kirche in Heidelsheim statt.
Kirchenmusikdirektor Siegfried Isken an der Orgel und Hornistin Anja 
Krüger bieten ein abwechslungsreiches und klangschönes Konzert.
Auf dem Programm stehen Werke von Barock bis zur Gegenwart.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende für den Förderverein des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes wird herzlich gebeten.
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der aktuellen Coro-
na-Regelungen statt.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Erster Gymnastik-Wettkampf erfolgreich gemeistert
Am Samstag, 25. September, fand in Ulm der Deutschland-Cup Syn-
chron der Gymnastik statt. Nach knapp zwei Jahren Wettkampf-
Pause stand somit direkt ein Großereignis an. Gymnastinnen aus 

ganz Deutschland wollten sich an diesem Tag endlich mal wieder 
miteinander messen.
Von der DJK Bruchsal gingen in den beiden möglichen Leistungs-
klassen insgesamt drei Paare an den Start.
Die Vorbereitungen waren aufgrund von Corona alles andere als ein-
fach, aber die Gymnastinnen freuten sich riesig, wieder gemeinsam 
an einem Wettkampf teilnehmen zu können und endlich ihre neuen 
Anzüge vor Kampfrichtern und Publikum zeigen zu dürfen.
Mit den Handgeräten Ball, Reifen und Seil mussten die Paare ge-
meinsam und synchron ihre Übungen vor den Kampfrichtern turnen.
Am Ende durften wir sogar einen Treppchenplatz feiern und gratulie-
ren allen unseren Paaren, Alina und Nina zum 18. Platz, Leonie und 
Lea zum 13. Platz und Lara und Lena zu einem unglaublichen dritten 
Platz. Toll gemacht!

 
Von links: Lena, Lara, Alina, Nina, Leonie, Lea Foto: S. Schabath

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

FairTrade Schule informiert über Fairen Handel
Am Tag der Offenen Tür wurden Interessierte im Eingangsbereich 
der Fachschule für Sozialpädagogik Sancta Maria Bruchsal mit ei-
nem Infostand des Weltladens begrüßt. Zahlreiche Auszubildende, 
Lehrpersonal und Besuchergruppen konnten sich am Montag, 4. Ok-
tober, bei den beiden Ehrenamtlichen des Weltladens, Angela Öfner 
und Constanze Spranger, über aktuelle Angebote des globalen Ler-
nens informieren. Anschaulich mit Produkten und Infomaterial über 
Faire Mode, Lebensmittel und Kunsthandwerk am Stand dargestellt, 
enstanden viele Gespräche über Möglichkeiten weiterer Zusammen-
arbeit. Seit September 2020 ist die Bruchsaler Fachschule in der Hoch-
straße 6 zertifizierte Fairtrade-Schule und möchte den Gedanken des 
Fairen Handels mit neuen Elementen des „Globalen Lernens“ in die 
Ausbildungsgänge integrieren. Im pädagogischen Auftrag steckt die 
Verpflichtung, die nachwachsende Generation sensibel zu machen für 
die globalen Unterschiede z.B. vom Umgang mit Menschenrechten, 
Arbeitsbedingungen und den Auswirkungen des Klimawandels.

 
Im neuen Schuljahr gibt es hoffentlich mehr Möglichkeiten für Prä-
senz-Veranstaltungen und Workshops Foto: M. Zahn

Förderverein Stadtbibliothek

Nicht vergessen! Jahreshauptversammlung am 18. Oktober
Nicht vergessen! Wir laden alle Fördervereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, 18. Oktober, um 19.30 Uhr in die 
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ausbildung bis zum Abitur – mit Unterbringung und Verpfl egung. 
Doch hier denkt man auch an die Zeit nach der Schule.
Madagaskar ist das Land der „zaza“, der Kinder, was wunderschön 
ist, doch eine zu frühe Schwangerschaft, vielleicht sogar mit einem 
Mann, der als Vater dann nicht anwesend ist, verbaut oft die Zukunft 
einer intelligenten Frau und stürzt sie ins Unglück.
Um die jungen Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, ihre 
Zukunft selbst in die Hand zu nehmen, um ihr eigenes Lebensziel 
zu verwirklichen, werden im Centre ALABRI schon während, aber vor 
allem nochmal am Ende der Schulzeit Kurse angeboten, in denen es 
unter anderem auch um psychische Reife, Schwangerschaft, Um-
gang mit Sexualität und Verantwortung in diesen Bereichen geht.
IMEDI Bruchsal e.V. hat sich an diesen Kosten beteiligt, da wir fi nden, 
dass ein angeleiteter Übergang von der Schule in die Lebens- und 
Berufswelt die Erfolge der schulischen Erziehung nachhaltig unter-
stützt und daher sehr wichtig ist.

JekasiJekasi

St.-Anton-Projekt - „Ich bin ich und du bist du!“
Der Kindergarten St. Anton be-
kam Besuch. „Elli Elefant“ und 
„Nasi Nashorn“ kamen mit Son-
ja Oellermann, dabei haben sich 
die beiden beim Reinkommen 
heftig gestritten, bis die Kinder 
meinten, dass sie doch Freunde 
sein könnten. Jeder ist anders, 
aber trotzdem etwas Beson-
deres. Elli konnte mit Wasser 
spritzen und Nasi konnte laut 
stampfen. Schon bald lernten 
sie voneinander, und der Ele-
fant stampfte und das Nashorn 
spritzte mit einem großen Was-
serstrahl um sich.
Auch wir sind alle anders und trotzdem gleich. Zu diesem Thema 
„Ich bin ich und du bist du!“ lernten die Kinder die Welt kennen. Zu-
sammen mit der Musikpädagogin tauchten die Drei- bis Sechsjäh-
rigen in die verschiedenen Lebensumstände der Kinder dieser Welt 
ein. Ob in Deutschland, Indien, Russland, Südafrika oder der Türkei 
schnell lernten alle, wie sie dort leben, sprechen und was sie gerne 
machen. Welche Feste gefeiert wurden, konnten die Kinder an Hand 
von einem Buch sehen.
Jede Gruppe wurde Pate eines Landes, somit wurde u.a. zu Klängen 
aus Afrika mit Orff-Instrumenten gespielt. In Italien sangen wir gemein-
sam „Oh, come balli bella bimba“. In Deutschland wurde die Mama 
geehrt mit „Meine Mamma ist die Liebste“ (Oellermann) und in der 
Türkei wurde ein Kinderlied mit Bewegungen aufgeführt. Gemeinsam 
boten die begeisterten Sänger/-innen „Bruder Jakob“ in drei Sprachen 
dar sowie die eigens gedichteten Lieder von Sonja Oellermann: „Ich 
bin ich“ und „Auf unserer Erde“. Sprache lernen kann so einfach sein!
Das Sprachförderungsprojekt wurde von der Stadt Bruchsal geför-
dert. Oellermann, die schon seit Jahren auf diesem Gebiet beschäf-
tigt ist, wollte gerade nach der beschwerlichen Corona-Zeit wieder 
das Augenmerk auf die Kinder legen. Die Jüngsten haben in der 
Pandemie viel gelitten, nun sollten sie wieder an erster Stelle stehen, 
so Oellermann. Dies taten sie mit ihrer Aufführung, und alle hatten 
sichtlich Spaß und Freude! Auf die Frage von Brigitte Schwarz, der 
Kindergartenleitung, ob die Sonja wieder kommen solle, erschallte 
ein lautes „Ja!“ (SO)

MustertextKammerchor Bruchsal

Brief an den lieben Gott
„Lieber Gott,
voilà, nun ist diese arme kleine Messe beendet. Ist es wirklich 
heilige Musik (musique sacrée), die ich gemacht habe, oder ist es 
verfluchte Musik (sacrée musique)? Ich wurde für die Opera buffa 
geboren, das weißt du wohl! Wenig Wissen, ein bisschen Herz, das 
ist alles. Sei also gepriesen und gewähre mir das Paradies.“
Wer macht sich Sorgen um sein 
Seelenheil, weil er eine Messe 
komponiert hat statt einer Oper? 
Und was hat das mit dem Kam-
merchor zu tun? Hinweise fi nden 
Sie auf der Homepage des Kam-
merchors Bruchsal: www.kammerchor-bruchsal.de.

Stadtbibliothek ein, bei der sich unter anderen Frau Droll, die neue Bi-
bliotheksleiterin, vorstellt. Bitte denken Sie daran, dass in der Stadt-
bibliothek die 3-G-Regel gilt. Das heißt für alle Besuchenden der Jah-
reshauptversammlung, dass sie geimpft, genesen oder getestet sein 
müssen. Der Schnelltest mit Zertifi kat darf nicht älter als 24 Stunden 
sein. Wir werden am Eingang der Stadtbibliothek die entsprechen-
den Nachweise kontrollieren. Bitte unterstützen Sie uns dabei, diese 
geforderten Corona-Maßnahmen schnell durchführen zu können. 
Vielen Dank!
Wir freuen uns‚ viele Mitglieder am 18. Oktober begrüßen zu dürfen!
PS: Am 20. Oktober, dem Beginn 
der Frankfurter Buchmesse, star-
ten wir auch unsere diesjährige 
Kauf-mich-Aktion! Wie immer kön-
nen Sie in allen vier Bruchsaler 
Buchhandlungen neue Bestseller, 
Hörbücher oder Spiele kaufen und 
der Stadtbibliothek zur Verfügung 
stellen. Nach der Einarbeitung 
in den Bestand erhalten Sie die 
Möglichkeit‚ das Medium als Ers-
te oder Erster zu lesen, zu hören 
oder zu spielen. Eine Spendenbe-
scheinigung wird ausgestellt. Die 
Kauf-mich-Aktion läuft bis Mitte 
November.

Große Karnevalsgesellschaft

Rückblick Dampfnudelfest to go
Der Wettergott ist halt doch 
ein Fasnachter, der Dampf-
nudeln liebt! Bei strahlendem 
Sonnenschein veranstaltete 
die GroKaGe Bruchsal am letz-
ten Wochenende das beliebte 
Dampfnudelfest coronabedingt 
zum dritten Mal in der „to-go“-Va-
riante. Besonders am Sonntag 
gab es eine lange Schlange vor 
dem Zelt beim Graf-Kuno-Muse-
um und am frühen Nachmittag 
schon waren alle Dampfnudeln 
verkauft. Herzlichen Dank an alle, die geduldig gewartet haben und 
an alle, die keine mehr bekommen haben, danke für das Verständ-
nis – die meisten haben sich für uns gefreut, dass das Fest so toll 
angenommen wurde, denn jeder, der eine Dampfnudel gekaut hat, 
hat die Vereinsarbeit der GroKaGe unterstützt. Im nächsten Frühling 
sind wir dann hoffentlich wieder in gewohnter Weise am Start – mit 
Kartoffelsuppe, Getränken und Sitzmöglichkeiten! Wir geben auf alle 
Fälle rechtzeitig Bescheid. Danke an alle fl eißigen Helferlein – es hat 
sehr viel Spaß gemacht!

Imedi Bruchsal e.V.

Schule behütet Kinder – und danach?
Es gibt viele Organisationen, die 
schulische Bildung für Kinder in 
Madagaskar anbieten. IMEDI un-
terstützt bereits mehrere kleine 
Projekte in diesem Zweck, denn 
Bildung ist Zukunft!
Dadurch sind die Kinder wäh-
rend der Schulzeit sowohl mit 
Bildung und Essen versorgt. 
Außerdem wachsen sie in einer 
betreuten und behüteten Umge-
bung auf und haben später die 
Voraussetzungen einen Beruf zu erlernen und sich und ihre Familien 
zu ernähren.

Doch was geschieht nach der Schule?
Auch das Centre ALABRI, das von dem Deutschen Stefan Büschel-
berger geleitet und von Imedi bereits seit Jahren unterstützt wird, 
bietet armen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit einer Schul-

Bereit fürs Dampfnudelbacken 
 Foto: GroKaGe Bruchsal e. V. 

Abschlussschüler beim Zukunfts-
kurs Foto: Büschelberger
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Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Übungsleiterweiterbildung, Paddelprojekt in Namibia im Rahmen 
eines Freiwilligendienstes

Am 2. bis 3. Oktober war unser 
Wanderwart Bernd Schönig auf 
einem Lehrgang zur Verlänge-
rung der Übungsleiterlizenz. 
Hier sein Bericht:

Der Lehrgang war in Tübingen 
am Bootshaus der Paddelfreun-
de. Jeder Teilnehmer hielt ein 
Referat über ein vorgegebenes 
Thema, z. B. Fahrtenplanung. 
Danach wurde vom Ausbilder 
des BW-Kanuverbandes‚ Wolfgang Klaiber‚ verschiedene Paddel-
techniken für den Einer-Canadier in der Theorie vorgestellt. Nachmit-
tags ging es auf den langsam fließen Neckar zur praktischen Übung. 
Die Kursteilnehmer merkten schnell, dass das Geradeausfahren, das 
Wenden oder Kehrwasser anfahren mit den wendigen Booten mit ei-
nem Stechpaddel nicht so einfach war, weshalb der Einer-Canadier 
auch als Königsklasse bezeichnet wird. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen wurde auf dem Vereinsgelände übernachtet. Am fol-
genden Tag ging es nach Binzwang an die Donau. Dort konnten die 
Teilnehmer an einer verblockten Wildwasserstelle die Paddeltechni-
ken nochmals vertiefen. Bevor der Lehrgang am späten Abend zu 
Ende ging, wurden noch Rettungs- und Bergetechniken vermittelt.

Am 30. Oktober fliegt unser Vereinsmitglied Vanessa Berger für ein 
Jahr nach Namibia, um dort, im Rahmen eines Weltwärts-Freiwilli-
gendienstes‚ ein Paddelprojekt für Kinder zu betreuen. Dabei soll 
den Kindern das Schwimmen, Kajakfahren und am Ende des Jahres 
auch das Kanupolospielen beigebracht werden. Damit das Projekt 
ein Erfolg wird, benötigt Vanessa Spendengelder. Wer also Vanessa 
bei ihrem Freiwilligendienst unterstützen möchte, wendet sich am 
besten per E-Mail an: vane.berger@gmx.de. 

Es gibt auch Spendenbescheinigungen.

Nächster Termin: Herbstwanderung am Sonntag, 17. Oktober, um 10 
Uhr‚ Mozartweg/Ecke Haydnstraße. Anmeldung bis Freitag, 15. Okto-
ber, bei Ulla per E-Mail oder in der Geschäftsstelle (072 51) 13 411. 
Gäste sind herzlich willkommen!

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Was lange währt wird endlich wahr!

Am Mittwoch, 6. Oktober, tag-
te der Gemeinderat der Stadt 
Bruchsal. Auf der Tagesordnung 
stand unter Punkt 13: Neugestal-
tung Quartiersplatz, Bahnstadt 
Bruchsal.

Seit langer Zeit ist angedacht, 
dort eine Kneipp-Anlage zu ins-
tallieren. Nun wurde das Vorha-
ben im Gemeinderat der Stadt 
Bruchsal einstimmig beschlos-
sen. Baubeginn soll März 2022 
sein. Der entstehende Quartierspark liegt hinter dem Parkhaus der 
Bahnstadt und soll ein Ort der Ruhe und der Begegnungen werden. 
Der Kneippverein ist der Stadt und dem Gemeinderat dankbar, dass 
der langgehegte Plan nun endlich umgesetzt wird.

Eckehard Mevius

Stammtisch

Der nächste Stammtisch des Kneipp-Vereins Bruchsal e.V. findet am 
15. Oktober um 18.30 Uhr im Brauhaus Wallhall am Kübelmarkt statt, 
diesmal wohl im Haus, deswegen: Corona-Vorschriften beachten 
(Maske und Impf-/Testbescheinigung nicht vergessen).

Jedermann/-frau ist willkommen. Geboten werden u. A. Geselliges 
Beisammensein, Informationen über Sebastian Kneipp und seine 
Lehren sowie über den Verein selbst.

 
 Foto: Christiana Delor

 
Kneipp-Wassertretbecken 
 Foto: Kneipp-Bund e.V.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzliche Einladung zum traditionellen Info-Abend!
Nach der „Corona-Pause“ können wir dieses Jahr wieder unseren tra-
ditionellen Info-Abend am Dienstag, 9. November, um 19 Uhr, im Bür-
gerhaus Wellensiek & Schalk, Oberhausen, Jahnstr. 25, durchführen. 
Es gelten die dann gültigen Corona-Regeln.
Wir möchten Sie über den Fort-
schritt unserer Projektarbeit für 
bedürftige Menschen in armen 
Ländern mit Bild- und Videoma-
terial informieren. Außerdem für 
Ihre Unterstützung mit Geld- und 
Sachspenden herzlich danken.
Ursula Heinemann berichtet 
von ihrer neulichen Reise nach 
Uganda und dem Stand der Bau-
maßnahmen der neuen „Integ-
rationsschule“ in Bukulula, wo 
behinderte und nicht-behinderte 
Kinder miteinander lernen wer-
den, sowie der weiteren Planung.
Stéphane Souly ist aus seinem Heimatland Burkina Faso zurück und 
berichet von unseren Infrastrukturmaßnahmen in den letzten zwei 
Jahren. In der Sahelzone steht bei uns besonders die Stärkung der 
Zivilgesellschaft durch den Bau von Schulen, eines Krankenhauses 
und der Lebensmittelversorgung im Fokus.
Bernhard Schilling referiert über seine Projektarbeit in Südost-Euro-
pa und die stark steigenden Kosten für Hilfsgütertransporte.
Manfred Rölleke berichtet kurz von der Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern und die anstehenden Herausforderungen.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 66 35 00 36 00 07 12 94 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihre Post- und E-Mail-Adres-
se für die Spendenquittung. Um Überweisungskosten einzusparen, 
können Sie uns auch ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat ertei-
len (siehe www.konvoi-der-hoffnung.de).
Unsere nächste Sachspendensammelaktion ist am Samstag, 4. De-
zember, von 9 bis 12 Uhr, in Oberhausen, Weiherweg 22. (Achtung: 
Die Hilfsgüterannahme findet am Straßenrand bei der Bushaltestel-
le statt – bitte nicht durchs Haupttor reinfahren!)
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Apfelsaftpressen beim Herbstmarkt
Am 17. Oktober, ab 12 Uhr, Apfelsaftpressen beim Herbstmarkt auf 
dem Europaplatz.

Polizeichor

„Sing a Song“ – Konzert mit Chören aus Kiel und Bruchsal

 
Der Chorus Delicti des Polizeichors Bruchsal Foto: Thomas Kellner

Der Polizeichor Bruchsal gibt am Sonntag, 24. Oktober, um 17 Uhr, 
ein Konzert im Bruchsaler Bürgerzentrum. Unter dem Titel „Sing a 
Song“ treten der Chorus Delicti des Polizeichors, der Frauenchor der 
Polizei Kiel sowie Musiker vom Jazz Orchester Bruchsal auf. Die mu-
sikalische Gesamtleitung liegt bei Rigobert Brauch. 

 
Rohbau unserer Integrationsschu-
le in Bukulula/Uganda  
 Foto: F. Ssentumbwe
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Siedlergemeinschaft Bruchsal-WaldsiedlungSiedlergemeinschaft Bruchsal-Waldsiedlung

Saufen wie die Bürstenbinder

 
Vorführung der Bürstenbinder-Anlage Foto: P. Mariman

Dass dieser Spruch durchaus seine Berechtigung hat, erfahren die 
Mitglieder der Siedlergemeinschaft bei einer Vorführung im pfälzi-
schen Ramberg. An einer alten Maschine, ohne moderne Absaugan-
lage, wird demonstriert, wie viel Staub und Dreck die Bürstenbinder 
in früheren Zeiten schlucken mussten. Dass da gründlich nachge-
spült werden musste, ist offensichtlich.
Ob Bürsten oder Besen, für jeden Zweck muss das richtige Material 
benutzt werden. Von Roßhaar über Borsten bis hin zu Naturfasern 
reicht die Auswahl.
Bevor die Siedlergemeinschaft einen Einblick in die Tradition des 
Bürstenbinderhandwerks bekommt, genießt sie eine andere Traditi-
on. Das Sektfrühstück, das traditionell der Auftakt zu einem wunder-
schönen Ausflug bildet, wird bei strahlendem Sonnenschein direkt 
am Rhein, nahe Germersheim, eingenommen. Bei der Weiterfahrt 
nach Ramberg gibt es noch eine kurze Stippvisite zur Festung Ger-
mersheim.
Den Nachmittag verbringen die Ausflügler bei Kaffee und Kuchen im 
wunderschönen Annweiler. Dass Busfahrer Walter Losleben seine 
Fahrgäste souverän und sicher wieder nach Hause bringt, hat auch 
schon Tradition.
Ebenso die Tatsache, dass einige Unersättliche sich zu einem klei-
nen Abschluss verabreden. Ein wundervoller Tag geht zu Ende.
Wenn Sie jetzt Lust auf eine Mitgliedschaft bei der Siedlergemein-
schaft bekommen haben, können Sie sich gerne informieren unter 
www.siedlergemeinschaft bruchsal-waldsiedlung e.V.
Birgit Streit

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Sozialverband VdK-Ortsverband Bruchsal lädt alle seine Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung für die Jahre 2019 und 2020 ein. 
Sie findet am 23. Oktober um 15 Uhr im Pfarrzentrum der Katholi-
schen Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal (Vinzentiushaus) statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Geschäftsberichte

• 1. Vorsitzender
• Schriftführer
• Kassier

5. Revisionsbericht
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Informationen durch den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn Gsell
10. Verschiedenes (Termine 2022)
Anträge müssen schriftlich bis 15. Oktober beim ersten Vorsitzen-
den Pius Böser, Balthasar-Neumann-Str. 13, 76646 Bruchsal einge-
reicht werden.

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Buchhandlung Braunbarth so-
wie an der Abendkasse. Die Veranstaltung richtet sich nach der gel-
tenden Corona-Verordnung. 
(or)

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Rotary hilft gleich doppelt
Zum Präsidentenwechsel von Bankvorstand And-
reas Hahn zum Wirtschaftsprüfer Tobias Nellinger 
hat sich der Rotary Club Bruchsal-Schönborn im 
Sommer als besonders großzügig und hilfsbereit 
gezeigt. Für den Verein Flüchtlingshilfe Bruchsal 
wurde gemeinsam mit der Stiftung der Volksbank 
Bruchsal-Bretten die Anschaffung von neuen zehn 
Laptops finanziert. Sie werden Schülerinnen und Schülern, deren Fa-
milien sich finanziell damit schwerer tun, für Homeschooling und di-
gitalen Unterricht zur Verfügung gestellt, .
Den Flutopfern im Ahrtal wurden 5.000 Euro, privat auf 7.000 Euro 
aufgestockt, überwiesen, um dabei zu helfen, erste Not zu lindern 
und Engpässe zu überwinden. Die Katastrophenhilfe des WeinKul-
turDorfs Dernau hat den Betrag angenommen, in dem nach dem ka-
tastrophalen Hochwasser Mitte Juli 90 Prozent der Einwohner vor 
den Trümmern ihrer Existenz standen.
Darüber hinaus helfen und fördern die beiden großen gemeinnützi-
gen Stiftungen des Rotary Clubs, jene von Dr. Bertold Moos ins Le-
ben gerufene Bildung, Wissenschaft und Forschung und eine neue 
zweite von Reinhard Engel initiierte und finanziell ausgestattete bei 
sozialer Not und Bedürftigkeit mit dem Förderschwerpunkt bei Al-
tersarmut. jobei.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, erster Spieltag
Zur neuen Saison haben wir wieder drei Mannschaften gemeldet 
und am vergangenen Sonntag begann nun die Spielzeit. Man wird 
gespannt sein müssen inwieweit eine reguläre Austragung möglich 
sein wird.
Conweiler – Bruchsal  2:6
Bruchsal 1 spielt erstmals in der Landesliga, das ist bereits Liga 5 
bezogen auf ganz Deutschland! Einen weiteren Vereinsrekord stellte 
der Ratingschnitt unserer Mannschaft dar mit erstmals über 1900 
Punkten im Schnitt! Und Rekord Nummer 3 war dann der erste Sieg 
der Vereinsgeschichte in der Landesliga! Und das geschah auch 
noch souverän, führten die Jungs doch mit 5:0 und einzig der Team-
chef am Spitzenbrett musste sich geschlagen geben. Dagegen ge-
wann unser neuer Star Martin Werner ebenso wie Janosch Oberst, 
Lukas Hochscheidt, Joscha Schmitt-Schott und Matthias Roos. 
Jenni und Tim Wellenreich spielten remis. Damit grüßen wir von der 
Tabellenspitze, doch realistischerweise sollte der Blick zunächst mal 
weiter auf den Klassenerhalt gehen.
Untergrombach IV – Bruchsal II  3:3
Ganz neu formiert präsentiert sich die Zweite mit einem schlagkräf-
tigen Team, mit dem in der Kraisklasse B duchaus der Aufstieg an-
visiert werden kann. Insofern hatten wir zum Auftakt gleich Pech, 
dass die Gastgeber uns gleich mehrere Spieler ihrer Dritten vorsetz-
ten, weil deren Zweite überraschend kampflos gewann. Angesichts 
dieser ungeahnten besonderen Herausforderung kann der Punktge-
winn so klar als Erfolg verbucht werden, den Klaus Wellenreich mit 
einem taktischen Remis absichern konnte! Ebenfalls ein tolles Remis 
schaffte Ralf Hammer und unsere Spitzenbretter und Spitzenspieler 
Erik Eberhart und Rückkehrer Fabian Hubbuch brachten die beiden 
vollen Punkte zum Endstand! Ein Punkt weniger beschädigt erstmal 
noch kaum die Ambitionen.
Ettlingen VI – Bruchsal III  5:3
Nur knapp unterlag die Dritte in Ettlingen. Hier geht es vor allem dar-
um Erfahrungen zu sammeln und sich für höhere Weihen zu stählen. 
Mit Jan Keller konnte ein weiterer Neuzugang gleich zweimal gewin-
nen (in dieser Klassse wird mit Hin- und Rückspiel gespielt). Dazu 
gewann noch einmal unser Vorstand Marianne Spitz. Auch das gute 
Arbeit!
Am 31. Oktober setzen wir die Runde mit Heimspielen fort. Weitere 
Informationen wie etwa alle Einzelergebnisse findet man bei uns im 
Internet unter www.ssvbruchsal.blogspot.com. 
JB
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Aufgrund der aktuellen Bestimmungen ist eine Teilnahme nur mit ei-
ner verbindlichen Anmeldung möglich. Melden Sie sich deshalb mit 
Angabe von Namen und Adresse bis spätestens 15. Oktober unter 
der Telefonnummer (072 51) 14 163 an.
Während der Veranstaltung müssen die derzeit gültigen hygieni-
schen Vorschriften eingehalten werden (Händedesinfektion, Maske, 
Abstand)!
Beachten Sie auch, dass die Teilnahme nur für geimpfte und genese-
ne Mitglieder möglich ist. Auf den sonst üblichen Imbiss müssen wir 
leider coronabedingt verzichten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

Stadtkapelle Bruchsal

Stadtkapelle Bruchsal geht mit Santana nach Chicago

 
Urgestein Armin Brunner  
 Foto: Stadtkapelle

Die Stadtkapelle Bruchsal ist am 
23. Oktober beim um 19.30 Uhr 
beginnenden Benefiz-Konzert 
nicht nur klassisch unterwegs, 
sondern wird Sie, das geschätz-
te Publikum, auch mit klassi-
scher Rockmusik begeistern. 
„Santana“ und „Chicago“ sind 
zwei Rockbands mit ganz unter-
schiedlicher Grundausrichtung, 
die beide schon seit über 50 Jah-
ren erfolgreich Musik machen.
„Santana, auch als Santana 
Blues Band bekannt, ist eine US-
amerikanische Latin-Rock-Band. 
Gegründet wurde sie 1966 vom 
mexikanisch-amerikanischen 
Gitarristen und Sänger Carlos 
Santana in San Francisco. San-
tana ist eine in ihrer personellen 
Zusammensetzung sehr von 
Wechseln geprägte Gruppe und 

hat sich zusammen mit Carlos Santana um die Verbreitung des Latin 
Rock verdient gemacht.“ (aus Wikipedia) Die Stadtkapelle spielt ein 
Medley mit den größten Hits von Santana wie „Oye Como Va“, „Euro-
pa“ und andere. Am 15. Oktober erscheint ein neues Album der Band.
„Chicago ist eine US-amerikanische Rockband, die 1967 in Chicago 
gegründet wurde. Chicago war (ungefähr zeitgleich mit Blood, Sweat 
& Tears) eine der ersten Bands, die eine Bläsergruppe integrierte und 
damit dem rockigen Basisklang eine jazzige Klangfarbe hinzufügte. 
Eine weitere Besonderheit der Band liegt in dem Umstand begrün-
det, dass alle Bandmitglieder komponieren und somit individuelle 
musikalische Vorlieben in den Gesamtklang einfließen können.“ (aus 
Wikipedia)
Das Medley, das die Stadtkapelle beim Konzert präsentieren wird be-
steht aus den Hits: „Does Anybody Really Know What Time It Is?“, 
„Saturday in the Park“ oder „25 or 6 to 4“.
Mit diesen Rockmedleys bereichern wir das Programm unseres 
Benefiz-Konzertes. Es findet am 23. Oktober um 19.30 Uhr im Bür-
gerzentrum Bruchsal statt. Der Eintritt ist frei – um Spenden wird 
gebeten. Beim Eintritt gilt die 3G-Regel. Einlass ist ab 18.45 Uhr. Bitte 
vergessen Sie Ihre Nachweise und Masken nicht.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis

Herren 1: 9:3, 9:3 – vier Punkte schnell herbei
Vergangenes Wochenende hatte unsere Erste einen Doppelspieltag 
vor sich. Zunächst ging die Reise am Freitagabend zum TTV Sulz-
feld. In Bestbesetzung erspielten wir uns gegen ersatzgeschwäch-
te Sulzfelder wie schon in der Woche zuvor eine 2:1-Führung in den 
Doppeln. Peter Hettinger / Michael Seel waren ebenso erfolgreich 
wie Thomas Engeln / Torben Heydecke. In den Einzeln lief es sehr 
gut an diesem Tag. Sowohl Peter Hettinger als auch Thomas Engeln 
konnten ihre beiden Einzel für sich entscheiden. Zusätzlich steuerten 
Matthias Leber, Dominic Walter und Torben Heydecke jeweils einen 
Einzelpunkt bei. Auch in den beiden verlorenen Einzeln waren wir auf 
Augenhöhe: Matthias Leber und Michael Seel konnten durch ihre 
Gegner erst im Entscheidungssatz bezwungen werden.

Tags darauf empfingen wir dann leicht ersatzgeschwächt den in 
Bestbesetzung spielenden TSV Karlsdorf 2. Erneut gelang uns in den 
Doppeln eine 2:1-Führung. Peter Hettinger / Michael Seel gewannen 
bereits ihr viertes Doppel der Saison und auch unser Ersatzmann 
Manuel Steinmetz war an der Seite von Matthias Leber siegreich. In 
den Einzeln lief es zunächst wie am Schnürchen denn nacheinander 
gewannen Peter Hettinger, Matthias Leber, Thomas Engeln und Tor-
ben Heydecke ihre Einzel. Bemerkenswert hierbei ist, dass Thomas 
Engeln einen 0:2-Satzrückstand noch in einen 3:2-Sieg ummünzen 
konnte. Im unteren Paarkreuz hatten wir dann zwei Mal das Nachse-
hen, weshalb es mit einer 6:3-Führung in die zweiten Einzel ging. In 
diesen ließen wir nichts mehr anbrennen und tüteten mit den Siegen 
durch Peter Hettinger, Matthias Leber und Thomas Engeln den ers-
ten Heimsieg der Saison ein.

Sonstige Ergebnisse
Herren 4 – TV Helmsheim 5  1:4
Es punktete: Andreas Langer (1)
SG Hambrücken/Weiher 6 – Herren 3  0:4
Es punkteten: Daniel Powietzka (1), Manuel Steinmetz (1), 
Ralph Leven (1), Manuel Steinmetz / Ralph Leven (1)
TTC Gondelsheim – Herren 4  6:4
Es punkteten: Fritz Meyer / Stefano Verdaro (1), Reiner Schmidt / 
Evelyn Hettinger (1), Stefano Vardaro (1), Evelyn Hettinger (1)
Herren 2 – SG Hambrücken/Weiher 3  4:9
Es punkteten: Thomas Zeh / Alexander Riffel (1), Thomas Zeh (1), 
Dan Dutu (1), Willy Herrmann (1)

Vorschau
Freitag, 15. Oktober
20 Uhr: TV Forst – Herren 1
20.15 Uhr: SG Hambrücken/Weiher 5 - Herren 3
20.30 Uhr: TTV Zeutern 2 – Herren 2
Samstag, 16. Oktober
18.30 Uhr: Herren 4 – TTC Oberacker 3
Dienstag, 19. Oktober
18.15 Uhr: Jugend 2 – TTV Zeutern 2
20.15 Uhr: Herren 3 – TV Kirrlach 4

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Eignungsvoraussetzungen einer Tagespflegeperson
„Was für eine Ausbildung haben Tageseltern und wie werden sie 
während der Tätigkeit überprüft?“ – eine häufige Frage, die immer 
wieder gestellt wird. Grundsätzlich gilt: Bevor Interessierte an der 
Qualifizierung zur Tagespflegeperson teilnehmen können, findet eine 
Eignungseinschätzung durch die sozialpädagogische Fachkraft des 
Tageselternvereins statt. Bei dieser haben Interessierte die Möglich-
keit, in einem persönlichen Gespräch mit der zuständigen Fachbera-
tung die eigene Motivation zur Teilnahme zu klären und über eventu-
elle Vorerfahrungen und Grundeinstellungen zu berichten.
Neben Aspekten, die in Bezug auf die Eignung, Kinder zu betreuen, 
individuell eingeschätzt werden können, gibt es andere Kriterien, die 
für eine Zulassung zur Qualifizierung obligatorisch sind. Dazu zählt 
beispielsweise, dass mindestens ein Hauptschulabschluss vorliegen 
muss. Weiterhin spielen die Grundhaltung zu Kindern und Erwachse-
nen und verschiedene persönliche Eigenschaften wie die körperliche 
und psychische Belastbarkeit eine wichtige Rolle, wenn entschieden 
wird, welche Personen sich für die Betreuung von Kindern eignen. 
Wird eine Person zur Qualifizierung zugelassen und entschließt sich 
anschließend dazu, auch als Tagespflegeperson tätig zu werden, ist 
die Beantragung einer Pflegeerlaubnis notwendig, die vom örtlichen 
Jugendamt ausgestellt wird.
Mit der Beantragung verpflichtet sich die Tagespflegeperson zu fol-
genden Punkten:
·  Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses und eines Gesund-

heitszeugnisses von allen Volljährigen im Haushalt
· Einwilligung zur Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein
· mindestens zwei Hausbesuche im Jahr durch die Fachberatung
·  Besuch von mindestens 15 Unterrichtseinheiten an Fortbildungen 

im Jahr
· Auffrischung eines Erste-Hilfe-Kurses am Kind alle zwei Jahre
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halle sah ein attraktives und konzentriertes Spiel der Bruchsaler 
Mannschaft, dass diese dann wieder mal verstand, in der „Crunch-
Time“ für sich zu entscheiden.
Spielbericht U10:
Gerade mal drei Wochen Training hatte das neu gegründete Team 
von Tomas Martincevic und Pascal Günther absolviert und durften 
schon gegen die starken Berghausener aufs Feld. Man kann auch 
sagen - ab ins kalte Wasser!
Die erste Hälfte begann für die Bruchsaler gut, es fielen Körbe und 
die Defense hat auch gestimmt. In der zweiten Hälfte des Spiels 
wollte der Ball für die Bruchsaler leider nicht mehr ins Runde, so dass 
der Gegner ohne Druck das Spiel für sich entscheiden konnte.
Die Bruchsaler Coaches waren überrascht über die gute Leistung der 
eigenen Mannschaft. Es gibt zwar noch viel zu tun, aber im Großen 
und Ganzen waren sie sehr damit zufrieden, was sie in kurzer Zeit 
erreichen konnten.
Heimspiele am Samstag, 16. Oktober, in der Bahnstadthalle
13.45 Uhr U10 Jungen – Packservice BBA SSC Karlsruhe
16 Uhr U16 Mädchen Regio – TSV Ettlingen
18 Uhr Herren 2 – TV Mühlacker 2

 
 Foto: TSG Bruchsal

Handball

Ergebnisse HSG
E-Jugend: HSG Walzbachtal – HSG  15:2 (8:1)
D-Jugend: HV Bad Schönborn – HSG  12:25 (6:12)
B-Jugend (m): TG Neureut – HSG  40:44 (20:22)
Damen: TG Neureut II – HSG  17:12 (6:5)
Herren 2: TV Gondelsheim II – HSG II  31:21 (16:8)
Herren: SG Graben/Neudorf – HSG  18:23 (6:10)
Spielberichte zu den Spielen der D-Jugend und der ersten Herren-
mannschaft finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil 
unter Handballverein Untergrombach oder auf unserer Homepage 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de). Sie finden dort auch eine 
Übersicht zu den Spielen am kommenden Wochenende in der Bund-
schuhhalle Untergrombach.

Auftaktsieg der männlichen B-Jugend
TG Neureut – HSG Bruchsal/Untergrombach  40:44 (20:22)
In einer torreichen Partie konnte die B-Jugend der HSG in der neu-
en Saison die ersten Punkte erzielen. Trotz körperlicher Überlegen-
heit tat sich die HSG gegen die wendigen und quirligen Spieler der 
Heimmannschaft recht schwer. Dies hatte zur Folge, dass sich die 
TG in der Anfangsphase eine Zwei-Tore-Führung erarbeiten konnte. 
Die HSG stellte nun die Abwehr auf eine 6:0-Deckung um, was in der 
Folgezeit dazu führte, dass man sich bis zu Halbzeit einen kleinen 
Vorsprung (20:22) erarbeiten konnte.
In der Pause hatte man sich vorgenommen, die Abwehrarbeit zu in-
tensivieren und etwas kompakter zu stehen. Dies gelang aber leider 
nicht wie gewünscht, sodass Neureut auch einen zwischenzeitlichen 
Vier-Tore-Vorsprung wieder ausgleichen konnte. Zum Glück war aber 
auf den Angriff Verlass, und die HSG konnte am Ende das Spiel für 
sich entscheiden.
Für die HSG spielten:
Can A. (Tor), Fabio B. (11), Leander M. (4), Frederic O. (1), Ivo R. 
(12/2), Elias J., Robert H. (8/1), Patrick B. (3), Lars K. (2), David G. (3)

Niederlage der weiblichen B-Jugend
SV Langensteinbach – HSG Bruchsal/Untergrombach 26:14 (12:8)
Das neue Abwehrsystem klappte insgesamt besser als erwartet. Lei-
der tat man sich im Angriff schwer, die Spielzüge in Torerfolge umzu-

Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Tagespflegeperson wurde ge-
weckt? Dann melden Sie sich gerne bei uns! Ihre Ansprechpartnerin 
für Fragen bezüglich Kindertagespflege und Tageseltern in Bruchsal 
ist Hannah Koßmeier, Telefon: (072 51) 98 19 87 817. Gesprächster-
mine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal 1846

Jahreshauptversammlungen 2020/21

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und Ehrenvorsitzen-
der Friedbert Hug  
 Foto: Iris Weindel

Bei der Hauptversammlung der 
TSG wurden zu Beginn die lang-
jährigen Mitglieder der Jahre 
2020 und 2021 geehrt. Auf 
Grund der aktuellen Lage, muss-
te die Hauptversammlung im 
Jahr 2020 verschoben werden.
Somit durften dieses Jahr einige 
mehr Mitgliedsehrungen durch-
geführt werden. So wurden für 
25 Jahre 30 Vereinsfreunde, für 
40 Jahre zehn Mitglieder, für ihre 

50-jährige Treue neun Mitglieder, für 60 Jahre zehn Mitglieder, ins-
gesamt vier Mitglieder für 70 Jahre, für beachtliche 75 Jahre drei 
Vereinsfreunde und zwei wurde für 85 Jahre geehrt. Kaum greifbare 
90 Jahre feierte Otto Müller. Im Anschluss wurden auch die Ehren-
mitglieder gekürt. Neben Karin Merkle, welche 40 Jahre Kinder- und 
Jugendübungsleiterin sowie 22 Jahre lang Oberturnwartin im Vor-
stand war, wurde auch Kurt Braunbarth als ehemaliger Kassenwart 
zum Ehrenmitglied geehrt. Selbstverständlich auch der (ehemalige) 
Vorstandvorsitzende Friedbert Hug.
Natürlich gab es sportlich ebenfalls einiges zu feiern. Zum größten 
Höhepunkt zählte die Sportler-des-Jahres-Ehrung 2020 mit dem 
Leichtathlet Kevin Schmitt. Die Leichtathleten nahmen erfolgreich an 
deutschen Meisterschaften teil. Ein weiterer Erfolg war der zweiten 
Platz der Baden-Württembergischen Hallenmeisterschaft, den sich 
die weibliche Hockeyjugend hart erkämpfte.
Anschließend ergriff der Vorstandvorsitzende Friedbert Hug das 
Wort. Da er nach seiner langen Amtszeit von 14 Jahren nicht mehr 
für eine neue Amtszeit zur Wahl stand, nutzte er die Gelegenheit auf 
die vergangenen Jahre zurückzublicken und bedankte sich bei allen 
Mitgliedern. Im Weiteren folgten die Neuwahlen des Vorstandes. Als 
neuer Vorstandsvorsitzender wurde Waldemar Weindel gewählt. Die 
TSG kann sich über eine neue verjüngte Vorstandschaft freuen.
Besonders erfreut war Friedbert Hug über das Kommen und die 
persönliche Danksagung der Oberbürgermeisterin der Stadt Bruch-
sal Cornelia Petzold-Schick. Sie wurde von Markus Gramlich, Leiter 
Sportentwicklung, und dessen Vorgänger Frank Eckert begleitet. Ein 
kleines Präsent seitens der Oberbürgermeisterin rundete den Abend 
ab. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an Cornelia 
Petzold-Schick sowie an alle Vereinsmitglieder, die an dieser beson-
deren Jahreshauptversammlung teilnahmen.
Sarah Köhler

Basketball
Ergebnisse vom Wochenende 9./10. Oktober
Weiblich
U16-1 Basket Girls Rhein Neckar – TSG Bruchsal  79:54
U14 Regio TSG Bruchsal – Regio Team Stuttgart 36:79
  Es spielten: Smilla, Lena, Rika, Daria, Leonie, Sara, 

Maxi, Carlotta, Carolina, Charlotte, Lil, Paulina, Ylva
U14-2 TSG Bruchsal – BV Linkenheim Hochstetten 39:46
  Es spielten: Smilla, Lena, Rika, Daria, Leonie, Sara, 

Maxi, Carlotta, Carolina, Charlotte, Lil, Paulina, Ylva
U12 TSG Bruchsal – Tu Durlach 1 44:59
Männlich
Erste Mannschaft 
TSG Bruchsal – BV Linkenheim Hochstetten  65:63
Zweite Mannschaft 
TSG Bruchsal – BG Karlsbad 2  23:42
U18 TV Bretten – TSG Bruchsal  57:53
U10 TSV Berghausen – TSG Bruchsal  88:19
  Es spielten: Felix, Gabriel, Christian, Samuel, Nicolas, 

Emil, Mads und Simon

Spielbericht Herren 1:
Wir hatten mit etlichen Verletzten und Ausfällen zu kämpfen. Da wur-
de es nicht leichter, dads einer der Top-Favoriten aus der Bezirksliga 
Nord zu uns in die neue Bahnstadthalle anreiste. Es ging durchweg 
eng zu und die Führung wechselte stetig. Die gut gefüllte Bahnstadt-
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setzen. Spielstand nach 20 Minuten 9:8. Leider konnte in den letzten 
Minuten vor der Halbzeit ein Drei-Tore-Lauf des SV nicht verhindert 
werden, sodass es zur Halbzeit 12:8 für die Heimmannschaft stand. 
In der zweiten Halbzeit luden wir die Gegnerinnen durch leichtfertige 
Ballverluste immer wieder zu Kontern ein, sodass der Rückstand im-
mer größer wurde und das Spiel schließlich mit 26:14 endete.
Für die HSG spielten: Eva B. (Tor), Tuana D., Ronja Z. (6), Sophia H. 
(2), Melody F. (1), Melisa M., Caroline H., Celina A., Annika P. (5)

Hockey

Heimspiele für diese Woche
Heimspiel der Hockey-Herren:
16. Oktober‚ 15.30 Uhr gegen den SSV Ulm II
Heimspiel der Hockey-Damen:
16. Oktober‚ 13 Uhr gegen den SV Böblingen
Beide Spiele finden auf dem Kunstrasenplatz im Sportzentrum 
Bruchsal statt.

Trainingszeiten für die Hallensaison
Minis:
Montag‚ 16 bis 17 Uhr‚ Bahnstadthalle
Mädchen C und Mädchen B:
Montag‚ 16 bis 18.30 Uhr‚ TSG-Halle (genaue Einteilung folgt noch)
Mädchen B Zweittraining:
Mittwoch‚ 18.30 bis 20 Uhr‚ TSG-Halle
Knaben C:
Mittwoch‚ 17 bis 18.30 Uhr‚ TSG-Halle
Knaben A:
Montag‚ 18 bis 19.30 Uhr‚ GBZ-Halle
Mittwoch‚ 18 bis 19.30 Uhr‚ TSG-Halle
Damen:
Montag‚ 19 bis 20.30 Uhr‚ GBZ-Halle
Mittwoch‚ 19.30 bis 21.30 Uhr‚ Bahnstadthalle
Herren:
Montag‚ 20 bis 22 Uhr‚ GBZ-Halle
Mittwoch‚ 20 bis 22 Uhr‚ TSG-Halle

Neustart der Hockey-Damen
Die Hockey-Damen sind zurück in Bruchsal! Durch das Aufrutschen 
der kompletten weiblichen Jugend der Hockey-Abteilung in den Da-
menbereich steht am Samstag, 16. Oktober, für circa 20 talentierte 
und motivierte junge Spielerinnen ihr Debüt im Erwachsenenbereich 
an. Motiviert und gestärkt durch die Erfolge in der letztjährigen Hal-
lensaison, für welche die weibliche Jugend auch auf der diesjährigen 
Sportlerehrung geehrt wurde, fiebern alle dem ersten Spiel auf heimi-
schen Boden entgegen.
Trainer Christian Wenz kann auf einen erfreulich großen und jungen 
Kader zurückgreifen, welcher neben den jungen Spielerinnen auch ei-
nige erfahrene Damenspielerinnen umfasst, welche sich freuen, nach 
langer Zeit endlich wieder für die TSG Bruchsal spielen zu dürfen.
Die ganze Abteilung wünscht der neu formierten Damenmannschaft 
viel Erfolg und Spaß in der nun beginnenden Feldsaison!

 
Die neuen Damenspielerinnen - hier bei der Sportlerehrung 2021 mit 
Ehrengast Andreas Hofmann. Foto: Eva Fank

TSG-Herren nach drei Spielen ungeschlagen
Die Hockey-Herren führen auch nach dem dritten Spieltag souverän 
die Tabelle der zweiten Verbandsliga an. Nachdem das insgesamt 
junge Team am 2. Oktober gegen den HC Tübingen mit 9:0 einen 
klaren Sieg verbuchen konnte, wurde es am vergangenen Wochen-
ende erstmals etwas knapper. Zum ersten Auswärtsspiel dieser Sai-
son waren die Bruchsaler nach Bietigheim gereist, um dort weitere 
drei Punkte zu holen. Zur Halbzeitpause stand es ausgeglichen 1:1, 
was die Bruchsaler anspornte, noch mehr aus sich herauszuholen. 

Konzentriert und zielgerichtet gingen sie in die zweite Halbzeit und 
belohnten sich selbst mit vier weiteren Toren. Bietigheim hielt gut 
dagegen und konnte auch weitere zwei Treffer verbuchen. Am Ende 
jedoch konnten die Bruchsaler mit einem 5:3 den dritten Sieg feiern 
und die Tabellenspitze weiter festigen. Weiter so!

Tennis

Einladung
- zur Mitgliederversammlung der TSG-Tennisabteilung
- zur Mitgliederversammlung des Fördervereins TSG Tennis e.V.
Termin: Freitag, 12. November, um 19.30 Uhr im Clubhaus

Tagesordnung der Tennisabteilung:
1. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2.  Geschäftsberichte: Abteilungsleiter, Schatzmeister, Sportwart und 

Jugendwart
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte und Entlastung
5.  Wahlen: Abteilungsleiter, stellv. Abteilungsleiter, Schatzmeister, 

Schriftführer, Jugendwart, Sportwart Damen, Sportwart Herren, 
Beisitzer, 2 Kassenprüfer

6. Anträge

Tagesordnung des Fördervereins der Tennisabteilung:
1. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2.  Geschäftsberichte: Vorsitzender, Schatzmeister und Hallenverwal-

tung
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte und Entlastung
5.  Wahlen: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schatzmeister, Schrift-

führer, 2 Kassenprüfer,
6. Anträge
Bitte beachten: Eine gesonderte briefliche Einladung erfolgt nicht 
mehr. Anträge müssen spätestens 14 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung dem ersten Abteilungsleiter der Tennisabteilung bzw. 
dem ersten Vorsitzenden des Fördervereins Roland Schmidt, Sport-
zentrum 15, 76646 Bruchsal vorliegen.
Mit sportlichen Grüßen
gez. Roland Schmidt
1. Abteilungsleiter
1. Vorsitzender
Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Corona-Regeln (derzeit 3G-Regel) statt.

Turnen

Neues Gesundheitssport-Angebot bei der TSG Bruchsal!
Beweglich und fit durch Dehnen und Rollen von Faszien und 
Muskeln
Spürst du manchmal Spannungen in deinem Körper? Hast du 
Schmerzen an Nacken und Schultern, vielleicht auch im Rücken oder 
spürst du ein Zwicken an Hüfte oder Knie?
Weißt du,
• dass die meisten deiner Schmerzzustände muskulär-faszial  

(Muskeln-Sehnen-Bänder) bedingt sind?
• dass diese Verspannungen Warnsignale deines Körpers sind?
• dass diese Schmerzen hauptsächlich durch deine einseitigen Be-

wegungsmuster und die geringe Ausnutzung deiner Gelenkwinkel 
entstehen?

• dass die Qualität deiner Bewegungen entscheidend ist wie wohl 
du dich fühlst?

• dass Arthrose keine „normale“ Begleiterscheinung deines Alters ist?
• dass du es selbst in der Hand hast weg von Schmerz und Verspan-

nung und hin zu Gesundheit und Wohlbefinden zu kommen?

Hast du den Wunsch beweglich und fit bis ins hohe Alter zu sein? 
Dann werde aktiv und besiege deinen inneren Schweinehund. Ver-
ändere deinen Bewegungsspielraum und lerne wie du deine Span-
nungszustände durch aktive und passive Dehnreize, Kräftigungs- und 
Ansteuerungsimpulse deiner Muskeln und Faszien lösen kannst. 
Rolle dich schmerzfrei und löse deine fazialen Verklebungen.
Wähle dazu aus vier Workshops zu verschiedenen Körperregionen 
das Passende für dich aus. Jeder Workshop besteht aus zwei Kurs-
terminen die inhaltlich aufeinander aufbauen. 
Donnerstag, 21. + 28. Oktober 
Nackenverspannungen – Schulterschmerzen 
Donnerstag, 4. + 11. November Rückenschmerzen 
Donnerstag, 18. + 25. November Knieschmerzen
Donnerstag, 2. + 9. Dezember Hüftschmerzen 
Die Workshops finden jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr im Gymnastik-
raum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal statt.
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Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Verwitwet mitten im LebenVerwitwet mitten im Leben

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“ (bis 65 Jahre)
Die Treffen wollen Raum bieten, sich von diesem Leben mit all seinen 
Schattierungen, mit Schwerem, aber auch Schönem zu erzählen. Es 
darf geweint werden, aber es dürfen sich auch immer wieder Freu-
dentränen darunter mischen. Auch ganz praktische gegenseitige 
Unterstützung ist möglich, Freundschaften können geknüpft oder 
gemeinsame Unternehmungen geplant werden.
Jeden dritten Montag im Monat von 19 bis 21 Uhr, in den Räumen 
der Ambulanten Hospizgruppe, Kaiserstraße 18, Bruchsal.
Nächster Termin: Montag, 18. Oktober
Bitte melden Sie sich an und bringen Sie einen Mundschutz sowie 
ein bestätigtes tagesaktuelles negatives Corona-Testergebnis oder 
einen Nachweis bei Geimpften/Genesenen (entsprechend derzeiti-
gen Regelungen) mit.
Anmeldung unter Tel. 07251 - 320 40 10

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können 
Sie online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Ruf-
nummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können 
Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennum-
mer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. Oktober
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 18. Oktober

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 18. Oktober 2021, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau 
statt.
TAGESORDNUNG
1 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kin-

dergartenerweiterung St. Bartholomäus“, Gemar-
kung Bruchsal-Büchenau
- Satzungsbeschluss

297 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde

Bitte mitbringen: zwei Handtücher, davon ein großes Handtuch als 
Unterlage.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung für den Sport vorge-
schriebenen Coronaregeln. Im Moment 3G. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. 
Kursgebühr: 30 Euro für zwei Einheiten 
Kursleiterin: Gabi Klisch, Übungsleiterin Prävention, Gerontologin 
(FH), Teilnehmerin an der Schmerztherapie-Ausbildung nach Lieb-
scher und Bracht. 
Anmeldungen unter Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de oder (072 57) 52 77. 
Anmeldeschluss montags vor dem jeweiligem Kursbeginn. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Onlinevortrag über Umbettungen von Kriegstoten
Ein Vater bittet 1954 darum, seinen in französischer Kriegsgefan-
genschaft verstorbenen Sohn auf das Ehrenfeld für die Gefallenen 
des Zweiten Weltkriegs umzubetten. Dies ist nur eines von vielen 
Einzelschicksalen und Beispielen für ein fast vergessenes Kapitel in 
der Geschichte der Kriegsgräber: Überführungen und Umbettungen 
deutscher Soldaten sowie Soldaten fremder Nationen.
Der Karlsruher Autor Dr. Wolfgang Wegner wird dieses Kapitel in 
seinem rund 20- bis 30-minütigen kostenfreien Onlinevortrag am 
20. Oktober um 18 Uhr näher beleuchten. Durch diesen Blick wird 
der Vortrag auch für Nicht-Karlsruher relevante Informationen zur 
Umbettungspraxis liefern. Außerdem erhalten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer einen Überblick zu den Kriegsgräberfeldern des Karlsruher 
Hauptfriedhofs, wobei einen Schwerpunkt ein Feld mit vermeintli-
chen Fliegeropfern bilden wird, die in Wahrheit im Zuge von Zwangs-
arbeit gestorben sind. Damit gibt der Vortrag auch einen Impuls zur 
geänderten Wahrnehmung der Kriegsgräber auf den kommunalen 
Friedhöfen.
Diesen Vortrag bietet der Volksbund Nordbaden in Kooperation mit 
dem InfoCenter am Hauptfriedhof Karlsruhe an.
Anmeldungen bitte an bv-karlsruhe@volksbund.de bis zum 17. Okto-
ber. Es wird dann ein Zugangslink für Zoom zugemailt.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 19 295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsens-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 28. Oktober, 25. November, ab 19 Uhr findet der 
Amsel-Stammtisch online über die Plafform wonder.me online statt. 
Die Zugangsdaten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail 
verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 26. 
Oktober, 30. November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in präsenz ab 18.30 Uhr im Res-
taurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember.
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren an jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. 
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5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Proto-
koll der Sitzungen 19.07.2021 und 27.09.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 07.10.2021

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Rock- & Heavy-Metal-Party XX im FSV-Vereinsheim
Nach einer langen coronabedingten Auszeit ist es am Samstag,  
30. Oktober endlich wieder so weit. Sascha und sein Team laden 
zum 20. Mal zur Rock- & Heavy-Metal-Party ein. Ab 20 Uhr wird 
im FSV-Vereinsheim dann wieder gerockt was das Zeug hält. Auch 
diesmal gibt es fetzige Musik aus den letzten Jahrzehnten, garniert 
mit coolen Getränken zu ebenso coolen Preisen.
Der Förderverein des FSV Büchenau würde sich freuen, wenn sich 
wieder viele Freunde mit ihren Luftgitarren zum Headbangen zu 
„HOT AND HEAVY“-Rocksongs im Vereinsheim einfinden würden.
Und das Beste kommt zum Schluss:
Der Eintritt ist auch diesmal wieder frei!

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FC Germania Karlsdorf II - FSV Büchenau -  2:3
Am vergangenen Sonntag lud die Kreisligareserve des FC Germania 
Karlsdorf zum Topspiel des Spieltags. Die durch zahlreiche Verlet-
zungen geplagte Mannschaft des FSV startete hoch konzentriert 
und konnte sich durch Morlock die erste Chance des Spiels erarbei-
ten, dessen Abschluss allerdings zu zentral geriet. In der 19. Minu-
te konnte die Karlsdörfer Mannschaft in Folge eines gut getretenen 
Freistoßes allerdings in Führung gehen.
Der FSV steckte den Kopf allerdings nicht in den Sand, sondern hielt 
in einer umkämpften Partie stets dagegen. So war es Speck, der in 
der 39. Minute nach einem abgefälschten Schuss blitzschnell nach-
setzte und zum 1:1 einschieben konnte.
Auch in der zweiten Halbzeit fand der FSV sofort ins Spiel. Nach ei-
ner maßgenauen Freistoßflanke von Dehm stieg Foca am höchsten 
und köpfte in der 53. Minute wuchtig zur 1:2 Führung ein.
In der Folge verteidigte man aufopferungsvoll gegen die stärker wer-
dende Offensive der Heimmannschaft. In der 82. Minute gelang es 
der Karlsdörfer Offensive allerdings erstmals aus dem Spiel heraus 
den Büchenauer Abwehrverbund zu durchbrechen und zum 2:2 ein-
zunetzen. Doch auch von diesem Rückschlag ließ sich der FSV an 
diesem Tag nicht unterkriegen, sodass abermals Speck in der 89. 
Minute zum viel umjubelten 2:3-Entstand treffen konnte.
Den zahlreich mitgereisten Zuschauern bot sich über die Spieldauer 
eine unterhaltsame Partie auf Augenhöhe, welche der FSV Büchen-
au nach einer starken kämpferischen Leistung durchaus verdient für 
sich entscheiden konnte.

Am kommenden Sonntag, 17. Oktober, steht das nächste Heimspiel 
gegen den SV Philippsburg II an, in dem es an die Leistung der ver-
gangenen beide Spiele anzuknüpfen gilt.
Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft

SpG Rheinsheim/ Huttenheim II - FSV Büchenau II  2:2
Am vergangenen Sonntag gastierte die zweite Mannschaft des FSV 
Büchenau bei der SpG Rheinsheim/Huttenheim 2. Nach dem über-
zeugenden Sieg letzte Woche sollten abermals drei Punkte geholt 
werden. Doch unsere Mannschaft verschlief die erste Halbzeit kom-
plett. Unmittelbar nach einer der wenigen guten Chancen des FSV, 
die leider ungenutzt blieb, ging die Heimmannschaft nach einem 
Büchenauer Ballverlust im Aufbauspiel in Führung. Auch in der Fol-
gezeit häuften sich Fehlpässe und Chancen des Gegners. So kam 
es auch kurz vor der Halbzeit zum 2:0 für Rheinsheim/Huttenheim 
2. Insgesamt eine Halbzeit, die das Team am besten vollständig ver-
gisst. In der zweiten Halbzeit gelang es unserer Mannschaft‚ durch 
eine kämpferische Leistung zurück in die Partie zu finden. Lojewski 
konnte zuerst per Elfmeter auf 2:1 verkürzen, sowie kurz später zum 
2:2 ausgleichen. Unsere Mannschaft hatte zwischenzeitlich auch die 
Chance in Führung zu gehen, doch die guten Gelegenheiten wurden 
leider liegen gelassen. Am Ende blieb es beim 2:2-Unentschieden.
Trotz der erfolgreichen Aufholjagd kann unsere Mannschaft mit die-
ser Leistung nicht zufrieden sein. Wieso es nicht möglich ist‚ zwei 
solide Halbzeiten zu spielen, weiß niemand. Gleichwohl hätte die 
starke Leistung in der zweiten Halbzeit mit etwas mehr Abschluss-
genauigkeit oder dem manchmal notwendigen Quäntchen Glück für 
einen Auswärtssieg ausreichen können. Jedenfalls wird der Abstand 
zu den oberen Tabellenrängen immer größer. Es bleibt zu hoffen, 
dass nächste Woche beim Heimspiel gegen den TSV Rinklingen II 
wieder ein Sieg eingefahren werden kann.

Damenabteilung

Spielbericht Erste Mannschaft Frauen
Sonntag, 10. Oktober, FSV 1 - ATSV Mutschelbach  3:4
Vor heimischer Kulisse sollte am vergangenen Sonntag endlich der 
erste Saisonsieg gegen den Tabellennachbarn aus Mutschelbach 
eingefahren werden. Beide Mannschaften ließen von Anfang an kei-
nen Zweifel aufkommen, das Spiel gewinnen zu wollen, sodass die 
Gäste bereits nach drei Minuten per direktem Freistoß in Führung 
gingen. Nur zwei Minuten später war es die Elf des FSV, die einen di-
rekten Freistoßtreffer bejubeln konnte, als S. Löber den Ball aus dem 
Halbfeld ins lange Toreck zirkelte. Das Spiel war über weite Strecken 
ausgeglichen, ehe S. Löber in der 18. Minute erneut zum Freistoß 
antrat und diesen mit etwas Unterstützung der gegnerischen Torfrau 
ebenfalls verwandeln konnte. Doch auch die Gäste aus Mutschel-
bach hatten weiter hohe Spielanteile und konnten nur wenige Mi-
nuten später den Ausgleich wiederherstellen. Kurz vor der Halbzeit 
war es dann ein langer Ball, der die Hintermannschaft des FSV in 
Bedrängnis brachte und zum Führungstreffer für die Gäste führte.
In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel umkämpter und zunehmend 
hitziger, die deutlicheren Torchancen lagen auf Seiten des FSV, blie-
ben jedoch ungenutzt. In der 73. Spielminute belohnte sich unsere 
Elf dann endlich für das gute Offensivspiel als J. Schmidt nach eine 
Flanke von N. Österle zum Ausgleich einschob. Unsere Elf spielte 
weiter auf Sieg, ließ sich jedoch in der 84. Minute noch einmal durch 
einen langen Ball überspielen, den die gegnerische Stürmerin eiskalt 
nutzte. Zwar warf man in den letzten Minuten noch einmal alles nach 
vorne, blieb jedoch letztendlich erfolglos und muss die drei Punkte 
an die Gäste aus Mutschelbach abtreten.
Es spielten: N. Metzger, N. Österle, S. Löber (2), C. Fetzner, S. Könne, 
L. Heinzl, M. Moratz, J. Schmidt (1), M. Kurek, S. Schwedes, R. Lech-
ner, I. Hurst, L. Deißler.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Hähnchenverkauf
Wir machen für euch am Sonntag, 24. Oktober, von 11 bis 16 Uhr im 
Hasenheim Hähnchen mit Pommes.
Preise:
Halbes Hähnchen mit Brötchen 6 Euro
Halbes Hähnchen mit Pommes 7,50 Euro
Portion Pommes 2 Euro
Damit wir einen Überblick bekommen, bitten wir um eine Anmeldung 
per E-Mail. Unsere E-Mail-Adresse lautet: kzv.C911@yahoo.de. 
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ein und nachdem dann sogar die Sonne in den „Krachmacherhof“ 
schien, war auch der zweite Teil des Kleinkunstraums zum Klein-
kunstTraum geworden.
Wir denken darüber nach, der Kleinkunst auch nächstes Jahr wieder 
einmal einen Raum zu geben. Es hat uns jedenfalls sehr viel Spaß 
gemacht!
Euer Traumstart

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
HSG Li-Ho-Li – TV Büchenau  37:24 (20:12)
Mit einer deutlichen Auswärtsniederlage musste der TV Büchenau 
die Heimreise antreten. Bis zur 13. Spielminute konnten die Büchen-
auer das Spiel noch offen gestalten (9:6), doch dann setzten sich die 
Hausherren bis zur Pause auf 20:12 ab. Auch in der zweiten Halbzeit 
gelang es dem TVB nicht mehr, näher an die HSG Li-Ho-Li ranzukom-
men. 37:24 (20:12) hieß es am Ende im Duell gegen die HSG Li-Ho-
Li. Leider verletzte sich Chris Meier noch am Fuß - gute Besserung 
Chris!

 
 Foto: TVB

Für Büchenau spielten:
Jendrik Vornholt 1, Jonas Werner 2, Julian Evers,Jonathan Bau-
er, Christian Meier 7/1, Maximilian Greil 6, Nico Schäffner 2, Lukas 
Trunk 2, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz, Robin Hornberger (TW), Jo-
hannes Zimmermann 3, Nils Mandel, Jens Hardock 1

Jugend
mJE - TS Durlach  14:23 (4:12)
mJD - SG HaWei  9:11 (4:6)
wJE - HSG Walzbacht. II  1:19 (0:9)
wJC - TS Mühlburg  25:15 (16:7)
wJB - MTV Karlsruhe  39:4 (23:2)
wJA - TV Bammental  20:17 (8:9)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 17. Oktober
17 Uhr TV Büchenau - TG Neureut
Jugend
Sonntag, 17. Oktober
11.30 Uhr SG Egg-Leop - wJE
14.15 Uhr JSG Nief/Mühl II - mJC
14.30 Uhr SG Egg-Leop - wJC
16.15 Uhr SG Stuten-Wein - wJD
16.30 Uhr R-N Löwen - wJA
17.50 Uhr FV Leopoldshfn - wJB

Bitte bei der Anmeldung angeben: Name, Anzahl der Hähnchen 
und der Portionen Pommes und die Uhrzeit, wann ihr zum Abholen 
kommt.

Stammtisch
Auch unser Stammtisch hat wieder geöffnet. Samstags ab 15 Uhr 
sind wir für alle Stammtischbesucher im Hasenheim. 
Es gilt die 3G-Regel.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Bericht Generalversammlung 2021
Nach der coronabedingten Absage im vergangenen Jahr konnte am 
Freitag, 24. September, die diesjährige Generalversammlung des 
Musikverein Büchenau unter Einhaltung der gültigen Hygienebedin-
gungen in der Veranstaltungshalle Büchenau stattfinden. Steffen 
Krüger begrüßte zu Beginn der Versammlung die anwesenden Mit-
glieder und stellte die ordnungsgemäße Einberufung fest. Nach ei-
nem kurzen Totengedenken folgten die Berichte der Vorstandschaft. 
Wegen der Pandemie mussten sämtliche Aktivitäten des Vereins 
eingestellt werden und ein geregelter Probenbetrieb war ebenfalls 
nicht möglich. Trotz der herausfordernden Situation und dem Weg-
fall sämtlicher Einnahmen steht der Verein auf einem soliden finan-
ziellen Fundament. Das konnte Timo Weih, Vorstand Finanzen, der 
Versammlung berichten. Natürlich hofft er wie der gesamte Verein 
darauf, dass im kommenden Jahr wieder die Veranstaltungen des 
Vereins stattfinden können. Nach den Berichten der Vorstandschaft 
folgte deren Entlastung. Bei den anstehenden Neuwahlen standen 
alle Vorstände zur Wahl. Wiedergewählt wurden Steffen Krüger als 
Vorstand Musik und Vorsitzender der Vorstandschaft, Ralf Geßwein 
als Vorstand Schriftführung, Timo Weih als Vorstand Finanzen, Isa-
bel Delcourt als Vorstand Organisation, Sven Zöller als Vorstand 
Personal und Simone Hardock als Vorstand Jugend. Ebenfalls ge-
wählt beziehungsweise in ihrem Amt bestätigt wurden die Beisitzer 
der Verwaltung. Auf eigenen Wunsch ausgeschieden als Beisitzer ist 
Thomas Reineck. An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ für 
Deine jahrelange Unterstützung. Dirigent Florian Weber konnte im-
merhin von einem „musikalischen Lebenszeichen“ berichten. Ende 
September spielte das Orchester beim Hofladen Schäffner. Erfreut 
zeigte sich Florian Weber von den trotz der widrigen Umstände hör-
baren musikalischen Fortschritte, in denen er ein gutes Zeichen für 
die musikalische Zukunft des Vereins sieht. Steffen Krüger beendete 
die Sitzung mit einem Ausblick auf das kommende Vereinsjahr ver-
bunden mit der Hoffnung, dann bei der nächsten Generalversamm-
lung von einem „normalen“ Vereinsjahr berichten zu können.

MustertextTraumstart e.V.

KleinkunsTRaum Zwei Veranstaltungen – Musik und mehr!
Wir haben Mitglieder, Freunde und Sponsoren eingeladen, am Wo-
chenende 25./26. September mit uns zu feiern. Einfach so! Weil wir 
schon lange darüber nachgedacht haben ein kleines Kulturevent zu 
veranstalten, weil die kulturarme Zeit ein Ende haben sollte und weil 
wir gerne zwei soziale Einrichtungen mit den Erlösen des Wochenen-
des unterstützen wollen.

Teil 2
Am Sonntag traf morgens ab 11 Uhr im „Krachmacherhof“ auf dem 
Gelände der Villa Kunterbunt Das TRIO CORDE auf Traumstart & 
Friends.

 
Trio Corde Foto: S. Greil

Unser Cateringteam hatte wieder ganze Arbeit geleistet und ver-
wöhnte alle Gäste mit verschiedenen leckeren Häppchen und Ku-
chen zum Kaffee oder Prosecco. Leise Töne luden zum Zuhören 

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter  

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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al ersetzt werden. Die Planungen der Stadt bedürfen aber noch der 
Abstimmung mit weiteren Beteiligten wie Straßenbauamt, Trägern 
des ÖPNV und Verkehrsbehörden. Bei einer Enthaltung votierte der 
Ortschaftsrat für den Lärmaktions- bzw. -maßnahmeplan, soweit er 
Heidelsheim betrifft.
Die Sitzung endete mit den Bekanntgaben von Ortsvorsteher Uwe 
Freidinger. Pandemiebedingt werden alle gewohnten Aktivitäten an 
Kerwe am Ort ausfallen. Der Wunsch nach einem Fahrradständer bei 
der Aussegnungshalle wird so erfüllt, dass ein Teil des Fahrradstän-
ders auf dem Marktplatz entnommen und nach oben versetzt wird. 
Dadurch hat die Fußgängerfurt über die L 618 wieder eine Fortset-
zung. 
Der alljährliche Seniorennachmittag wird auch dieses Jahr nicht 
stattfinden und im Jahr 2022 in das Jubiläum integriert. Der Befürch-
tung von Ortschaftsräten, dass Hochwasser-Schutz-Maßnahmen 
am Oberlauf des Saalbachs Nachteile für Heidelsheim haben, wird 
vom Stadtbauamt widersprochen. Vielmehr seien alle Maßnahmen 
abgesprochen und verbesserten sogar am Ort die Situation. (goe)

Veranstaltungstermin 2022
Einladung an die Vorsitzenden der Heidelsheimer Vereine und 
Institutionen
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Festlegung der örtlichen Veranstaltungstermine für das Jahr 
2022 sowie die Besprechung allgemein interessierender Themen 
findet am Dienstag, 19. Oktober, um 19.30 Uhr in der Sporthalle Hei-
delsheim statt.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Festlegung der Veranstaltungstermine 2022
2.  Informationen über den aktuellen Stand der Vorbereitungen zum 

Jubiläum 2022
3. Aktuelle Themen und Termine
Zu dieser Veranstaltung lade ich herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 19.10.2021 entfällt.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Apfelsaft mal selbst gemacht
Das durften die Kinder des evangelischen Kindergartens „Der gute 
Hirte“ mit allen Sinnen erleben. Günter Kolb mit seinem Team vom 
Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim hat das möglich gemacht. 
Nach einer kurzen Vorstellung gab Herr Kolb den Kindern Äpfel in die 
Hand, mit der Aufforderung‚ diese so kräftig wie möglich zu drücken, 
um den Saft herauszupressen. Trotz größter Anstrengung gelang 
dies natürlich nicht. Also wurden die Äpfel zuerst in einem großen 
Bottich gewaschen und die Kinder füllten sie dann mit einer Schöpf-
kelle in Eimer. Diese Äpfel durften die Kinder danach in den Häcksler 
werfen. 
Die entstandene Maische kam danach in eine Hydropresse und mit 
Hilfe des Wasserdrucks wurde aus der Maische der goldgelbe Apfel-
saft gepresst. Der leckere Apfelsaft schmeckte Fachkräften und Kin-
dern gleichermaßen und beim Abholen der Kinder am Nachmittag 
konnten die Eltern noch Saft mit nach Hause nehmen. 
Wir danken Günter Kolb und seinem Team ganz herzlich, die zum 
wiederholten Mal keine Mühen gescheut haben, um den Kindern ein 
besonderes Erlebnis zu ermöglichen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Termine online buchen

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer 0 72 51 – 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag   
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Müllabfuhr Restmülltonne: Dienstag, 19. Oktober
Schadstoffsammlung Voranzeige!
Am Freitag, 12. November, von 15.20 bis 16.20 Uhr, Parkplatz „Am 
Stadion“, Nähe Feuerwehrhaus. Nähere Informationen finden Sie im 
Müllwegweiser.

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 22. Oktober, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde ein-
geladen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Maßnahmen des Lärmaktionsplans sollen die Lärmbelastung 
mindern
Im Lärmaktionsplan der Stadt Bruchsal ist in der jetzt beginnenden 
dritten Stufe auch Heidelsheim enthalten und darf auf Verbesserun-
gen hoffen, weil jetzt auch Straßen mit geringerer Verkehrsdichte er-
fasst und die zulässige Lärmbelastung auf 65 dB (A) tags und 55 dB 
(A) nachts abgesenkt wurde. Nach den Ausführungen von Berthold 
Hambsch vom Stadtplanungsamt und Herrn Reichert von Modus 
Consult sollen Lärmminderungen kurzfristig durch Geschwindig-
keitsreduzierungen sowie mittel- bis langfristig mittels Lärm min-
dernden Straßenoberflächen erreicht werden. 
Man erhofft sich eine Minderung um fünf Dezibel (A) durch Absen-
kung der Geschwindigkeit von 50 auf 30 km/h und eine weitere Sen-
kung um zwei bis drei Dezibel (A) durch neue Oberflächen. Geplant 
sind in Heidelsheim über die schon vorhandenen Tempo-30-Zonen 
hinaus eine Höchstgeschwindigkeit auf allen Straßen innerorts auf 
30 km/h. Auf die Frage von Lukas Steibli, ob auch 40 km/h möglich 
seien, verwies Reichert auf die dann entsprechend geringere Lärm-
minderung. 
Auf der B 35 soll in Höhe Heidelsheim zwischen den Ampelanlagen 
beim Schwallenbrunnen und der Einmündung der Brettener Straße 
eine Geschwindigkeitsreduktion auf 70 km/h rund um die Uhr bean-
tragt werden. 
Ergänzend dazu soll, aber immer erst bei Sanierungsbedarf der Stra-
ßen, der Belag erneuert und dabei durch Lärm minderndes Materi-
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Vom Apfel zum Saft 2021
Zur Freude der beiden dritten Klassen fand am 6. Oktober wieder die 
Aktion „Vom Apfel zum Saft“ an der Schule statt. Unter der Führung 
von Günter Kolb und Reiner Rieger vom Obst- und Gartenbauverein 
sind die Kinder zunächst gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen 
zu einer Heidelsheimer Streuobstwiese gewandert. Mit gut gefüllten 
Körben und Säcken ging es dann bei herrlicher Herbstsonne wieder 
zurück zur Schule. Dabei genossen es die Schülerinnen und Schü-
ler sehr, fernab von Maskenpflicht und coronabedingten Sing-Ein-
schränkungen, zusammen so manches Herbstlied zu trällern.

 
Die stolzen Erntehelferinnen und Erntehelfer Foto: TA

Auf dem Schulhof halfen später alle mit, die Äpfel zu waschen, zu 
mahlen und anschließend zu pressen. Zur Belohnung konnten die 
Kinder schon bald mit frisch gepresstem Apfelsaft anstoßen und so-
gar noch mitgebrachte Flaschen für die Familien zu Hause füllen. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Günter Kolb und Reiner 
Rieger für diesen besonderen Schultag! TA

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Mitgliederversammlung 15. September
Der Vorsitzende, H.-J. Mauritz, konnte coronabedingt nur eine klei-
nere Zahl anwesender Vereinsmitglieder begrüßen. Er gedachte 
am Beginn der im vergangenen Jahr verstorbenen acht Mitglieder, 
Schriftführer K. Vogel ließ das Jahr im Blick auf die beiden Blutspen-
determine im Januar und im Juli sowie aus Sicht des Gesamtvereins 
Revue passieren. Kassiererin C. Burkhardt wusste über einen sehr 
soliden und positiven Kassenstand zu berichten. D. Rossnagel attes-
tierte in seiner Funktion als Kassenprüfer der Kassiererin eine äu-
ßerst gewissenhafte Kassenführung. J. Zimmermann erläuterte de-
tailliert die vielfältigen Einsätze der Bereitschaft. Einmal mehr wurde 
dabei deutlich, wie verantwortungsvoll und unverzichtbar, aber auch 
wie unterschiedlich, was das Anforderungsprofil betrifft, die Bereit-
schaft unterwegs ist. R. Müller berichtete auch über den Dienst der 
Notfallhilfe, die rund um die Uhr rufbereit ist und die Erstversorgung 
bei fast allen Facetten gesundheitlicher Akutkrisen einleitet. Im Jahr 
2019 wurde die Notfallhilfe zu drei Reanimationen gerufen. Dabei 
wurde offenkundig, wie unverzichtbar die oft lebensrettende Arbeit 
dieses DRK-Arbeitsfeldes ist. In Heidelsheim steht zurzeit ein ver-
einseigenes Notfallhilfefahrzeug zur Verfügung, das umfangreiche 
und moderne Ausrüstungskomponenten an Bord hat. Ein weiteres 
Fahrzeug, das ebenfalls in Heidelsheim sowie in Helmsheim fährt, 
wird vom benachbarten und befreundeten OV Helmsheim unterhal-
ten. Der Heidelsheimer OV verfügt außerdem über eine sehr aktive 
Männergymnastikgruppe‚ die sich wöchentlich zur körperlichen Er-
tüchtigung trifft. Erwin Kaiser berichtete sehr anschaulich über die 
Aktivitäten, die seit Corona sich verstärkt dem Boulesport zuwen-
den. Außerdem pflegt die Gruppe verstärkt ein weites Spektrum ge-
meinschaftsfördernder Zusatzaktivitäten. Der erste Vorsitzende, H.-
J. Mauritz, dankte in seinem ausführlichen Bericht zunächst seinen 
Kolleginnen und Kollegen im Vorstand. Dann skizzierte er die anste-
henden Aufgaben: Ausbildung der Bereitschaft, Notfallhilfe und Bele-
bung des Jugendrotkreuzes, Werbung für Blutspenden, Anschaffung 

eines neuen Fahrzeugs, das sowohl die Notfallhilfe als auch die Be-
reitschaft nutzen kann. Danach ergriff der anwesende Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger das Wort, dankte dem Verein für seine treuen und 
wertvollen Dienste am Gemeinwohl und beantragte die Entlastung 
der Vorstandschaft. Bericht zu Ehrungen nächste Ausgabe
Herzliche Grüße
Ihr DRK Heidelsheim e. V.

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Doppelschlag leitet Vorentscheidung ein!
FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ispringen  3:1 (2:0)
Der FC 07 Heidelsheim bleibt weiterhin eine der Überraschungs-
mannschaften der Fußball-Landesliga Mittelbaden! Der 3:1 (2:0)-Hei-
merfolg gegen einen keinesfalls enttäuschenden 1. FC Ispringen 
bedeutete bereits den sechsten Sieg im neunten Spiel, womit sich 
die Truppe um Trainer Ceyhan Sönmez zunächst einmal vorüberge-
hend auf den vierten Tabellenplatz vorschieben konnte. Wer hätte 
das vor Saisonbeginn nach zwei völlig verkorksten Spielzeiten noch 
gedacht?
Die Spielanteile im ersten Durchgang waren weitestgehend verteilt, 
doch irgendwie entwickelten die Gäste nicht wirklich Torgefahr. We-
sentlich besser machten es da schon die Gastgeber, die ihre wenigen 
Torchancen konsequent ausnutzten, und ein Doppelschlag brachte 
Heidelsheim auf die Siegerstraße. Zunächst war es in der 19. Minute 
Philipp Egle, der mit einem Flachschuss von der Strafraumgrenze aus 
das 1:0 besorgte und keine Minute später erhöhte Robin Hiller mit ei-
nem eleganten Heber aus 15 Metern über Gästetorhüter Christopher 
Aydt hinweg, zur scheinbar beruhigenden 2:0- Halbzeitführung.
In den zweiten 45 Minuten kam Ispringen dann aber immer besser 
ins Spiel, da Heidelsheim viel zu passiv agierte und den Gästen so-
mit immer wieder ungewollte Freiräume bot und gewährte. Bei den 
Einheimischen, die ohne ihre beiden etatmäßigen Innenverteidiger 
Michael Gärtner und Sven Palma-Meinzer auskommen mussten, gab 
es über weite Strecken kein konstruktives Aufbauspiel mehr und die 
Bälle wurden weitestgehend nur noch lang und unkontrolliert nach 
vorne geschlagen, wo die Heidelsheimer Angreifer auf völlig verlo-
renem Posten waren. Wie gut aber, dass die Pforzheimer aus ihrer 
Überlegenheit kein Kapital schlagen konnten. So fiel dann schließlich 
aus dem Nichts heraus in der 81. Minute die endgültige Entschei-
dung für die Gastgeber, wobei FCI-Keeper Aydt keine allzu glückliche 
Figur ablieferte. Nick Langer hob einen 20-m-Freistoß über den Tor-
wart hinweg zum 3:0 ins obere Eck. Der Ehrentreffer zum 3:1-End-
stand durch Marius Baral fünf Minuten vor Ende der regulären Spiel-
zeit bedeutete schließlich nur noch Ergebniskosmetik, der die Kugel 
aus kurzer Entfernung nach einer verunglückten Faustabwehr von 
FCH-Schlussmann Luca Meinzer nur noch über die Linie drücken 
musste. Spannend wäre es vielleicht noch einmal geworden, wenn 
Ispringens Tanyel Yelkenkayalar in der Nachspielzeit auf 2:3 verkürzt 
hätte, doch traf er mit einem Fernschuss nur den Pfosten.

2. Mannschaft
Knapper Erfolg in einem Spiel auf Augenhöhe!
FC 07 Heidelsheim II – FC Olympia Kirrlach II 1:0 (1:0):
Es waren Kleinigkeiten, vielleicht aber auch das nötige letzte Quänt-
chen Glück, doch alles in allem geht der Heimsieg der zweiten 
Mannschaft gegen den Tabellennachbarn aus Kirrlach sicherlich in 
Ordnung. Mit nun 16 Punkten aus sieben Spielen liegt man somit 
komplett im Soll und kann ganz ohne Druck zum Spitzenspiel am 
kommenden Sonntag zwischen dem Tabellendritten und dem Vier-
ten nach Weiher reisen.
Heidelsheim begann gut und spielte gefällig nach vorne, klare Chan-
cen blieben jedoch Mangelware. Ein Standard brachte Heidelsheim 
dann auf die Siegerstraße. Dennis Rommel war circa 20 Meter vor dem 
Tor gelegt worden. Den fälligen Freistoß schoss Dennis Riffel scharf 
über die Mauer und der Ball trudelte, noch leicht abgefälscht, ins Kirr-
lacher Tor, es sollte der goldene Treffer an diesem Tag gewesen sein. 
In der Folge wurde Kirrlach dann zunehmend stärker und erhöhte den 
Druck au’s Heidelsheimer Tor. Kurze Zeit später zeigte der Schieds-
richter dann auf den ominösen Punkt. Mario Zelic, früher in Diensten 
des FC 07 Heidelsheim, war im Strafraum zu Fall gebracht worden. 
Der Gefoulte trat auch selbst an, verschoss jedoch gegen den stark 
parierenden Philipp Brenz im FC-Kasten. Auch in der Folge konnte 
sich Torhüter Brenz gleich mehrfach auszeichnen und reagierte insbe-
sondere bei einem Schuss aus der zweiten Reihe nach einer schwach 
geklärten Ecke hervorragend. So ging es mit dem 1:0 in die Halbzeit.
Im zweiten Durchgang egalisierten sich die beiden Teams dann wei-
testgehend. Zwar spielten beide Mannschaften weiterhin ansehnlich 



38   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. Oktober 2021 · Nr. 41

Treffpunkt: 12.30 Uhr vor dem (ehemaligen) Sport-Zimmermann
Rundweg: circa zehn Kilometer, etwa 3,5 Stunden Laufzeit mit einer 
kleinen Pause unterwegs. Abkürzungen sind möglich.
Anmeldung bitte bis Freitagabend, 15. Oktober, bei Walter Wachter 
Tel. 55320.
Die gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten – für den Tennisclub 
bitte den gültigen Nachweis nicht vergessen!
Gäste sind herzlich willkommen!
Frischauf!

Rückblick auf die Weinwanderung 2021

 
Stand 2 wartete auf die Weinwanderungsgäste Foto: pr.

Die Melkkiwwlreider und wir danken allen Teilnehmern, Besuchern 
und – besonders – den Helfern für die außerordentlich gelungene 5. 
Weinwanderung in unserem schönen Heidelsheimer Altenberg! Zum 
Glück hat das Wetter mitgespielt und auch von dem leichten Niesel-
regen am Nachmittag ließen sich die gutgelaunten Gäste nicht ab-
halten. An den fünf Stationen gab es fast ausschließlich Heidelshei-
mer Weine zu trinken, und auf dem Spazierrundweg konnte man sich 
dann auch mit Bratwurst, Rahmfleck, belegten Broten oder Schwei-
zer Raclette stärken. Das Weinbergteam freute sich über gut 120 
Besucher mehr als im letzten Jahr, und das bestärkt uns in unserem 
Konzept. Die Corona-3G-Regeln wurden am ersten Stand kontrolliert, 
und so konnten die Teilnehmer beruhigt einen launigen Nachmittag 
bei fönigem Wetter, guten Weinen und Essen und netten Gesprächen 
verbringen! Wir freuen uns auf das nächste Jahr!
Eure MKR und OWK

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Erich Trautwein - ältester Wanderer
Beim Gauwandertag in Zeutern am vergangenen Sonntag konnte der 
TV Heidelsheim den Gauwanderschild nicht weiter verteidigen und 
gab diesen an den TV Weiher ab. Allerdings gab es doch einen Preis 
für einen Wanderer des TV Heidelsheim. Der älteste Teilnehmer kam 
aus unserem Verein. Erich Trautwein bekam vom Ausrichter des 
Gauwandertages, TG Zeutern, einen Präsentkorb überreicht. Der klei-
nen Wanderschar aus Heidelsheim vielen Dank, schön dass ihr da 
wart und uns unterstützt habt. K.R.

 
Erich Trautwein (l.) Foto: K. Rummel

Handball

mJE-BzL1 SGHHG – Rhein-Neckar Löwen  12:20 (5:13)
Erstes Saisonspiel der E1 gegen die Rhein-Neckar Löwen 1
Die männliche E-Jugend 1 startete am vergangenen Samstag mit ei-
nem Heimspiel gegen die Rhein-Neckar Löwen 1 in die Saison. Die 
Vorfreude der Jungs auf das erste Rundenspiel seit Oktober 2020 
war groß und alle waren gespannt herauszufinden, wie sich die 
Mannschaft nach der Vorbereitung schlagen würde. Das erste Tor 
des Spiels gehörte unseren Jungs. Doch die Junglöwen waren im 
ersten Durchgang, indem ein „Drei gegen Drei“-Spielsystem gespielt 
wird, zu stark für unsere Mannschaft. Über 3:7 und 5:13 ging es in 
die Pause. Die zweite Spielhälfte („Sechs gegen Sechs“-Spielsystem) 

nach vorne, klare Torchancen gab es jedoch wenige. In der 76. Minu-
te stibitzte sich Andreas Zesinger den Ball von der Kirrlacher Abwehr 
und schloss gegen den weit aufgerückten Olympia-Torhüter Marcel 
Heger ab. Dieser stand bei seiner Faustabwehr allerdings außerhalb 
des Strafraums und sah demnach folgerichtig die rote Karte. Beina-
he kam es noch dicker für die Gäste, doch der fällige Freistoß von 
Tim Zimmermann landete nur am Innenpfosten.
So blieb es letzten Endes bei einem knappen, jedoch insgesamt 
verdienten Heimerfolg gegen einen starken und fairen Gegner im 
Duell der beiden einzigen zweiten Mannschaften der Kreisklasse A. 
Nächste Woche wartet mit Weiher ein echter Brocken, jedoch müs-
sen sich unsere Jungs vor dem Hintergrund der bisher gezeigten 
Leistungen keinesfalls verstecken.

Jugendabteilung

Die letzten Ergebnisse der FCH-Junioren sowie Ausblick auf die 
nächsten Spiele
Rückblick auf die letzten Spiele der FCH-Junioren:
E1-Junioren (Spieltage):
TSV Oberöwisheim – FC 07 Heidelsheim  0:1
FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim  1:1
FC 07 Heidelsheim – FC Alem. Obergrombach  1:0
E2-Junioren (Spieltage):
TSV Oberöwisheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – FC Germ. Untergrombach II  1:0
FC Alem. Obergrombach II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – FC Vikt. Odenheim II  1:0
Beide E-Juniorenmannschaften des FCH sind also bei den Spielta-
gen weiterhin sehr erfolgreich.
D-Junioren:
FC Flehingen – FC 07 Heidelsheim  3:7
FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig  4:4
B2-Junioren JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach II – 
JSG Wiesental II  2:5
A-Junioren JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim –   
JSG Östringen  1:2

Vorschau auf die nächsten Spiele der FCH-Junioren:
Samstag, 16. Oktober,
12.30 Uhr D-Junioren FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim
12.45 Uhr C2-Junioren 1. FC Bruchsal –   
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach 2
14.15 Uhr C1-Junioren JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrom-
bach – VfB Bretten 2
16 Uhr A-Junioren 1. FC Bruchsal –   
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim
Sonntag, 17. Oktober‚
11 Uhr B2-Junioren FV Gondelsheim (Flex) –   
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach II
11 Uhr B1-Junioren JSG Oberderdingen/Flehingen –   
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele
Es ist nach langer Zeit mal wieder Derbytime in der Fußball-Landesli-
ga: Sonntag, 17. Oktober, 15 Uhr SV Kickers Büchig – FC 07 Heidels-
heim, parallel dazu Spitzenspiel in der Kreisklasse A Bruchsal mit der 
Paarung FC Weiher – FC 07 Heidelsheim 2.
Zu diesen sicherlich spannenden Partien werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und insbesondere die Fans unseres FCH recht herzlich 
eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Einwinterung
Am kommenden Samstag, 16. Oktober, treffen wir uns zur Einwinte-
rung des Freibades vom 9 bis 12 Uhr.
Es gibt wieder einiges zu tun: Volleyballfeld abbauen, Sandplatz ab-
decken, Spielplatz abdecken …
Es würde uns freuen, wenn möglichst viele Helfer erscheinen.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Halbtagswanderung zwischen Heidelsheim und Helmsheim
Oktoberwanderung
Wir wandern am 17. Oktober in einer gemütlichen Halbtagswande-
rung von Heidelsheim nach Helmsheim und zurück, um dann einen 
gemeinsamen Abschluss im Tennis- Clubhaus zu machen.
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begann unsere Mannschaft wie ausgewechselt. Mit einer wachen 
Abwehr und besserer Chancenverwertung schnupperten die Jungs 
mit einem 6-zu-2-Lauf über 8:14 und 11:15 am Anschlusstreffer. 
Leider konnten danach einige gute Tormöglichkeiten nicht genutzt 
werden, so dass die Rhein-Neckar Löwen sich am Ende mit 12:20 
durchsetzen konnten. Das große Kämpferherz der zweiten Hälfte 
(immerhin ausgeglichen 7:7) wurde leider nicht mit einem besseren 
Ergebnis belohnt, aber große Teile der zweiten Halbzeit und die sehr 
guten Torhüterleistungen über das ganze Spiel lassen uns optimis-
tisch nach vorne schauen.
Für die SGHHG spielten: Jannik Sch., Jan, Yannick K., Lukas, Lennard, 
Joel, Jannik K., Niko

mJE-BzL3-2 SGHHG II - FV Leopoldshafen  5:12 (3:8)
Erstes Heimspiel gegen FV Leopoldshafen
Im ersten Heimspiel der laufenden Saison durfte unsere junge Mann-
schaft, die zu diesem Spiel ausnahmslos mit dem jüngeren 2012er-
Jahrgang antrat, gegen die FV Leopoldshafen ran. In einem Spiel mit 
wenig Toren haben sich unsere Jungs nach dem zweiten Saisonspiel 
nichts vorzuwerfen. Zur Pause stand es 3:8 für die Gäste aus Leo-
poldshafen, die sich am Ende mit 5:12 durchsetzen konnten. Einige 
gelungene Aktionen in Abwehr und Angriff, insbesondere aber ein 
richtig guter Einsatz über das ganze Spiel hinweg zeigte, dass unsere 
Jungs super motiviert waren und trotz der Niederlage nie aufgaben. 
Zudem war unser Torhüter Jannik ein richtig toller Rückhalt für die 
Mannschaft! Nach dem Spiel waren die Spieler dennoch enttäuscht, 
werden aber aus dem zweiten Spiel in der noch jungen E-Jugend-
Saison einiges für die nächsten Spiele mitnehmen und aus den Er-
fahrungen profitieren können.
Für die SGHHG spielten: Jannik Sch., Jan, Rico, Lenny, Justin, Jonas 
S., Louis, Yannick K., Jonas B.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer 072 51 / 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag   
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 19. Oktober

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne verein-
bare ich einen Termin mit Ihnen.

Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 19.10.2021, um 19 Uhr in 
der Turnhalle Helmsheim statt.

TAGESORDNUNG  
1. Biotopverbund Offenland in Helmsheim und naturnahe Gestal-

tung von Grünflächen
2. Bekanntgaben

Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
Bürgeranliegen

3.
4.

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 08.10.2021

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Nasch- und Duftgarten
Mit allen Sinnen erforschen Kinder die Welt
Schmecken, riechen, fühlen und sehen … das alles können unsere 
Sonnenscheinkinder im neu angelegten Nasch- und Duftgarten un-
serer KiTa. Angefangen hat alles damit, dass wir im letzten Jahr ein 
Hochbeet geschenkt bekamen. Es wurde lange hin- und her- über-
legt, was wir einpflanzen könnten. Die Entscheidung der Kinder fiel 
auf Erdbeeren, weil die allen so gut schmecken. Kurzerhand kauften 
wir im August letzten Jahres einige Erdbeerpflanzen. Die wurden von 
begeisterten kleinen Gärtner/-innen eingepflanzt. 

 
Duft- und Naschgarten Foto: U. Schumacher

Die Eltern staunten nicht schlecht, denn unsere Erdbeeren gediehen, 
dank liebevoller Pflege, prächtig und bescherten uns diesen Sommer 
eine überreiche Ernte an süßen, saftigen, frischen roten Beeren. Erd-
beeren allein waren uns nicht genug. So fiel die Wahl der Kinder auf 
Himbeeren, die in großen Kübeln auf unserer Terrasse gepflanzt und 
mit großem Genuss verzehrt wurden.
Dank der großartigen Unterstützung der Landschaftsgärtnerei Dick-
gießer und anderer Spender konnten wir in den letzten Tagen unse-
ren Naschbereich um Walderdbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren 
und verschiedene Duftkräuter wie Rosmarin, Salbei, Currykraut, La-
vendel, Thymian, Pimpinelle und Minze erweitern. Sobald die Kinder 
an unserem Duftbeet vorbeistreifen, steigt ihnen das vielfältige Aro-
ma der Kräuter in die Nase und regt die Sinne an.
Es macht Freude, den Kindern beim Gärtnern zuzuschauen und zu 
sehen, wie sie Verantwortung für die Pflanzen übernehmen, sie gie-
ßen und hegen und am Ende mit viel Genuss belohnt werden. Unser 
Schöpfer hat uns reich beschenkt mit guten Gaben, die in unserem 
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Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Die Weinwanderungen waren ein Genuss!

 
Weinwanderung Foto: MK
Die Harmonika-Freunde luden am 3. Oktober wieder zur Weinwande-
rung durch den Helmsheimer Weinberg ein. Über den Tag verteilt tra-
fen sich sehr viele Wanderer aus Helmsheim und den umliegenden 
Gemeinden zu den geführten Wanderungen von Steffen und Daniel. 
Das Wetter meinte es gut mit den Gästen, so dass der mitgebrachte 
Regenschirm zum Glück nicht benutzt werden musste. Es gab viel 
Wissenswertes über die Reben, die Arbeit im Weinberg und die ge-
rade stattgefundenen Weinlesen zu erfahren. Wer weiß schon, dass 
in Helmsheim Chardonnay angebaut wird oder manche Trauben für 
die Herstellung von Sekt verwendet werden? Ganz nebenbei konnte 
man die wunderbaren Weinsorten aus der Genossenschaft Weingar-
ten probieren. Jede Gruppe traf am Ende der Wanderung in der Alten 
Kelter zum Flammkuchenessen ein.
Vielen Dank den Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben und den zahlreichen Gästen für ihren Besuch!

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Einladung
Wir, der Kleintierzuchtverein C203 Helmsheim, laden alle Kinder und 
Jugendliche (sechs bis 17 Jahre), die bereits Mitglied im Verein sind 
oder Interesse an einer Mitgliedschaft haben‚ am 23. Oktober um 
17 Uhr zum Stockbrot auf dem Vereinsgelände ein. Ende wird gegen 
20.30 Uhr sein. Anmeldung bitte bis spätestens 21. Oktober per E-
Mail an: C203Jugend@gmail.com.
Natürlich werden wir uns an die geltenden Corona-Regeln halten. 
Das Event findet ausschließlich im Freien statt! Wir freuen uns auf 
euch!

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Rückblick auf eine ganz besondere Erntedankfeier 2021

 
 Foto: Landfrauen

Die Landfrauen trafen sich am 
vergangenen Mittwoch zu ihrer 
traditionellen Erntedankfeier – 
mal ganz anders, nämlich in der 
Grillhütte! Die geplante kleine 
Wanderung fiel leider dem ein-
setzenden Regen zum Opfer, der 
aber dem anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein 
nichts anhaben konnte. Einige 
Frauen der Vorstandschaft ha-
ben sich wieder viel Mühe ge-

macht, diesem etwas anderen Erntedankfest den richtigen Rahmen 
zu geben.
Ja, richtig heimelig war’s in der Grillhütte. Im Laternenschein an 
herbstlich dekorierten Tischen sitzen, ausgestattet mit warmen Sitz-
kissen und Decken, eine wärmende Suppe genießen, das gab diesem 
Treffen ein ganz besonderes Flair. Gedichte, Lesungen und Gedan-
ken zum Erntedank mal humorvoll, aber auch nachdenklich trugen 
zur Unterhaltung bei. Bei anregenden Gesprächen, netten Begegnun-
gen und guter Stimmung war man sich einig – das war in der Tat 
ein „ganz besonderer Erntedank“ und ein Grund, DANKE zu sagen, 
an alle Helfer und auch an alle Gäste, dass wir diesen Tag wieder in 
gewohnter Gemeinschaft erleben konnten.
M.B.

Nasch- und Duftgarten gedeihen. Nicht umsonst singen wir in den 
Tagen vor dem Erntedankfest: „Hast du heute schon DANKE gesagt 
für so viel schöne Sachen?!“
Evang. Kindergarten Sonnenschein Helmsheim

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf
Der Gesangverein Liederkranz Helmsheim trauert um sein pas-
sives Mitglied

Kurt Schwedes
Die Nachricht von seinem tragischen Unfall war für uns alle un-
fassbar. Man verabschiedet sich mit den Worten: „Ich geh noch 
eine Runde Fahrradfahren“ und kommt nicht mehr zurück – un-
begreiflich!
Kurt Schwedes war dem Gesangverein stets verbunden. Seit 
1976 unterstützte er uns, wann immer er Zeit fand. Beim Mai-
fest, am Zapfhahn oder als Hilfskassier, vieles könnten wir auf-
zählen. Darunter auch den Losstand bei unseren Kelterfesten. 
Diesen betreute er zusammen mit seiner Frau Ria viele Jahre. 
2006 durften wir Kurt Schwedes unsere silberne Vereinsnadel 
überreichen. Wir werden Kurt in guter Erinnerung behalten. Un-
ser Mitgefühl gilt seiner Frau Ria und seiner Familie.
Hans Märtiens
Vorsitzender Gesangverein Helmsheim

Voranzeige
Unsere Jahreshauptversammlung 2021 haben wir auf den 4. Novem-
ber um 19.30 Uhr in der Alten Kelter festgelegt. Tagesordnung in der 
nächsten Ausgabe. gv

DRK-Ortsverein Helmsheim

Blut spenden und Leben retten
Für chronisch Kranke und Notfallpatienten ist eine Blutspende oft-
mals der einzige Weg zum Überleben. Täglich werden für Patienten 
in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Die Corona-Pan-
demie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten 
weiterhin vor Herausforderungen.
Ebenso wichtig ist Ihre Sicherheit. Die Organisation und der Ablauf 
des Blutspendetermins wurde angepasst. Die Termine werden unter 
höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Um in 
der Sporthalle den erforderlichen Abstand gewährleisten zu können 
und Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie dringend für die Blut-
spende unter https://terminreservierung.blutspende.de/m/sport-
halle-helmsheim Ihren persönlichen Termin zu reservieren.
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund 
und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Rückstellung erforderlich. Bei Wohlbe-
finden können Spenderinnen und Spender am Folgetag der Impfung 
Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letzten zehn Tage vor 
der Blutspende aus dem Ausland zurückgkehrt sind, werden gebe-
ten, bei der Anmeldung einen Impf-, Test-, oder Genesenen-Nachweis 
vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein.
In Helmsheim findet die nächtste Blutspendeaktion am Mittwoch, 
20. Oktober, von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Sporthalle/Karl-Fried-
rich-Str. 18 statt.
Blut spenden kann jeder Gesunde ab 18 und bis zum 73. Lebensjahr, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Bei der Zu-
lassung von Blutspendern über 68 Jahren muss eine Bescheinigung 
vom Hausarzt vorgelegt werden. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten, jedoch sollte der 
Spender etwas Zeit einplanen. Bitte Personalausweis mitbringen!
Bei Fragen rund um die Blutspende steht eine Service-Hotline unter 
0800-1194911 zur Verfügung.
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Musikverein Helmsheim

Kerwe „to go“ am 7. November
Auch in diesem Jahr können wir unsere Kerwe noch nicht wie ge-
wohnt durchführen. Trotzdem soll keiner auf unsere leckeren Spezi-
alitäten wie selbstgemachten Sauerbraten, hausgemachte Semmel-
knödel oder unsere beliebten Kerwebratwürste verzichten müssen. 
Stattdessen können alle Kerwefreunde ihr Kerweessen bei uns ab-
holen!
Im Angebot sind:
Portion Sauerbraten 8 Euro
Portion Semmelknödel (zwei St.) 2,50 Euro
Paar Kerwebratwürste mit Brot 5,50 Euro
Portion Sauerkraut 2 Euro
Das Essen geben wir aus in der „Alten Kelter“ auf verbindliche An-
meldung am Sonntag, 7. November, in drei Zeitfenstern zur Wahl von 
11.30 bis 12 Uhr, 12 is 12.30 Uhr und 12.30 bis 13 Uhr.
Bitte unbedingt geeignete Behältnisse mitbringen!
Persönliche Anmeldung mit Angabe von Namen, Anschrift, Telefon 
oder Mail und Anzahl der gewünschten Essenportionen ist möglich
Telefonisch unter 072 51 – 5 56 06 (Alwin Dollak), 072 51 – 58 89 
(Achim Böhler), 072 51 – 5 97 14 (Sabine Bucher, ab 18 Uhr) oder 
per Mail an mv.helmsheim@web.de.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 24. Oktober!
Wir freuen uns drauf, für Sie zu kochen und damit ein bisschen  
„Kerwe-Feeling“ zu verbreiten.
Ihr Musikverein

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft

SG H/H – TSG Wiesloch  20:25 (9:12)
Gleich im ersten Heimspiel der Saison erlebt die SG HH eine bittere 
Heimpleite. Nach der Auswärtsniederlage in Knielingen, zum Auftakt 
der Spielrunde, peilte die SG HH gegen die TSG Wiesloch einen Sieg 
in heimischer Halle an. Doch nach magerer Handballkost zu Beginn 
des Spieles und zehn Minuten ohne Torerfolg liegt die SG HH mit 
0:4 im Rückstand. Nur langsam findet die SG HH ins Spiel und beim 
4:5 scheint der Anschluss geschafft. Eine Auszeit der Gäste reicht 
und wenig später liegt die SG HH wieder mit 4:9 im Hintertreffen. Zu 
oft scheitern die Schützen der SG HH am gegnerischen Torhüter, um 
den Rückstand komplett tilgen zu können. Dank der starken Leistung 
von Sascha Helfenbein im SG-HH-Tor steht es zur Pause nur 9:12 für 
die TSG Wiesloch.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit zeigt sich ein ähnliches Bild. 
Die SG HH ist bemüht Linie in ihr Spiel zu bringen. Doch der Abwehr-
verband der SG HH lässt zu viele einfache Tore zu. Der Rückstand 
pendelt sich bei vier Toren ein. Das 16:21 für die Gäste in der 51. 
Spielminute lässt nur noch wenig Hoffnung für eine Wende des Spie-
les. Effektiv herausgespielte Tore wechseln sich mit ungenauen Tor-
würfen ab und die ruhig agierenden Gäste aus Wiesloch schaukeln 
so ihren Auswärtssieg ohne große Mühe dem Schlusspfiff entgegen. 
Die SG HH steht nach der heutigen 20:25-Niederlage am Ende der 
Tabelle. Das nächste Heimspiel für die SG HH steht bereits am 17. 
Oktober, um 17.30 Uhr, auf dem Spielplan. Um gegen den HSV Ho-
ckenheim zu punkten, wird eine Leistungssteigerung in Abwehr und 
Angriff erforderlich sein.

2. Mannschaft

SG H/H I I: TV Forst  28:24 (16:15)
Nach einem Sieg zum Rundenauftakt in Karlsruhe gewinnt die zwei-
te Herrenmannschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim nun auch 
ihr erstes Heimspiel gegen den TV Forst. Den besseren Start in die 
Partie erwischten klar die Gäste. Nach einem 1:4-Rückstand konnte 
sich die Heimmannschaft allerdings wieder fangen und zu einem 4:4 
ausgleichen. Dennoch waren es die Förster, die in den Folgeminu-
ten immer wieder die Nase vorne hatten. In der 20. Spielminute sah 
sich Heimtrainer Benjamin Ziefuß schließlich bei einem Spielstand 
von 8:10 gezwungen, eine Auszeit zu nehmen. Neu eingestellt ge-
lang es der SG nun die eigenen Fehler zu reduzieren und das Spiel 
zu einem Halbzeitstand von 16:15 zu drehen. Besser aus der Kabine 
kamen dann die Gastgeber – unter anderem mit einem gut aufge-
legten Julian Mohr, der mit gleich drei Toren in Folge die Richtung 
für die zweite Halbzeit vorgab. Am Ende steht das Ergebnis 28:24 

für einen weitestgehend ungefährdeten, wenn auch nicht glanzvollen 
Sieg der SG H/H II, die sich nun zu Beginn der Saison mit 4:0 an die 
Tabellenspitze setzt. Dennoch müssen Fehler und Unkonzentriert-
heiten abgestellt werden – nächsten Samstag erwartet die SG den 
HC Blau-Gelb Mühlacker.
Für die SG spielten: Feld: Max Gromer (2), Ivan Tosino, Lukas Pabst 
(3), Marius Spiegel (5), Julian Lechner (5), Nico Schmaus (1), Ma-
ximilian Zink (3), Micha Walter, Marvin Gromer (2), Markus Rusnak, 
Robin Gretter, Julian Mohr (7/3)
Tor: Jonah Ries
Coaching: Benjamin Ziefuß, Daniel Kempf

Damenmannschaft

SG H/H – TSV Birkenau  23:35 (7:15)
SG H/H II – Rhein-Neckar Löwen  19:32 (9:17)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TV Bammental  20:17 (8:9)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Hambrücken/Weiher  24:33 (15:14)
männliche C-Jugend
HV Bad Schönborn : SG H/H/G  30:20
männliche E-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen  12:20 (5:13)
Die männliche E-Jugend 1 startete am vergangenen Samstag mit ei-
nem Heimspiel gegen die Rhein-Neckar Löwen 1 in die Saison. Die 
Vorfreude der Jungs auf das erste Rundenspiel seit Oktober 2020 
war groß und alle waren gespannt herauszufinden, wie sich die 
Mannschaft nach der Vorbereitung schlagen würde. Das erste Tor 
des Spiels gehörte unseren Jungs. Doch die Junglöwen waren im 
ersten Durchgang, indem ein „Drei-gegen-Drei-Spielsystem“ gespielt 
wird, zu stark für unsere Mannschaft. Über 3:7 und 5:13 ging es in 
die Pause. Die zweite Spielhälfte (Sechs-gegen-Sechs-Spielsystem) 
begann unsere Mannschaft wie ausgewechselt. Mit einer wachen 
Abwehr und besserer Chancenverwertung schnupperten die Jungs 
mit einem 6:2-Lauf über 8:14 und 11:15 am Anschlusstreffer. Leider 
konnten danach einige gute Tormöglichkeiten nicht genutzt werden, 
so dass die Rhein-Neckar Löwen sich am Ende mit 12:20 durch-
setzen konnten. Das große Kämpferherz der zweiten Hälfte wurde 
leider nicht mit einem besseren Ergebnis belohnt, aber große Teile 
der zweiten Halbzeit und die sehr guten Torhüterleistungen über das 
ganze Spiel lassen uns optimistisch nach vorne schauen.
Für die SGHHG spielten: Jannik Sch., Jan, Yannick K., Lukas, Lennard, 
Joel, Jannik K., Niko

SG H/H/G II : FV Leopoldshafen  5:12 (3:8)
Im ersten Heimspiel der laufenden Saison durfte unsere junge Mann-
schaft, die zu diesem Spiel ausnahmslos mit dem jüngeren 2012er 
Jahrgang antrat, gegen die FV Leopoldshafen ran. In einem Spiel mit 
wenig Toren haben sich unsere Jungs nach dem zweiten Saisonspiel 
nichts vorzuwerfen. Zur Pause stand es 3:8 für die Gäste aus Leo-
poldshafen, die sich am Ende mit 5:12 durchsetzen konnten. Einige 
gelungene Aktionen in Abwehr und Angriff, insbesondere aber ein 
richtig guter Einsatz über das ganze Spiel hinweg zeigte, dass unsere 
Jungs super motiviert waren und trotz der Niederlage nie aufgaben. 
Zudem war unser Torhüter Jannik ein richtig toller Rückhalt für die 
Mannschaft! Nach dem Spiel waren die Spieler dennoch enttäuscht, 
werden aber aus dem zweiten Spiel in der noch jungen E-Jugendsai-
son einiges für die nächsten Spiele mitnehmen und aus den Erfah-
rungen profitieren können.
Für die SGHHG spielten: Jannik Sch., Jan, Rico, Lenny, Justin, Jonas 
S., Louis, Yannick K., Jonas B.

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Samstag, 16. Oktober
Männer Bezirksliga
SG H/H II : HC Blau-Gelb Mühlacker
20 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : SG Walldorf Astoria
18 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten
16.15 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
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Samstag, 16. Oktober
18 Uhr: TVH I – TTV Ettlingen IV
18 Uhr: TVH III – TTC Kronau I
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. Oktober
„Bioabfall“: Montag, 18. Oktober

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am 20.10.2021 ent-
fällt.

Berichte

Nahwärmeprojekt angenommen
Zum Auftakt der Ortschaftsratssitzung ehrte Ortsvorsteher Dr. Wolf-
ram von Müller den Ortschaftsrat Alfred Willy für seine jährige Tätig-
keit im Gremium. Der Städtetag verlieh Willy das Verdienstabzeichen 
in Silber. Er gelte als großes Beispiel mit seiner Beteiligung zu allen 
Themen und sei ein prima Partner, der mit viel Engagement sein Amt 
ausführt, so von Müller.
Dann stellte Armin Holdschick von der Umwelt- und EnergieAgen-
tur Kreis Karlsruhe ein neues Projekt für Obergrombach vor: Eine 
zentrale Energieversorgung mit einem Hackschnitzelwerk. Er skiz-
zierte die Vorgaben, Funktionen und Wirkungsweisen eines solchen 
Nahwärmekonzeptes. Hierzu wurden im Vorfeld für Obergrombach 
einige Analysen erstellt, die anhand der Heizträger und Altersstruk-
turen der Gebäude aufzeigten, welche Effizienz und Potentiale sich 
bieten. Wenn sich in Straßenzügen bis zu 80 Prozent der Haushalte 
anschließen, können auch weitere angeschlossen werden. Da sich 
das Projekt in einer ersten Planungsphase befindet, soll in einem Ter-
min im November zunächst der Bevölkerung das Nahwärmekonzept 
vorgestellt werden. Eine Umsetzung kann nur dann erfolgen, wenn 
ein klares Signal der Bevölkerung da ist. Dabei wird eine fachliche 
Unterstützung der Bürger/-innen bei Sanierungsvorhaben angebo-
ten. Angedacht sei auch das Einbinden der Winzerhalle, die sich als 
Lagerfläche eignen würde.
Von Müller hob hervor, dass ein neues Energiekonzept für Obergrom-
bach wichtig sei, da kein Gasanschluss vorhanden sei. Nachdem be-
reits der Ausbau mit Glasfaser ein Erfolg für den Ort war, zeigt sich 
das Nahwärmekonzept als weitere zukunftsgerichtete Bereicherung. 
Eine Umsetzung könnte bei positivem Verlauf ab 2023/24 erfolgen. 

weibliche E-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach
14.45 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 17. Oktober
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : SG Schenkenzell/Schiltach
15.30 Uhr‚ Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : HSV Hockenheim
17.30 Uhr‚ Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche A-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : WSG Kraichgau-Hardt
16.30 Uhr‚ Stadthalle Östringen
männliche B-Jugend
HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim : SG H/H/G
14.40 Uhr‚ Sporthalle Linkenheim 1
männliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
13.45 Uhr‚ Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche D-Jugend
TV Forst II : SG H/H/G
10 Uhr‚ Waldseehalle Forst
männliche E-Jugend
SG Odenheim/Unteröwisheim : SG H/H/G II
12 Uhr‚ Schulsporthalle Odenheim
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G
16 Uhr‚ Werner-Stegmaier-Halle Durlach
weibliche E-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G II
14.30 Uhr‚ Sporthalle 2 Schulzentrum Blankenloch

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am Samstag
Am kommenden Samstag, 16. Oktober, sammeln wir wieder Altpa-
pier zugunsten unserer Jugendabteilungen. Dieses Mal werden wir 
das Altpapier ab 9 Uhr wieder direkt bei Ihnen abholen. Gerne können 
Sie aber auch selbst anliefern, die Container stehen ab Freitag wie 
immer auf dem Parkplatz am Stadion bereit. Bitte trennen Sie Papier 
und Kartonagen. Die Sammlung wird von den Abteilungen Leichtath-
letik, Tischtennis und Turnen durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Tischtennis
Ergebnisse und Spirltermine
Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
TTC Karlsruhe-Neureut I – TVH  8:8
Punkte für Helmsheim: Doll 1, Gill 2, Krämer 2, Graf 2, Buchhalter 1
Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Zaisenhausen I  9:7
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 2, Flöß/Kiefer 1, Buchhalter 2, Be-
ran 1, Flöß 1, Kurz 1, Gassert 1
Herren III, Kreisliga A
TTC Zaisenhausen II – TVH  6:9
Punkte für Helmsheim: Hotz/Helbig 1, Glaser 1, Stein 1, Batzler 1, 
Hotz 1, Marschollek 2, Helbig 2
Herren IV, Kreisklasse A
TV Heidelsheim I – TVH  9:6
Punkte für Helmsheim: Gamer/Helbig 1, Marschollek/Kiefer 1, Kiefer 
1, Helbig 2, Redelstab 1
Herren V, C2 Pokal
SV62 Bruchsal IV – TVH  1:4
Punkte für Helmsheim: Seitner/Gretter 1, Kurz 2, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH V – TTC Zaisenhausen IV  9:1
Punkte für Helmsheim: Los/Kurz 1, Roth/Gretter 1, Los 2, Stuck 1, 
Kurz 1, Markofsky 1, Roth 1, Gretter 1
Herren VI, C2 Pokal
TTIG Gochsheim I – TVH VI  0:4 NA
Punkte für Helmsheim: Die Gochsheimer konnten leider zum Spiel 
nicht antreten.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 15. Oktober
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld I – TVH II
20.15 Uhr: TVH IV – TTF Obergrombach II
20.15 Uhr: TVH VI – TTC Zaisenhausen III
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In Bruchsal wurde in der Südstadt ein solches Konzept umgesetzt. 
Nach Rückfragen aus dem Ortschaftsrat wurde dem Projekt einstim-
mig zugestimmt, sodass die nächsten Schritte eingeleitet werden.
Martin Reichert (Modus Consult) und Berthold Hambsch (Umwelt-
stelle, Stadtplanungsamt Bruchsal) stellten den Stand des Lärmakti-
onsplanes vor. Da der Ort keine erhöhten Grenzwerte aufweist, sind 
Maßnahmen nicht vorgesehen. Bei Sanierungsarbeiten der Fahr-
bahnbeläge wird jedoch zur Lärmreduzierung eine feinere Körnung 
des Asphaltes eingeplant.
Wichtige Themen seitens der Bevölkerung waren die Bebauung von 
landwirtschaftlichen Flächen zur Unterbringung von Geräten, an-
gedachte Neubaugebiete, wettersichere Wege gerade für Schüler/-
innen. Ergebnisse werden in der kommenden Sitzung eingebracht.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein schwarzer Stockregenschirm sowie eine schwarze Wollmütze.
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 14. Oktober, findet um 18 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit 
Abstand. Wer Zeit und Lust hat, ist gerne willkommen.
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Messe für unsere Verstorbenen
Am kommenden Samstag, 16. Oktober, gedenken wir im Gottes-
dienst unserer im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder.
Wir werden diesen Gottesdienst mit einer Schola vom Kirchenchor 
musikalisch umrahmen.
Herzliche Einladung, an diesem Gedenkgottesdienst teilzunehmen.
Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Oktoberfest in Kleinform

 
Eröffnung Oktoberfest Foto: Andreas Ritter

Auch beim FCO wird wieder gefeiert. Im Umfang wesentlich kleiner 
und somit organisatorisch überschaubarer, hat der FCO zum Okto-
berfest eingeladen und seit langer Zeit wieder Gäste begrüßen dür-
fen. Mit Oktoberfestbier und Bratwurst zu unschlagbar günstigen 
Preisen, konnten die Gäste einen sonnigen Sonntagnachmittag er-
leben. Musikalisch eröffnet und umrahmt von den Dorfhupper des

Musikvereins Obergrombach, dem wir an dieser Stelle ganz herzlich 
danken. Auch sportlich hat man sich auf das Ereignis eingeschos-
sen. Unsere zweite Mannschaft schlug den FV Neuthard 2 mit 3:1 
und auch die erste Mannschaft konnte einen Dreier gegen den SV 
Zeutern mit 2:0 landen. Vielen Dank an alle Helfer, Organisatoren und 
Besucher. Schön, dass wir wieder Gastgeber sein durften und vielen 
Dank fürs Kommen. 
(Gra)

1. Mannschaft

Wichtiger Heimsieg vor Traumkulisse
FC Obergrombach – SV Zeutern  2:0 (0:0)
Einen Spieltag wie aus dem Bilderbuch erlebten die zahlreichen Zu-
schauer, die bei allerbestem Fußballwetter auf unseren Sportplatz 
kamen.
Da unser Oktoberfest ausfallen musste, wurde heute ersatzweise 
Bier aus dem Maßkrug für 6 Euro (!) und Bratwürste angeboten, qua-
si „Oktoberfest light“.
Passend zur Kulisse erlebten die Zuschauer noch zusätzlich die Op-
timal-Ausbeute von sechs Punkten.
Im Anschluss an den Heimsieg der Zweiten holte dann unsere erste 
Mannschaft drei wichtige Punkte gegen den direkten Tabellennach-
barn vom SV Zeutern. Wir waren über das ganze Spiel die bessere 
Mannschaft, auch da wir es schafften, die spielerische Achse der 
Gäste von Anfang an abzumelden. Die Gäste konnten in der ersten 
Halbzeit noch einigermaßen mithalten, aber in der zweiten Halbzeit 
waren wir klar überlegen. Die Tore fielen erst in der zweiten Halb-
zeit, aber diese waren wirklich zum Mit-der-Zunge-Schnalzen. In der 
59. Minute ein Traumtor, ein absoluter Sonntagsschuss aus 25-30 
Metern in den Winkel von Ruben Garcia Aleo, die Entscheidung zum 
2:0-Endstand erzielte Jonas Janzer mit einem starken Dribbling, 
anschließend Torwart umkurvt und eingeschoben. Zu diesem Zeit-
punkt waren die Gäste bereits dezimiert durch eine rote Karte in der 
71. Mintute. Im Anschluss hatten wir noch Chancen, das Ergebnis 
weiter auszubauen.
Somit drei ganz wichtige Punkte eingefahren und es konnte noch 
ausgiebig gefeiert werden.

Vorstellung unserer Neuzugänge
Ich wurde dezent darauf hingewiesen, dass ich jemanden verges-
sen habe … daher hole ich das sehr gerne nach. Eigentlich unnötig 
ihn vorzustellen, er ist ja beim FCO bekannt wie der berühmte bunte 
Hund als Haudegen in der Defensive. 

 
Jochen Vogel  
Foto: FC Obergrombach

Wir bedanken uns dafür, dass Du Dich noch 
einmal hast reaktivieren lassen, um uns in 
der aktuell prekären Lage zu helfen.
Name: VOGEL, Jochen 
Alter: 38 
Position: IV, LV, Sechser 
Vereine: SV 62 Bruchsal,  
FC 07 Heidelsheim,  
FC Oberöwisheim,  
Fußballer-Rente

Vielen Dank Jochen, viel Spaß, viel Glück und allzeit verletzungsfrei.

2. Mannschaft

Heimsieg gegen Tabellenzweiten
FC Obergrombach 2 – FV Neuthard 2  3:1 (2:0)
Beim wirklich tollen Heimspieltag legte unsere zweite Mannschaft 
vor und schlug den FV Neuthard 2 mit 3:1 (2:0). Eine starke erste 
halbe Stunde reichte, um eine Vorentscheidung herbeizuführen. Zu-
nächst brachte Maxi Schneid nach einen Chip über die Abwehr von 
Silas Helfrich den Ball hinein, die zu kurz geratene Kopfballabwehr 
des Verteidigers landete vor den Füßen von Harry Besenfelder, der 
den Ball in der 15. Minute zur Führung versenkte. Das 2:0 erzielte 
Maxi Schneid nach starkem Zuspiel von Nico Roth in der 35. Minute. 
Danach wurden wir tiefer angelaufen, die Gäste versuchten, besser 
ins Spiel zu kommen. Das setzte sich in der zweiten Halbzeit so fort 
und wurde mit dem Anschlusstreffer belohnt, kurz nachdem der 
Torwart einen Freistoß von Silas Helfrich sehr stark parierte. Die 
Entscheidung zum 3:1 fiel in der 90. Minute nach einem Eckball der 
Gäste, zu dem auch deren Torwart nach vorne gelaufen war. Silas 
Helfrich klärte per Kopf, Nico Andriesen nahm den Ball tief in unserer 
Hälfte auf und lief auf das leere Tor zu und schob ein.
Somit stehen verdiente drei Punkte gegen den Tabellenzweiten zu 
Buche.
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Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Samstag, 23. Oktober, 16 Uhr
Für einen Einblick in die Ver-
einsarbeit und zur Diskussion 
lädt der Vorstand am Samstag,  
23. Oktober, 16 bis circa 17.30 Uhr 
im Clubhaus des FC Obergrom-
bach zur Jahreshauptversamm-
lung für das Vereinsjahr 2020 
ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung mit Genehmigung der Tagesordnung zum Vereinsjahr 

2020
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Bei der Versammlung werden unter anderem Punkte zur Gelände-
pflege, Instandhaltung, Events und Weiterentwicklung des Bades be-
sprochen werden, wie wir es aus den Vorjahren kennen.
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 20. Ok-
tober beim ersten Vorstand, Uwe Lindenfelser, Am Pfarrgarten 19, 
76646 Bruchsal einzureichen.
Natürlich wollen wir bei der Gelegenheit auch auf unsere gelungene 
Arbeit im letzten Jahrzehnt und als Auftakt zur kommenden Saison 
gemeinsam mit Euch anstoßen. Wir freuen uns auf Euer Kommen zu 
unserer Jahreshauptversammlung.
Die Vorstandschaft

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Monatsprobe
Am Montag, 18. Oktober, findet um 20 Uhr die Monatsprobe der Akti-
ven Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Obstbaum-Bestellung beim OGV
Herbstzeit ist die beste Zeit, um Obstbäume zu pflanzen! Deshalb 
möchte der OGV nochmal an die Bestellung von Obstbäumen erin-
nern. Wer Obstbäume über den OGV bestellen möchte kann sich ger-
ne bei Werner Kropp, Tel.: 42 65, melden. ISc

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Termine Winterrunde

 
Training beim TCO Foto: TCO

Wir freuen uns dieses Jahr ganz 
besonders auf die bevorstehen-
de Winterrunde, da diese im letz-
ten Jahr aus bekannten Gründen 
nicht stattfinden konnte. Die 
Mannschaften haben bereits mit 
dem Training in den Tennishal-
len der Umgebung begonnen, 

um sich vorzubereiten.
Am 30. Oktober starten die Herren 30 das Auftaktspiel in der Tennis-
halle des TC RW Hochstetten um 18 Uhr.
Fans sind wie immer herzlich willkommen.
Wir wünschen den Damen 30 (TSG Untergrombach/Diedelsheim), 
den Herren 30 und der U15-Mannschaft (TSG Untergrombach) viel 
Spaß und Erfolg.
Alle Termine sind auf unserer Homepage unter www.tcobergrom 
bach.de zu finden. Eine kleine extra Trainingseinheit gab es für die 
Guggenmusik Scheiererborzler aus Spöck auf unserer Anlage.

 
Nach der Saison ist vor der Sai-
son. Der FSO ist am Start.  
 Foto: M.G.

Vorstellung unserer Neuzugänge

 
Lukas Weindel  
Foto: FC Obergrombach

Weitere Verstärkung für unsere zweite 
Mannschaft:
Name: WEINDEL, Lukas
Alter: 24
Position: Außenverteidiger oder Mittelfeld
Bisherige Vereine: FC Germania Forst 1909 
e.V.
Auch Dir viel Spaß und Erfolg und außer-
dem allzeit verletzungsfrei.

Jugendabteilung

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 5. Oktober
C-Jugend Kreispokal
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – VfB Bretten  0:5

Mittwoch, 6. Oktober
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim – JSG Östringen  1:2

Samstag, 9. Oktober
E-Jugend Spieltag
FC Obergrombach – FC Untergrombach  0:1
TSV Oberöwisheim – FC Obergrombach  1:1
FC 07 Heidelsheim – FC Obergrombach  1:0

Sonntag, 10. Oktober
B-Jugend
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 –   
JSG Wiesental 2  2:5

Jugendtermine
Samstag, 16. Oktober
E-Jugend Spieltag in Wiesental
10.15 Uhr FC Obergrombach – TSV Wiesental 2
10.45 Uhr FC Germ. Forst 2 – FC Obergrombach
C-Jugend
12.45 Uhr 1. FC Bruchsal –   
JSG Hiedelsheim/Ober-/Untergrombach 2
14.15 Uhr JSG Hiedelsheim/Ober-/Untergrombach – VfB Bretten 2
A-Jugend
16 Uhr 1. FC Bruchsal – JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim

Sonntag, 17. Oktober
B-Jugend
11 Uhr FV Gondelsheim flex –   
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2

Spielankündigungen

Erste Mannschaft mit Derby in Untergrombach, die Zweite in Forst
Am nächsten Sonntag um 15 Uhr ist es mal wieder so weit, es ist 
DERBYTIME! Die beiden ersten Mannschaften treffen in Untergrom-
bach aufeinander. Auf dem Papier ist das „Tal“ der Favorit, aber wir 
wissen alle, Derbys haben ihre eigenen Gesetze. Wir werden alles da-
ransetzen, die drei Punkte mit auf den „Berg“ zu nehmen! Wir hoffen 
auf zahlreiche Zuschauer, die uns eine Heimkulisse bieten!
Vorher wird bereits um 11 Uhr die zweite Mannschaft gegen FC Forst 
3 antreten, die als Flex-Mannschaft gemeldet sind, d.h. wir wissen 
bis jetzt noch nicht, gegen wie viele Spieler wir antreten.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Sitzung des Fördervereins der Burgschule Obergrombach
Die nächste Sitzung des FVBO findet am Mittwoch, 27. Oktober, um 
19.30 Uhr im Raum 202 der Burgschule statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Wir bitten um Beachtung der 3-G-Regel sowie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes.
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Wir zögerten nicht mit der Zusage, als wir die Anfrage erhielten, ob 
sie sich bei uns für das bevorstehende Ortsturnier vorbereiten kön-
nen. Übung macht den Meister – und so haben sie den dritten Platz 
auf der Siegertreppe erreicht.
Herzlichen Glückwunsch!

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Zweiter Spieltag der Tischtennisfreunde

Herren III mit gelungenem Saisonstart
Unsere Herren III in der Aufstellung Oestreicher, Lakus, Schwager 
und Trunz konnten bereits zum zweiten Mal auswärts mit 9:1 über-
zeugen. Weder der SV 62 Bruchsal 5 noch der TSV Untergrombach 
hatten den Hauch einer Chance.

Herren II ausgeglichen
Verlor man das erste Spiel zu Hause gegen den Favorit der Kreisklas-
se A TTF Ruit noch klar mit 9:2, so lief es im zweiten Spiel deutlich 
besser. In eigener Halle spielten Reich, Schuh, Lindenfelser, Schön-
herr, Hartmann und Löffel gegen die Spielgemeinschaft Neuenbürg/
Unteröwisheim II. In den Doppeln punkteten Schuh/Löffel und Lin-
denfelser/Hartmann. Schuh und Hartmann steuerten zwei Einzeler-
folge – Lindenfelser, Schönherr und Löffel je ein gewonnenes Spiel 
zum verdienten Endstand von 9:5 bei.

Herren I chancenlos
Zu Gast beim TV Oberhausen war für die Herren I nichts zu holen. 
Lediglich Essig konnte mit einem Einzelsieg den Ehrenpunkt erspie-
len. Endstand 9:1.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Jahreshauptversammlung 2021
Am Freitag, 8. Oktober, fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des TV Obergrombach statt.
Die Vorsitzenden Fabian Speck, Jochen Becker und Michael Häffele 
berichteten den anwesenden 45 Mitgliedern über das letzte Vereins-
jahr und die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Verein.
Alles in allem kam der TVO gut durch das letzte Jahr: Ein Mitglie-
derschwund blieb aus und auch finanziell ist der Verein noch immer 
solide aufgestellt. Die trainingsfreie Zeit konnte für umfangreiche 
Sanierungsarbeiten in der Halle genutzt werden. So wurde unter an-
derem die Herrendusche saniert und die Halle – samt Nebenräumen 
– neu gestrichen.
Aufgrund der positiven Bilanz empfahl der stellvertretende Ortsvor-
steher Michael Speck die Entlastung der Verwaltung. Diese erfolgte 
einstimmig. Bei den anschließenden Wahlen gab es keine personel-
len Veränderungen und alle Kandidaten wurden wiedergewählt.
Die Entwicklung der letzten Wochen lässt die Vereinsführung zuver-
sichtlich in das nächste Jahr blicken. Alle Gruppen sind inzwischen 
wieder ins Training eingestiegen und auch im Wettkampfbereich 
wird aktuell mit einer regulären Saison geplant. Nach dem Faustball-
turnier im September diesen Jahres, der ersten TVO-Veranstaltung 
seit eineinhalb Jahren, sollen auch 2022 wieder mehr Veranstaltun-
gen stattfinden.

Volleyball – Erster Spieltag der Saison

 
Volleyball: Der TVO gegen den KTV Foto: Meyer

Nach einem Jahr Pause freuten sich die Volleyballer des TVO am 
letzten Sonntag auf ihr erstes Verbandsspiel in der Landesliga 
Mixed. In der Turnhalle der Burgschule waren die beiden Mannschaf-
ten KTV und der SSC Karlsruhe zu Gast.

Im ersten Spiel gegen den SSC Karlsruhe musste sich die Obergrom-
bacher Mannschaft deutlich mit 0:3 Sätzen geschlagen geben. Im 
zweiten Spiel hingegen fand das Team wieder in seinen gewohnten 
Rhythmus zurück und konnte das Spiel mit einem Endergebnis von 
3:1 Sätzen für sich entscheiden und sich so die ersten drei Punkte in 
dieser Saison sichern.
Vor allem das zweite Spiel macht Lust auf mehr. Weiter geht es für 
das Team in vier Wochen in Ettlingen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. Oktober
„Biotonne“: Montag, 18. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Jahresplanung der Termine 2022
Am Donnerstag, 21. Oktober, 19 Uhr, findet die Jahresbesprechung 
der Untergrombacher Vereine und Organisationen im U1 beim Schüt-
zenverein Untergrombach statt.
Folgender Punkt steht zur Besprechung:
Jahresplanung der Vereinstermine 2022
Es sollte möglichst von allen Vereinen und Organisationen, die im 
kommenden Jahr Veranstaltungen in Untergrombach planen, eine 
Person zu diesem Treffen kommen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am 20.10.2021 ent-
fällt.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Generalversammlung
Angelsportverein Untergrombach e.V. 1964, 
Wendelinusstr. 51, 76646 Bruchsal
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Wie mittlerweile mehrfach vom FC und von uns durchgeführt, wer-
den wir wieder mit Selbstanlieferung arbeiten.
Ab 8.30 Uhr stehen wir an der Sammelstelle vor der Bundschuhhalle 
bereit. Bitte bleiben Sie während der Anlieferung in Ihrem Fahrzeug 
sitzen – wir werden das Altpapier für Sie entladen.
Mobilitätseingeschränkte Personen können die Abholung zuvor 
beim Autohaus Zöller (07257/2046) telefonisch anmelden, ebenfalls 
können große Mengen angemeldet werden.
Wir werden während der Sammlung die geltenden Hygienevorgaben 
einhalten. Wir bitten Sie, dies gleichermaßen zu tun.

D-Jugend gewinnt erstes Saisonspiel
HV Bad Schönborn – HSG Bruchsal/Untergrombach  12:25 (6:12)
Das erste Saisonspiel unserer D-Jugend führte uns nach Mingols-
heim gegen den HV Bad Schönborn. Die vorherigen Spiele gehen den 
HV waren immer knapp, so rechneten wir auch diesmal mit einem 
harten Fight.
Die ersten Minuten brauchten wir, um uns auf die sehr offensive Ab-
wehr einzustellen. Danach konnten wir aber immer wieder die Ab-
wehr überspielen und kamen zu einigen freien Torabschlüssen. Nach 
0:3 und 2:8 war klar, dass wir heute gute Chancen auf den ersten 
Sieg hatten. Zusätzlich konnte unser Torwart einige gute Chancen 
der Heimmannschaft entschärfen und die eingewechselten Spieler 
der E-Jugend fügten sich in die gute Mannschaftsleistung ein. Zur 
Halbzeit führten wir 6:12.
Auch in der zweiten Halbzeit zeigten wir gegen die jetzt etwas de-
fensivere Abwehr weiterhin eine gute Angriffsleistung, diesmal v.a. 
durch gelungene 1:1-Situationen. Unser Torwart hielt weiterhin sehr 
gut, so steuerten wir einem verdienten 12:25-Sieg entgegen.
Am Samstag freuen wir uns auf das erste Heimspiel gegen Durlach.
Es spielten: Leo, Fiona, Nico, Lukas, Jan, Till, Emanuel, Philipp, Ben-
jamin, Tino.

Die kommenden Spiele
Am kommenden Wochenende findet der zweite Heimspieltag in der 
Bundschuhhalle Untergrombach statt. Alle HSG-Teams werden im 
Einsatz sein und würden sich freuen, wenn viele Zuschauer den Weg 
in die Bundschuhhalle zu den Spielen finden würden.

Samstag, 16. Oktober:
E-Jugend: HSG – Post Südstadt Karlsruhe (12.45 Uhr)
D-Jugend: HSG – TS Durlach (14.15 Uhr)
B-Jugend (w): HSG – HSG Walzbachtal (16 Uhr)
Damen: HSG – HSG Ettlingen II (18 Uhr)

Sonntag, 17. Oktober:
B-Jugend (m): HSG – TV Malsch (13 Uhr)
A-Jugend: HSG – JSG Niefern/Mühlacker (15 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Sulzfeld/Bretten II (17 Uhr)
Herren: HSG – TV Malsch (19 Uhr)

Jugendabteilung

HSG-Herren setzen Ausrufezeichen in Graben
SG Graben/Neudorf – HSG Bruchsal/Untergrombach 18:23 (6:10)
Zum ersten Auswärtsspiel der Saison fuhr die erste Herrenmann-
schaft der HSG nach Graben. Die SG hatte zwar ihr erstes Saison-
spiel in Langensteinbach verloren, ist jedoch traditionell in ihrer ei-
genen Halle, in der keine Haftmittel zugelassen sind, sehr heimstark.
Die HSG ging mutig in das von Schiedsrichter Griechisch gut gelei-
tete Spiel und erwischte einen nahezu perfekten Start. Nach neun 
gespielten Minuten lag man mit 2:6 in Front. Nachdem die Gastgeber 
den Rückstand kurzzeitig verkürzen konnten (5:6), baute die HSG den 
Vorsprung bis zur Halbzeit wieder auf vier Tore aus. In dieser Phase 
ließ man sich auch von der unglücklichen roten Karte für Manuel 
Zwecker nicht aus dem Konzept bringen. Mit einer besseren Chan-
cenverwertung wäre noch ein größeres Polster möglich gewesen.
Nach der Pause begann dann die stärkste Phase unserer Herren. 
Man konnte den Vorsprung auf beachtliche sieben Tore ausbau-
en (11:18). Als unsere HSG dann durch zwei Zwei-Minuten-Strafen 
kurzzeitig nur noch mit vier Mann auf dem Spielfeld stand, machte 
sich das Gefühl breit, dass die SG dies nun als Initialzündung für die 
Wende in diesem Spiel nutzen könnte. Doch die HSG-Herren hielten 
dagegen und ließen sich den Sieg nicht mehr nehmen.
Nach den letzten Jahren, in denen man jeweils schon nahe dran war, 
aus Graben etwas mitzunehmen, konnten unsere Herren nun endlich 
die zwei Punkte aus der Adolf-Kußmaul-Halle entführen. Und dies 
war aufgrund der starken Leistung hochverdient. Die HSG-Abwehr 
ließ nur wenige Torchancen zu und wenn die SG sich nach meist 
langen Angriffen eine Chance erarbeitet hatte, war Tom Schäfer mit 
mehreren starken Paraden zur Stelle.

Einladung, 
zur Generalversammlung am Freitag, 29. Oktober, um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den 1. Vorstand
 1. Totenehrung
 2. Bericht des 1. Vorstands
 3. Bericht des Kassiers
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung des Kassiers
 6. Bericht des Gewässer- und Jugendwarts
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Wahl des Gewässerwartes
10. Ehrungen
12. Anträge
13. Verschiedenes
Laut Satzung sind die Mitglieder verpflichtet, an der Generalver-
sammlung teilzunehmen. Anträge auf Satzungsänderungen müssen 
spätestens vier Wochen, sonstige Anträge 14 Tage vor dem Tag der 
Versammlung dem Gesamtvorstand schriftlich und entsprechend 
begründet vorgelegt werden.
Die Vorstandschaft

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sieg im Lokalderby
2:0 gewann der FCU das Lokalderby beim SV 62 Bruchsal. Schon in 
der ersten Spielminute ging unser Team in Führung. Eine scharfe He-
reingabe von Marius Wäckerle fälschte ein Bruchsaler Abwehrspieler 
ins eigene Tor ab. Die erste Spielhälfte gehörte eindeutig den Ger-
manen. Patrick Ploch verpasste zunächst einen weiteren Torerfolg, 
er setzte sich auf der linken Seite durch, schob den Ball aber am Tor 
vorbei. Das 0:2 gelang dann in der 37. Spielminute. Felix Veith wurde 
freigespielt, sein Schuss senkte sich, vom Torwart noch abgefälscht, 
ins Netz. Auch in der zweiten Halbzeit besaß der FCU die weitaus 
größeren Spielanteile. Allerdings verlief der Spielaufbau nicht mehr 
so geordnet wie noch im ersten Durchgang. Vor allen Dingen wurden 
die sich bietenden Konterchancen, die Gastgeber setzten nun ver-
mehrt auf Offensive, nicht präzise genug abgeschlossen. Dennoch 
ergaben sich noch gute Gelegenheiten zu weiteren Treffern, die aber 
nicht genutzt wurden. Die FCU-Abwehr stand sicher, ließ kaum Chan-
cen der Südstädter zu und hatte deshalb großen Anteil am Erfolg. 
Der Sieg stand nie in Frage, und war letztlich auch hochverdient.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies, Lederer (90. Neumann), Ripp, Moritz 
Herb (65. Robin Schwarz), Veith (78. Michael Berten), Manuel Ohr-
band, Marius Wäckerle, Tim Becker, Ploch, Lars Potthoff.

Zweite holt Punkt
Das 2:2-Unentschieden der zweiten Mannschaft beim TSV Dürren-
büchig ist durchaus als Erfolg zu werten. Die Gastgeber gingen in 
der 17. Spielminute in Führung. Jan Becker traf in der 39. Spielminu-
te zum Ausgleich. Kurz vor der Pause wurde unser Team dezimiert, 
denn Philipp Schmitt sah die rote Karte. Dürrenbüchig erzielte in der 
65. Spielminute die 2:1-Führung. Doch die Germanen bewiesen Mo-
ral, kämpften bravourös und wurden belohnt. Tom Potthoff erzielte in 
der Schlussphase den vielumjubelten 2:2-Ausgleich.

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 17. Oktober:
15 Uhr FC Untergrombach – FC Obergrombach
13 Uhr FC Untergrombach II – FC Flehingen II

Jahreshauptversammlung
Wir weisen nochmals alle Ehrenmitglieder und Mitglieder auf die 
diesjährige Jahreshauptversammlung hin, die am Freitag, 29. Okto-
ber, um 19.30 Uhr im Clubhaus stattfindet. Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung sind bis spätestens Freitag, 22. Oktober, schriftlich zu 
richten an: FC Germania Untergrombach, Wendelinusstr. 1, 76646 
Bruchsal oder per E-Mail an: vorstand@fc-untergrombach.de.
Der Verein bittet um zahlreiche Teilnahme.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag findet die nächste Altpapiersammlung 
des HVU statt.
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Mit 4:0 Punkten erwischten unsere Herren einen optimalen Start in 
die Saison. Im nächsten Heimspiel am kommenden Sonntag möchte 
man die Serie gegen den TV Malsch weiter ausbauen. Wir hoffen auf 
lautstarke Unterstützung unserer Zuschauer.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (7/4), 
Max Weickum (6), Philippe Gramm (2), Dominik Balog (2), Tobias 
Bartsch (1), Stefan Lamminger (1), Sebastian Raviol (1), Matthias 
Sohns (1), Florian Mohler (1), Jakob Lamminger (1), Manuel Zwecker, 
Georges Dejean.

 
Erste Mannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Weitere Ergebnisse und Spielberichte
Weitere Ergebnisse und die Spielberichte der weibl. und männl. B-
Jugend finden Sie in diesem Amtsblatt im Bruchsaler Teil (Kernstadt 
Bruchsal) unter TSG Bruchsal oder auf unserer Homepage (www.
hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Heimatverein Untergrombach e.V.

Einladung zur Exkursion über den Michaelsberg
Längst verschwunden – oder doch noch da? Vor Ort mit B. Regener-
Kamlah M. A.
Liebe Mitglieder und heimatkundlich Interessierte,
der Heimatverein Untergrombach bietet eine Exkursion über den Mi-
chaelsberg mit Archäologin Birgit-Regner-Kamlah an.
Datum: Samstag, 23. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt: Vor der Michaelskapelle, am Tulpenbecher
Dauer: Circa zwei Stunden

 
Birgit Regner-Kamlah 
M.A.  
Foto: B. Regner-Kam-
lah (privat)

Der weithin sichtbare Michaelsberg am 
Westrand des Kraichgaus bietet mit seinen 
268 Metern Höhe einen einzigartigen Blick 
in die Rheinebene. Schon vor 6000 Jahren 
bewog diese einzigartige Lage die Men-
schen, ihr Dorf dort oben anzulegen. Vor 
137 Jahren wurde die jungsteinzeitliche 
Siedlung auf dem Michaelsberg wiederent-
deckt, sie gab einer 700 Jahre dauernden 
vorgeschichtlichen Epoche ihren Namen: 
Die der „Michelsberger Kultur“. Heute ist 
dort oben auf dem Plateau nichts mehr von 
der dichten Besiedlung und der doppelten 
Grabenumwehrung zu sehen, doch im Bo-
den verborgen liegen immer noch steinzeit-
liche Hinterlassenschaften. 
Auf einer archäologischen Exkursion kön-

nen Sie die Lage des steinzeitlichen Dorfes kennenlernen und von 
Archäologin Birgit Regner-Kamlah alte und neue Forschungsergeb-
nisse erfahren.
Die Teilnahme ist für Mitglieder des Heimatvereins kostenlos, von 
Nichtmitgliedern werden 5 Euro Unkostenbeitrag erhoben. 
Bei schlechtem Wetter wird der Termin um eine Woche verschoben.
Weitere Details werden noch bekannt gegeben.
Martin Lauber

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Jugendkapelle + Proben wie vor Corona
Am vergangenen Dienstag hat die erste Jugendprobe mit den neuen 
Kindern der Bläserklasse 2019/2020 stattgefunden. Die Kinder hat-
ten sehr viel Spaß und freuen sich auf das gemeinsame Musizieren.

Außerdem dürfen wir wieder in unserer gewohnten Umgebung pro-
ben – in der Aula der Joß-Fritz-Schule (unter Einhaltung der 3G-Regel 
und des Hygienekonzepts des MVU). Die letzte Probe dort war am 
11. März 2020 – das ist also schon über anderthalb Jahre her!
Nun gibt es keine Fragen mehr, wie „Wo findet heute die Probe statt?“. 
Seit März 2020 mussten wir auf alternative Proberäume ausweichen, 
was nicht immer ganz so einfach war. Im Sommer haben wir in den 
Gärten von unseren Musikerinnen und Musikern oder beim Hunde-
verein gespielt, in den kälteren Monaten stand uns das Pfarrzentrum 
zur Verfügung. Doch nun ist endlich wieder alles beim Alten.
Daher ein Appell an euch: Falls du Lust hast, mit uns gemeinsam zu 
musizieren, dann komm vorbei!
Jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr in der Aula der Joß-Fritz-Schule.
Wir freuen uns auf Dich!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 5. Oktober, fand unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt, die wir aufgrund der coronabedingten Einschrän-
kungen vom Frühjahr aufs Spätjahr verlegen mussten. Nach der 
Begrüßung und dem Totengedenken berichtete Oberschützenmeis-
ter Steffen Pfeifer von den vergangenen anderthalb Jahren seit der 
letzten Hauptversammlung unseres Vereins. Leider war das Vereins-
leben fast die gesamte Zeit komplett zum Erliegen gekommen, so 
dass der Bericht entsprechend kurz ausfiel. Sämtliche Veranstaltun-
gen und Wettbewerbe sind ausgefallen. Genutzt wurde die Zeit für 
umfangreiche, aber notwendige Sanierungsarbeiten unseres Schieß-
stands, die kurz vor dem Abschluss und der Endabnahme stehen. Ob 
im nächsten Jahr, in dem wir übrigens das 50-jährige Bestehen un-
seres Vereins feiern dürfen, auch wieder Feste und Veranstaltungen 
wie gewohnt stattfinden werden, ist derzeit noch offen.
In seinem Bericht kam Kassier Jürgen Zipperle zu dem Ergebnis, 
dass die Einnahmen des letzten Jahres bei weitem nicht die jähr-
lichen Fixkosten decken konnten. Da der Verein aber auf einer ge-
sunden finanziellen Basis steht, konnten wir dies ohne fremde Hil-
fe bewältigen. Selbst die kostenintensiven Sanierungsarbeiten des 
Schießstands konnte der Schützenverein dabei aus eigener Kraft 
und mit den entsprechenden Rücklagen souverän bewältigen. Über 
den Schießsport gab es vom ersten Schießleiter Patrick Süß ebenso 
nur sehr wenig zu berichten. Nahezu sämtliche Wettkämpfe, Turnie-
re und Meisterschaften wurden abgebrochen oder erst gar nicht ge-
startet. Zumindest bestehen derzeit aber die Aussichten, dass die 
kommenden Wettbewerbe im Winter und Frühjahr wieder stattfinden 
können.
Nach der Entlastung der Vorstandschaft konnten die Neuwahlen 
sehr zügig durchgezogen werden. In allen zu wählenden Ämtern und 
Positionen wurden die bisherigen Amtsinhaber wiedergewählt. Nach 
einem abschließenden Hinweis auf das 50. Vereinsjubiläum im kom-
menden Jahr bedankte sich Oberschützenmeister Steffen Pfeifer bei 
den Anwesenden für ihr Erscheinen und bei den Helfern und Ehren-
amtlichen für ihre Unterstützung. WA

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0  E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!
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1997 zog „barbara‘s wine-yards“, wie die bei-
den ihr Domizil tauften, in den Eichenweg im
Schwetzinger Stadtteil Hirschacker um, wo
auch heute noch „barbarasKochschule“ zu
finden ist. Genau, eine Kochschule. Und zwar
eine, bei der man durchaus Superlativen be-
mühen kann: Über 5000 Kunden im Jahr, die
aus aktuell 35 Kursen wählen können – das
sind stattliche Zahlen. Vom klassischen me-
diterranen Kochkurs über Grill-, BBQ- und Su-
shi-Kurse bis hin zum Kaffee-Seminar reicht
die Palette, aber auch Bierbrauen, Whisky-
Tastings oder Molekular-Küche kann man
hier probieren.

VomWeinladen zum Kochparadies
„Wir sind da so reingerutscht“, erzählt Arno
Gänsmantel ganz bescheiden. Angefangen
hat alles ganz klein: mit kulinarischen Wein-
proben, Pairing-Seminaren zuWein und Käse.
Irgendwann kam dann die Resonanz vom
Publikum:„Wir würden gernmalwas bei euch
kochen.“Gesagt, getan, undausdrei verschie-
denen Kursen im Monat wuchs das Angebot
dann imLaufe der Jahre immerweiter an.„Die
Welt hat sich gedreht. Als reinen Weinladen
gäbe es uns heute nicht mehr“, meint Gäns-
mantel. Denn der Onlinehandel hat das Ge-
schäft stark verändert. Ein Glück, dass Barbara
Grundler gelernte Köchin ist und immer „ein
Ohr auf der Schiene hat“, wie ihr Mannmeint.
„Barbara ist unheimlich innovativ. Wir haben
zumBeispiel schon vor knapp zehn Jahren ei-
nen Insektenkochkurs angeboten.“ Was heu-
te ein riesiger Trend ist, wurde damals noch
als Exotik bestaunt, sogar Spiegel TV machte
einen Bericht aus Schwetzingen. Auch hier ist
die Kochschule also ein echter Trendsetter.

Expertise
Koch Patrick Thum hat in seinen 31 Berufsjah-
ren schon auf der ganzen Welt gekocht, vom
Sheraton in Frankfurt, wo er seine Ausbildung
gemacht hat, über Malaysia, Thailand, die Ka-

ribik und zahlreiche Mittelmeerländer. Und
bei Spezialkursen, wie zum Beispiel zum Kaf-
fee, setzt man in barbarasKochschule auf die
Expertise externer Spezialistinnen und Spe-
zialisten. Viele Originalrezepte haben Barbara
Grundler und Arno Gänsmantel übrigens von
ihrenReisenausThailand,Vietnam, Java,Nepal
und Indien mitgebracht und in die Kurse ein-
gearbeitet. Bis zu drei Veranstaltungen parallel
können an einemAbend stattfinden, nicht zu-
letzt wegen der funktionalen, aber hochwer-
tigen Ausstattung: In einer großen und zwei
kleinen Küchenmit Induktionsplatten können
also gleichmehrere Gruppen voll auf ihre Kos-
ten kommen, und so kann es sein, dass am
Ende des Abends im großen Essraum Sushi,
Grillspezialitäten oder eine Whisky-Auswahl
genossen werden können, während nebenan
die Kaffee-Fans ihrer Leidenschaft frönen. In
der Küche bringen außerdem Hightechgeräte
wie ein Rotationsverdampfer für die Herstel-
lung von Aromaölen die Augen von Freizeit-
köchen zum Funkeln. Für die Bierbrauer darf
der spezielle 50-Liter-Topf nicht fehlen, und
auch Kochenmit Stickstoff – in der Molekular-
küche essenziell – ist dank spezieller Behälter
kein Problem. Im großzügigen Außenbereich
ist derweil alles zu finden, was das Griller-Herz
begehrt: Ob Smoker, Kohle-, Gas- oder Kera-

Schwetzingen (jr). Alles fing 1994 mit
einemWeinladen an, den Barbara
Grundler und ihrMann Arno Gänsmantel
in Schwetzingen eröffneten.

Kochgenuss
mit allen Sinnen

Kochen lernen mit einem von 35 Kochkursen
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mikgrill oderderRäucherofen–hierbleiben
wirklich keine Wünsche offen. Gegrillt wird
übrigens ganzjährig. Seit vergangenem
Jahr gibt es auch eine kleine Küche für On-
line-Kurse, in Corona-Zeiten eine beliebte
Art, auch auf Abstand am heimischen Herd
die Kochkenntnisse zu erweitern.

Ebenfalls online zu finden, aber auch direkt
vorOrt imkleinen„Ladenteil“derKochschu-
le, den Whisky-Experte Gänsmantel selbst
betreut: über 700 verschiedene Spirituo-
sensorten – von Whisky über Gin bis Rum,
darunter auch einige Preziosen. Da kann es
schon mal sein, dass von zwei bis drei Fla-
schen einer exklusiven Single-Cask-Abfül-
lungdie nachDeutschlandgehen, eine den
Weg nach Schwetzingen findet. IhreWaren
bezieht barbarasKochschule sowohl regio-
nal als auch beim Großhändler. Obst und
regionalesGemüsekommenvoneinembe-
freundeten Landwirt in Kirschgartshausen,
auch beim Fleisch setztman auf Klasse statt
Masse: „Dry-Aged-Fleisch bekomme ich
nicht immer überall in derselben Qualität,
damuss man seine Händler sorgfältig wäh-
len.“ Die Vielfältigkeit der Kurse macht den
Reiz für Gänsmantel aus: „Ein Restaurant
kann nicht alle zwei Jahre die Konzeption

ändern, wir können die ganze Vielfalt des
Kochensabbilden.“Außerdemschätzterdie
pädagogische Komponente: „Dass man die
Gerichte auch daheim nachkochen kann.“
Selbst beim Molekular-Kochkurs kann man
etwas mitnehmen für zu Hause. Mit dem
Bunsenbrenner Röstaromen erzeugen oder
Confieren zum Beispiel. „Außerdem ist ein
Kochkurs ja mehr als nur Kochen. Das geht
von Produkt- oder Gewürzkunde bis hin
zum richtigen Anrichten.“ Das haben selbst
Gastronomiebetriebe erkannt, die ihre Mit-
arbeitenden durchaus mal zu einem Koch-
kurs in Schwetzingen anmelden.

Und was empfiehlt der Chef denen, die
jetzt neugierig geworden sind?„Ein Mittel-
meer-Kochkurs ist immer lecker und bietet
ein breites Spektrum. Gerade die nordafri-
kanische Küche ist relativ abwechslungs-
reich und einfach – da findet auch jeder
was.“ Ansonsten hat die Kundschaft die
Qual der Wahl: „Es gibt Kurse, die thema-
tischkonzipiert sind,wiederMänner-Koch-
kurs, da gibt esT-Bone-Steaks und reichlich
auf denTeller.“ Oderman kann die indische
Küchenwelt erkunden:„Speziell die Gewür-
ze sind hier spannend“, verrät Gänsmantel.
Also einfachmal probieren und genießen!

Verschenken
Sie unvergessliche
Erlebnisse!

Molekulare Küche
Kochkurs
AbenteuerMolekularküche
- Laborküche für Experimen-
tierfreudige.

Vegane Küche
Kochkurs
Tauchen Sie ein in dieWelt der
veganen Ernährung.

BBQ- & Smoker-Kurs
Werden Sie ganz einfach zum
BBQ- und Smoker-Profi.

Bierbraukurs
Lernen Sie in unseremKurs
wie die Bierherstellung ab-
läuft und brauen Sie Ihr erstes
eigenes Bier.

Mit diesen außergewöhnlichen
GeschenkenmachenSie sich und
Ihren Liebsten einegroße Freude.

Mit demNussbaumClub-
Vorteilscode sparen Sie
15 % auf Ihre Buchung.

Vorteilscode: barbara15

Jetzt buchen auf kaufinBW:

https://kaufinbw.net/erlebniswelt

15
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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UNTERRICHT

PFLEGE ÄRZTE

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 15. bis 21.10.2021

Stück -.95BERLINER

Stück 2.80JOGGING-BURGER

(1000 g = 7.30) 500 g 3.65MARONENBROT

Einzelnachhilfe
zu Hause

0721-669 8434
07244-947 591
06222-772 393

ABACUS unterrichtet privat
beim Schüler zu Hause.
Wir decken Mathe, Englisch,
Deutsch, Französisch, Latein,
Physik, Chemie und BWL /
Rechnungswesen ab.
Melden Sie sich bitte, wenn
Sie mit uns zusammenarbeiten
wollen. Wir stellen uns gerne
bei Ihnen vor!

Wir decken Mathe, Englisch, 
Deutsch, Französisch, Latein, 
Physik, Chemie und BWL /
Rechnungswesen ab. 
Melden Sie sich bitte, wenn 
Sie mit uns zusammenarbeiten 

IN

FRA
TEST BundesweiteElternbefragu

ng
Ok

t.´
18 GUT

(1,8)

www.abacus-nachhilfe.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

LBS in Bruchsal, Am Alten Schloss 3
Tel. 07251 391578-0
Bruchsal@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Alexander DielAlexander DielPhilip MartinPhilip Martin

Petra Schweimer, LBS in Bad Schönborn
Tel. 07253 88058-70
Petra.Schweimer@lbs-sw.de

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus/MFH, Bauplatz oder Abbruch-
objekt gesucht! Auf Ihren Anruf freut
sich Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Eingezäuntes Wiesengrundstück
441m² zu verpachten. Krautgärten Büchenau. Parkplatz in
unmittelbarer Nähe, kein Wasser und Stromanschluss. Es
sollte regelmäßig gemäht werden, Altbestand von Apfel-
bäumen steht zur Verfügung.  0172 7215965

Freistehendes Haus in Ubstadt
-Weiher, OT Ubstadt, mit gepflegtem Grundstück 594 qm,
7,5 Zimmer, Garage, 3 Stellplätze. Perfekte Verkehrsanbin-
dung A5, B3, Stadtbahn, Dt. Bahn, Schulzentrum. Geho-
bene Ausstattung, ELW möglich. Kaufpreis: 900.000 €.
Verkauf von Privat an Privat Keine Makler. Zuschriften an:
meinubstadthaus@gmail.com

10-köpfige Profiband (ü50)
sucht dringend einen neuen Proberaum. Anforderungen:
>50qm, trocken, beheizbar, abschließbar, Lüftung oder
Fenster, Toiletten(mitbenutzung), möglichst ebenerdig.
Kontakt: matthias@gen-floyd-music.de / 07244 96 60 61

Betreutes Wohnen 60+ (AWO)
Wohnanlage Gärtenwiesen 73, Bruchsal (Büchenau), 59
m², 2 Zimmer, Küche (EBK), Wirtschaftsraum, Bad, Bal-
kon, kann komplett möbliert vermietet werden. Bezugsfrei
ab sofort. Ausführliche Info unter 0176-64421869

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Bekannt aus der

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ih-
rer Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte
Aufstellung aller Wärmeverluste und -gewinne eines
Hauses. Nur falls diese deutlich geringer ausfällt, als der
aktuelle technische Standard, lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch
ob Sie Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkau-
fen können, hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.

Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das Haus inve-
stieren, sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie
selbst noch in der Immobilie wohnen wollen oder kön-
nen (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barrierefreiheit in
Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 43 -
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STELLEN

Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Wir bieten eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem
attraktiven Arbeitsumfeldmit abwechslungsreichen Aufgaben
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 100 bzw.
50 %. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD.
Ausführliche Informationen zu den Stellenausschrei-
bungen erhalten Sie unter www.karlsdorf-neuthard.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 02.11.2021 an die
Gemeinde Karlsdorf-Neuthard, Fachbereich 1, Amalienstr. 1,
76689 Karlsdorf-Neuthard oder per E-Mail:
heneka@karlsdorf-neuthard.de.
Nähere Auskunft erhalten Sie gerne bei der Personalabtei-
lung, Martina Heneka-Brenner, Tel. 07251/443209.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mitarbeiter (m/w/d) in den Bereichen
- Personal und Organisation
- Finanzwesen

Bürgermeisteramt
Karlsdorf-Neuthard
Die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard
sucht ab sofort Keep it clean! Reinigungskräfte gesucht.

UNSER HOUSEKEEPING TEAM SUCHT SIE!

• Leistungsgerechte Vergütung (2100€ bei Vollzeit)
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• Geregelte und planbare Arbeitszeiten
• Herzliches und kollegiales Arbeitsklima

Hamburger Strasse 4-10,
69181 Leimen

Tel: 06224-8292-0
personal@hotel-villa-toskana.de

Waldparkstrasse 20,
76669 Bad Schönborn

07253-9871-0
personal@hotel-villa-medici.de

Freundliche Putzkraft
in Helmsheim gesucht. EFH mit Hund und Katze. Mind. 1x
pro Woche, ca, 3-5Std. 0160-90957680
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Die SRH RPK Karlsbad, Rehabilitationseinrichtung für Psychisch

Kranke, unterstütztMenschen beim persönlichen und beruflichen

Neustart nach einer psychischen Erkrankung. Individuelle

Therapien, soziales Training, Berufstherapie und Leistungen

zur Teilhabe am Arbeitsleben bereiten Rehabilitanden auf ein

eigenständiges Leben in der Gesellschaft und Arbeitswelt vor.

Wir gehören zur SRH einem führenden Anbieter von Bildungs-

und Gesundheitsdienstleistungen mit 16.000 Mitarbeitern.

Die SRH betreibt private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen

und Krankenhäuser.

Für unsere Jugendhilfe-Einrichtung suchen wir ab sofort in

Voll- oder Teilzeit pädagogische Fachkräfte w/m/d für den

Gruppendienst.

Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle

Tätigkeit in einem kooperativen und multiprofessionellen Team.

Unsere Jugendlichen werden im Bezugsbetreuersystem betreut.

Zudem haben Sie die Möglichkeit, an der Erarbeitung und

Umsetzung eines neuen Konzeptes mitzuwirken und Erfahrungen

und Ideen einzubringen. Weiterhin erhalten Sie regelmäßige

Teamsitzungen, Fachberatung und Supervision sowie einen

sichereren Arbeitsplatz in einer wachsenden Jugendeinrichtung.

Für unsere Jugendhilfe-Einrichtung suchen wir Sie als

Erzieher w/m/d

in Voll- oder Teilzeit I Standort Karlsbad I Kennziffer 1359-5A

Sozialarbeiter / Sozialpädagoge w/m/d

in Voll- oder Teilzeit I Standort Karlsbad I Kennziffer 4616-5A

Weitere Details zu Ihren Aufgaben und Ihrem Profil

finden Sie unter: www.srh-karriere.deà Unternehmenà

SRH RPK Karlsbad GmbH

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind uns sehr

willkommen!

Ihre Fragen beantwortet:

Jeanette Schmidt, Leiterin Jugend-Wohngruppe,

Telefon +49 (0) 7202 91-3701

SRH RPK Karlsbad GmbH

Willkommen bei der SRH!

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser

Karriere-Portal mit Angabe der jeweiligen Kennziffer.

SEW-EURODRIVE—Driving the world

Gemeinsam sorgen wir bei SEW-EURODRIVE für Bewegung:
mit wegweisenden Technologien und maßgeschneiderten
Lösungen in der Antriebs- und Automatisierungstechnik.

Zur Verstärkung unseres Teams an den Standorten
in Bruchsal und Graben-Neudorf suchen wir:

– Industriemechaniker (w/m/d)

– Industriemechaniker CNC (w/m/d)

– Elektriker (w/m/d)

– Reparaturmonteur (w/m/d)

Die detaillierten Stellenbeschreibungen finden Sie in den
Stellenangeboten auf unserer Karriereseite.

Klingt interessant?
Bewerben Sie sich jetzt online unter
www.sew-eurodrive.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die StadtWaghäusel mit rund 21.700 Einwohnern liegt in der Rheinebene zwischen Karlsruhe und
Mannheim, mit guten Verkehrsanbindungen durch die Rheintalbahn, die A 5 im Osten und die
L 560 imWesten.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Bereich der Technischen Betriebe, hier speziell im Bauhof
der StadtWaghäusel, eine Stelle in Vollzeit als

Straßenbauer/Erdmaschinenführer (m/w/d)
zu besetzen.

Voraussetzung für den/die künftige/n Stelleninhaber/in ist eine abgeschlossene Berufsausbildung
als Straßenbauer. Zudem sollte der künftige Stelleninhaber über Berufserfahrung verfügen.

Zu den Hauptaufgaben gehören unter anderem:
- Instandhaltungs- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Straßen,Wegen und Plätzen
- Regelmäßiges Bedienen von Erdbaumaschinen sowie von entsprechenden Groß- und
Kleingeräten

Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf unserer Homepage
www.waghaeusel.de/Verwaltung+Politik/Stellenangebote/

Sind Sie interessiert, dann senden Sie schriftlich Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens 24.10.2021 an die StadtverwaltungWaghäusel, Personalamt, Gymnasiumstr. 1,
68753Waghäusel oder per E-Mail (max. 10 MB) an: personalamt@waghaeusel.de

Haben Sie
Interesse?

HAUCK
HYGIENE GMBH

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Unternehmen?
Dann bewerben Sie sich bei uns!

Sie wollen mehr erfahren? Kontaktieren Sie uns!
Telefon: 06202 6955 - 33 oder -23, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Wir suchen für unsere Objekte in Bruchsal und
Hambrückenmehrere Reinigungskräfte
(m/w/d) in Teilzeit oderMinijob
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STELLENGESUCHE

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Einfühlsame Mitarbeiter (m/w/d)
stundenweise oder in Teilzeit gesucht
Fürmobile hauswirtschaftliche Unterstützung mit sozialem
Hintergrund, ideal fürMütter, Quer- u. Spät-Einsteiger

mit begrenztem Zeitfenster.
Sie werden zu „Ihren“möglichen Arbeitszeiten eingesetzt.
Langfristige Zusammenarbeit erwünscht – außerdem
Vertretungen und Springer gesucht (Alter nicht relevant).

Bewerbung: Simone.Glatz@VIVA-care24.de
📱📱0176 / 44435220 · VIVA-care24.de (Video)

Augencheck

ab25,00 €*
1%Cashback

Kontaktlinsenanpassung

ab38,00 €*
1%Cashback

Kontaktlinsencheck

ab25,00 €*
1%Cashback

em.vision Risikoanalyse

60,00 €*
1%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

„Mehr Freude am Sehen“
Bei Optik Scheurenbrand in
Denkendorf und Filderstadt
werden alle Aspekte der Au-
genoptik durch eine große
Auswahl an handverlesenen
Brillen und ein umfangreiches
Serviceangebot abgebildet.

Im Brillensortiment findest
du Lese-, Gleitsicht- und
Sonnenbrillen und ergänzen-
des Reinigungszubehör. Der
Optiker gibt dir 36 Monate
lang Garantie auf deine Bril-
le und sogar sechs Monate
lang einen Rabatt auf eine

zweite. In den beiden Filialen
werden neben Augenchecks,
Bedarfsanalysen und Seh-
beratung auch Augenscree-
ning-Berichte mit em.vision
erstellt. Durch diese kann
festgestellt werden, ob eine
Veranlagung für Augener-
krankungen vorliegt.

Ein zusätzlicher Service ist
die biometrische Vermes-
sung deiner Augen mit dem
DNEye-Scanner, um individu-
elle Brillengläser für dich aus-
wählen zu können.

Optik Scheurenbrand
70794 Filderstadt 73770 Denkendorf

kaufi nbw.de/optik-scheurenbrand

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung, Pflasterarbeiten,
Gartenzäune, Entrümpelungen,
Fensterreinigung etc.

Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222



STYLE & BEAUTY Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/style-beauty
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Zahnärztliche leistungen
Ästhetische Zahnheilkunde | Prophylaxebehandlung
Kinderzahnheilkunde | Parodontosebehandlung
Implantologie | Zahnärztliche Chirurgie

Kern-Öffnungszeiten:
Mo. 09:00-19:00 Uhr
Di. + Fr. 08:30-14:00 Uhr
Mi. 08:00-13:00 Uhr
Do. 09:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminvereinbarung:
unter Tel. 07253 845385-1

Blumenstr. 36 | 76698 Ubstadt-Weiher (OT Zeutern)

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

BODENBELÄGE?

KORK?KORK?

ECHTHOLZ-
PARKETT?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

VERLEGUNG!VERLEGUNG

KORK?
ODERVINYL?

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Mobil 0152 1081 3978

 Herbstrückschnitt
 Heckenschnitt & Rosenschnitt
 Baumrückschnitt & Baumfällung
 Pflanzen von Büschen und
Bäumen

 Rindenmulch und Unkrautvlies
 Unkrautentfernung
 Hochdruckreinigungsarbeiten
 u.v.m.

Besichtigung und Beratung sind unverbindlich und kostenlos!

Radfahren ist für vie-
le  Menschen nicht nur 
eine  Freizeitbeschä� igung, 
 sondern auch eine Lebensein-
stellung. Die Vorteile liegen 
auf der Hand: Man ist mobil, 
bleibt � t, schont die Umwelt 
und den Verkehr. 

Ein Problem, das sich  dabei 
vielen Radlern stellt: Wie 
transportiert man seine Be-
sorgungen und Utensilien? 
Ein Rucksack sorgt beson-
ders an warmen Tagen für 
einen verschwitzten Rücken 
und zerknitterte Kleidung. 
Eine Fahrradtasche wiederum 
passt sich häu� g nicht dem 
Dresscode an und lässt sich o�  
unbequem tragen.

Rucksack wird mit wenigen 
Handgri� en zur Tasche
Die Lösung können soge-
nannte Gepäckträgerruck-
säcke sein. 

Eine Schweriner Taschenma-
nufaktur hat in Zusammenar-
beit mit über 200 Radfahrern 
den 2-in-1-Gepäckträger-
rucksack entwickelt. Das Be-
sondere dabei: Der  geräumige 

Rucksack lässt sich mit 
 wenigen Handgri� en in eine 
Gepäckträgertasche verwan-
deln. Eine große Ö� nung zum 
Hauptfach sorgt dann für ei-
nen komfortablen Zugri�  und 
für Übersichtlichkeit. 

Dank Rolltopö� nung  bietet 
der Rucksack ein � exibles 
Volumen, das großzügi-
ge  Rückenpolster gibt ein 
 angenehmes Tragegefühl. Die 
Materialauswahl der Tasche 
besteht ausschließlich aus ro-
busten und wetterfesten Mate-
rialien, mehr als 90 % der qua-
litativ hochwertigen Rohsto� e 
stammen aus Deutschland. 

Den Rucksack, den man 
möchte
Es steht ein großes Farb- und 
Materialspektrum zur Verfü-
gung, sogar eine Personalisie-
rung ist möglich. 

Die Rucksäcke beziehungs-
weise Taschen werden ent-
sprechend den Kundenwün-
schen danach vom ersten 
Schnitt bis zur letzten Naht in 
der Manufaktur von Hand ge-
fertigt. (djd/Red Rebane/red)

Dein Rucksack, dein Design

Wie wäre es mit einem Rucksack aus Kork? Mehr dazu 
 erfahren Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3128/

GESCHÄFTSANZEIGEN

MEHR ZUM THEMA
HAUT & KOSMETIK?
www.lokalmatador.de/style-beauty
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JETZT
TICKETS
SICHERN!

Live in der
SAP Arena!

Sa 16.10.2021 20:30 Uhr
SC DHFK LEIPZIG

Do 28.10.2021 19:05 Uhr
HBW BALINGEN-WEILSTETTEN

www.rhein-neckar-loewen.de
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Hecken- und Baumschnitt
• Hochdruckreinigungsarbeiten
• Grünschnittentsorgung u.v.m.
Besichtigungstermine unverbindlich und kostenlos!
g 0176 4529 9921
Besichti gungstermine unverbindlich und kostenlos!

gutes
Preis-

Leistungs-
Verhältnis

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für Satelliten-, Kabelfernseh- und
Multimedia-Gemeinschaftsanlagen

Komplettlösung

Satellit &GlaSfaSer
Ein unschlagbares Team für Ihre Multimedia-Versorgung.

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de



60  |  Anzeigen Nr.  41  •  14. Oktober 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ginsburg Bausanierung

• Terrassen

• Balkone

• Garagen

www.ginsburg-bausanierung.de

10 Jahre
Gewährleistung

Tel. 07203/9249342
Mobil 0176 87773781
ginsburg.bausanierung@gmail.com

GARTEN, HAUS & MORE

015202785481info@garten-haus-more.de
IhreNummer fürGartenundBaudienstleistungen rundumsHaus

Inh. Bhatti

- Gartenarbeiten aller Art: Baum/Hecke Rückschnitt u. Fällung,
Auto-Bewässerung, Bodenarbeiten, Rasenverlegung

- Pflaster u. Terassen - Arbeiten
- Mauerverlegung / Zauninstallation
Kernsanierungen / Abbrucharbeiten / Installationsarbeiten / Montageservice

75045Walzbachtal – Jöhlingen
Jöhlinger Str. 2 – 4 Telefon 07203 – 91520

www.holz-kirchgaessner.de

verkaufsoffener
Sonntag
17.10.21
13.00 – 18.00 Uhr

Vom Baubeginn bis zum fertigen Heim

3D-Beratung für Bodenbeläge
große Vielfalt in neuerAusstellung
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Küchenträume
wahr!
KüchenträumeKüchenträume

WIR
MACHEN

BIS ZU

5.000€
KÜCHENPRÄMIE1)

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE
>1.000 € Prämie beim Kauf Ihrer Küche ab 4.999€

>2.000 € Prämie beim Kauf Ihrer Küche ab 7.999€

>3.000 € Prämie beim Kauf Ihrer Küche ab 11.999€

>5.000 € Prämie beim Kauf Ihrer Küche ab 14.999€

1)Nicht gültig für bereits reduzierteWare und Artikel auf unserer Aktionsfläche. In unseren Prospekten beworbeneWare
wird bereits reduziert dargestellt. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Nur gültig auf den Möbel Ehrmann-Preis und
nur für Neuaufträge bis 30.12.2021. Nicht kombinierbarmit anderen Aktionen.Nicht gültig für Artikel derMarkenMondo,
Team7, Decker, SMEG, Gaggenau,Miele, Bora, Next 125 und Liebherr. Keine Barauszahlung möglich.

EhrmannWohn- und Einrichtungs GmbH
76646 Bruchsal · Kammerforststr. 3 · Tel. 07251 30710-0

Öffnungszeiten:Mo. bis Fr. 10 - 19 Uhr · Sa. 10 - 18 Uhr · www.moebelehrmann.de
Hauptsitz: EhrmannWohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau

BRUCHSAL

JETZT SCHON VORMERKEN:

24.10.
VERKAUFSOFFENER
SONNTAG
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Gutscheinsystem erschließt zusätzlichen Kundennutzen

GVKN-Mitglieder können ihren Kunden einfach als Akzeptanz-
stelle für die GVKN-Gutscheine zusätzlichen Kundennutzen bie-
ten. Das Gutscheinsystem umfasst normale Einkaufsgutscheine wie 
auch die steuerlich begünstigten Arbeitgeber-Geschenkgutscheine. 
Sowohl Schenker als auch Beschenkte genießen vielfältige Vorteile.

Der eine wird von der oft schwierigen Auswahl des passenden Ge-
schenks entbunden und der andere freut sich darüber, selbst wählen 
zu dürfen. Bei der Akzeptanzstelle eingelöste Gutscheine können 
einfach an unseren Partner RegioService Südwest GmbH gesen-
det werden, der den entsprechenden Gutscheinbetrag überweist. 
Unternehmen, die bereits Akzeptanzstellen sind, sind im GVKN-
Branchenbuch (www. gvkn.de/mitglieder.php) mit einem Schippe-
Zeichen gekennzeichnet. Weitere Infos: info@gvkn.de

i

Foto: Claudia Maciejewski

City-Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de
Aktiver Umweltschutz...

... durch weniger  
Verpackungsmüll

Vermehrter Online-Handel, klei-
nere Portionen in Einwegverpa-
ckungen und Essen zum Mitneh-
men sorgen in Deutschland für ein 
Rekordhoch beim Verpackungs-
müll. 

Die City-Textilreinigung in 
Bruchsal stellt sich mit einem 
neuen Verpackungssystem die-
sem Trend bewusst entgegen.

„Auch wir stehen in der Pflicht, 
in Sachen Verpackung aktiv zu 
werden. Würden wir allein die 
Mehrwegverpackungen für Hem-
den ausgeben, so wäre die Erspar-

nis bei einer Stückzahl von vielen 
Tausend Stück im Jahr an Folie 
enorm“, macht Geschäftsführer 
Arno Wohlwend deutlich. Einge-
führt wurde ein Pfandsystem für 
die Kleiderschutzhülle, die beim 
nächsten Besuch einfach wieder-
verwendet werden kann. 

„Auch bei den Kunden ist das 
Umweltbewusstsein und der 
Wunsch gestiegen, durch weniger 
Verpackungsmüll die Ressourcen 
zu schonen“, stellt Wohlwend fest, 
und der durch die City-Reinigung 
praktizierte Umweltschutz, den er 
sich auf die Fahnen geschrieben 
hat, wird quer durch alle Alters-
klassen geschätzt.

MODERNE AUSSTELLUNG UND VERKAUF AUFMEHR ALS 4000 m²
Im Ochsenstall 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

www.bauhandel-orani.de

www.bawo-center.de

BAHNHOFSTRASSE 7
76689 KARLSDORF-NEUTHARD
Telefon 07251 94753
Telefax 07251 94755
info@rakanzlei-schaefer.de
www.rakanzlei-schaefer.de

Schwerpunkte
Wirtschafts- und Gesellschaftsrecht,
Arbeitsrecht, Baurecht, Immobilien-
und Mietrecht, Verkehrsrecht,
Forderungsinkasso

Siegmund Schäfer
Rechtsanwalt

WO
HN
BA
U
+
GE
WE

RB
EB
AU

TEL. 07257 93 03 06TEL. 07257  93  03 0657 93 03 0

IM SCHOLLENGARTEN 1d · 76646 BRUCHSAL

 ROHBAUARBEITEN

 UMBAU UND KLEINARBEITEN

 PFLASTERARBEITEN

NB
AU

+

IM SCHOLLENGARTEN 1d · 76646 BRUCHSAL

 ROHBAUARBEITEN

 UMBAU UND KLEINARBEITEN

 PFLASTERARBEITEN
INFO@EIFRIDT-BAU.DE

Ihr neuer Partner in

Karlsdorf-Neuthard und Umgebung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Nachricht

Tel. 07251 - 3678646 · E-Mail: info@kuestner-fenster.de · www.kuestner-fenster.de

C i t y T e x t i l r e i n i g u n g
B r u c h s a l

Textilreinigung ist preiswerter als Sie denken …
Sparfüchse nutzen unseren Wochenplaner mit täglichen Angeboten.

So kann jeder jederzeit sparen.
z.B. Freitag = ANZUGTAG

Für nur 11,50 € eine perfekte Vollreinigung!
Weitere Informationen unter www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Schloßstraße 3, 76646 Bruchsal, Tel. 07251-3089053
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In der Küche werden zwar regel-
mäßig Alltagsaufgaben erledigt; 
dennoch avanciert dieser Ort 
immer mehr zu einem Wohlfühl-
raum, der zum gemeinschaftli-
chen Kochen oder dem Genuss 
eines guten Weines schon bei 
oder nach getaner Arbeit einlädt. 

Das Ausprobieren neuer Rezep-
te ist für viele zu einem Hobby 
geworden, bei dem sich Life-
style und Genuss verbinden. 
Dieser Trend spiegelt sich in der 
Einrichtung moderner Küchen 
wider. Hier ist eine angemesse-
ne Beleuchtung essenziell, die 
einerseits wichtige Funktions-
flächen gut ausleuchtet und so 
die gesamte Küche übersichtlich 

strukturiert. Andererseits sorgen 
indirekte Lichtakzente für ein 
behagliches Ambiente. Eine ide-
ale Küchenbeleuchtung basiert 
auf drei Elementen: Arbeitslicht, 
Hintergrundbeleuchtung und 
Akzentlicht. „Wir beraten Sie ger-
ne zu allen verfügbaren Leucht-
mitteln, sodass Sie eine Küche 
nach Ihren Wünschen erhalten“, 
verspricht Inhaber Peter Fuchs 
vom Varia Küchenstudio in der 
Ortsmitte von Karlsdorf.

Infos zum Varia Küchenstudio 
Peter Fuchs unter www.varia-
kuechen.de oder telefonisch 
(07251 948110). Varia-Nachrich-
ten gibt es auch auf facebook un-
ter facebook.varia-kuechen.de. 

Varia Küchenstudio Peter Fuchs I www.varia-kuechen.de
Licht ist Leben – Lichtakzente im Küchenbereich

Storck Immobilien | www.storckimmobilien.de
Marktwerteinschätzung zunehmend beliebt

Für viele Eigentümer, die ihre Im-
mobilie verkaufen wollen, ist es 
wichtig, den richtigen Angebots-
preis zu ermitteln. Storck Immobi-
lien hat hier im näheren Umkreis 
sehr viel Erfahrung und weiß, wel-
che Kriterien entscheidend sind.

Die Ausbildung zum Gutach-
ter für Wertermittlung rundet 
die praktische Markterfahrung 
ab. „Wir bilden uns nicht ein, in 
100 km entfernten Orten exakte 
Prognosen über erzielbare Preise 
erstellen zu können. Jedoch hier 
im alten Kreis Bruchsal sind wir 

zu Hause und kennen uns bestens 
aus“, sagt Jürgen Storck, Inhaber 
von Storck Immobilien. „Gerne 
bieten wir auch kurze Marktwert-
einschätzungen zum günstigen 
Preis an, die deutlich genauer 
sind als die billigen Angebote aus 
dem Internet“, fügt er hinzu. So 
konnte der Immobilienspezialist 
im laufenden Jahr sehr viele Ein-
schätzungen fertigstellen.

Die Mitarbeiter von Storck Im-
mobilien stehen für entsprechen-
de Angebote und Bewertungen 
gerne zur Verfügung.

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle GVKN- Nachrichten ist der Gewer-
beverein Karlsdorf-Neuthard e. V.  Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn diese per 
E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquellen: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty 
Images, Thinkstock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. Wir bedanken 
uns für die freundliche Unterstützung!

i

Foto: Claudia Maciejewski

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

Lußhardtstraße 12 • 76689 Karlsdorf-Neuthard
Fon 07251/93237-0 • www.reineck.info

Wir sind ein ausgezeichneter Badgestalter!
In bundesweiten Wettbewerben, bei denen nur realisierte Bäder be-
wertet werden, wurden wir von einer Fachjury bereits dreimal prämiert
und erhielten jeweils die Auszeichnung „Badplaner des Jahres“.

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal · Tel. +49 (0) 7251 932383–0 · Fax +49 (0) 7251 932383–29
kontakt@schlindwein-schmitt.de · www.schlindwein-schmitt.de

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten – Neu ab 1.7.2021
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich ist werktags von 7 - 22 Uhr und
So. von 8 - 22 Uhr geöffnet. Außenbereich 24 Stunden geöffnet!

¨

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

KÜCHE & LICHT!

www.varia-kuechen.de

Die optimale Ausleuchtung,
schattenfrei & funktionell,
ist eine Herausforderung.
LED-Spots, Lichtleisten und
Pendelleuchten setzen Akzente.
Wir beraten Sie gerne!
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